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ÜW Unsere heutige Mittagausgabe umfaßt
IS Seiten mit Unterhaltungsblatt Nr . 58 .

Das UnterhaltungSblatt enthält !:
»Bilder vom Tage " — .Lum 50 . Geburtstage Ricarda Huchs.

" (Mit
Porträt.) — .Iragomtra ." (Eine Erzählung von Carmen Sywa ,
Königin Elisabeth von Rumänien.) — „Das Einkommen der New-
Yorker Milliardäre .

" (Mit Porträts .) — „Ein Geschenk des Kaisers
an den Papst .

" (Mit Abbild .) — . .Allerlei .
" — . Humoristisches." —

„Rätselecke ."

Die Auslegung des Generalpardons.
Rh . Karlsruhe , 18. Juli . Bei der Auslegung des § 68 des

Wehrbeitragsgesetzes find bekanntlich Meinnngs- Verschieden
Herten darüber entstanden , od die Steuerpflichtigen, die vom
Eeneralpardo « Gebrauch machen, auch für das Zahr 1913 von
einer Steuernachzahlung befreit find oder nur für die vorher -
gegangenen Kalenderjahre . Während die preußischen Steuer -
behörden infolge einer Anweisung des Finanzministers sogar
das ganze Steuerjahr 1913 , obschon es erst mit dem 31. März
1914 endigt , von der Nachsteuer frei ließen, verlangen die badi»
lchen Steuerbehörden auch eine Nachzahlung der Steuer für die
Zeit vom 1 . April bis zum 31. Dezember 1913.

Infolge der Beschwerde eines Steuerpflichtigen hatte fich
nunmehr die badische Zoll- und Steuerdirektion mit dieser
Frage zu befassen. Sie stellte sich ebenfalls auf den Standpunkt,
dag für das Steuerjahr 1913 , trotzdem es in Baden bereits mit
dem 31 . Dezember 1913 endigt , eine Rachzahlung der Steuer
ZU erfolgen habe , da es nicht als ein „früheres Jahr " im Sinne
des Z 68 des Wehrbeitragsgesetzes , sondern als das „ laufende
Jahr" selbst dann zu betrachten sei, wenn die berichtigenden
Angaben erst bei der Veranlagung zum Wehrbeitrag im Ja -
"uar oder Februar 1914 gemacht sind . Da diese Auslegung mit
den vom Reichsschatzsekretiir in der Reichstagsfitzung vom 16.
Januar d. I . abgegebenen Erklärungen und auch mit der da-
Mals bekundeten Auffassung des Reichstags im Widerspruch
steht, ist von dem betr . Steuerpflichtigen Verwaltungsgericht -
liche Klage erhoben worden , so daß die Streitfrage demnächst
vor dem badischen Verwaltungsgerichtshof zum Austrag kommt .

Neuorganisation der Feld-Telegraptzen -
Abteilungen .

Von unserem Militärischen Mitarbeiter .
X Berlin , 17 . Juli . Unter den verschiedenen technischen Mitteln ,^ e im Kriege die Verbindung zwischen den einzelnen Truppenteilen
Kommandostellen vermitteln sollen , nimmt die „Drahti >crbin -

°**ttg"
, die wichtigste Stelle ein Trotz der Einführung der Funken-

^ inndung , der optischen Telegraphie . der Benützung der Lustfahr -
^ ge und der Kraftwagen , stellt sie immer noch das schnellste und
scherst« Perbindungsmittel dar . Der Draht läßt sich auf doppelte
-Reise ausnutzen : er kann zum eigentlichen Telegraphieren mit Morse-
Apparaten verwendet werden, dient dann aber auch noch als Fern -
wrechleitung zur unmittelbaren Uebermittelung von Gesprächen. Im^ negssalle werden von den Telegraphentruppen Feld -Telegraphen -
Abteilungen ausgestellt , die den höheren Kommandobehörden zugeteilt

und nach ihnen benannt werden. So gibt es z. B . eine Armee-
Tetegraphenabteilung , die die Verbindung des Armee-Oberkomman?
dos mit der Etappen -Telegraphie herstellt. Alle diese Abteilungen
waren für den sogenannten Doppelbetrieb eingerichtet , das heißt
dieselbe Drahtleitung konnte sowohl zum eigentlichen Telegraphieren
mit Morseapparaten wie für den Fernsprechbetrreb benutzt werden,
je nachdem man Morseapparate oder Fernsprecher anschaltete. Neben
diesen Feld -Telegraphenabteilungen gab es aber im Heere noch be-
sondere „Fernsprechabteilungen "

, die sich beim Generalkommando
und bei der Division befanden, und die diese Kommandobehörde aus
dem Gefechtsfelde untereinander und mit den niederen Behörden
verbinden sollten. Sie waren ähnlich wie die Telegraphenabteilun -
gen organisiert , aber nur sür den Fernsprechbetrieb eingerichtet.

Im Laufe der letzten Jahre hat sich gezeigt, das ; die reinen Fern -
sprechabteilungen vollkommen sicher arbeiteten , selbst unter den
schwierigsten Verhältnissen auf dem Eefechtsfelde und daß die an-
fangs bei ihrer Einführung befürchteten Mängel ausblieben . Sie
boten dem Telegraphen gegenüber sogar große Vorteile . Ihr Bau
und Betrieb war einfacher und schneller , die Ausbildung des Per -
sonals leichter, die Verständigung zwischen den sprechenden Personen
schneller und becfuemer , als wenn erst umständlich telegraphiert
werden mußte. Diese Vorteile waren so groß, daß man schließlich
auch bei den für den Doppelbotrivb eingerichteten Leitungen der
Feld -Telegraphenabteilungen immer mehr darauf ausging , die Fern -
fprecher zu benutzen. Auch schriftlich abgegebene Telegramme wur -
den nicht mehr telegraphiert , sondern durch Fernsprecher übermittelt .
Auch bei großen Hebungen , die in kriegsmäßiger Meise abgehalten
wurden , um die Vorteile und die Nachteile der beiden Verbindung ? -
mittel mit einander zu vergleichen, zeigte der Fernsprecher seine
lleberlegenheit .

Auf Grund dieser Erfahrungen hat man jetzt den letzten , ent¬
scheidenden Schritt getan . Die Telegraphie wird ganz aus dem Heers
im Felde beseitigt und es wird nur noch mit dein Fernsprecher ge -
arbeitet . Der bisherige Doppelbetrieb wird aufgegeben . Damit
hat auch eigentlich der Name Telegraphentruppe seine Berechtigung
verloren . Es ist wohl auch nur noch eine Frage der Zeit , Laß die
„Telegraphen -Bataillone " in „Fernsprech-Bataillone " umgewandelt
werden. Für die mobilen Formationen ist das bereits erfolgt . Beim
Feldheer gibt es nur noch Fernsprechabteilungen .

Als man fich zu dieser Umänderung entschloß , konnte gleichzeitig
noch ein anderer Uebelstand beseitigt werden , der sich allmählich
herausgestellt hatte . Die verschiedenen Feldformationen führten auch
verschiedene Geräte . Es entsprang dies dem Wunsche , die bei den
vordersten Truppen befindlichen Abteilungen möglichst leicht und be -
weglich zu gestalten , damit sie den Truppen jederzeit folgen konnten.
Ihr Bau erfolgte in leichter, flüchtiger Weise, ebenfalls mit leichtem
Material . Es kam bei ihnen darauf an , möglichst schnell eine Ver -
bindnng herzustellen, die für keine lange Dauer berechnet war . Bei
den Hinteren Abteilungen konnten die Anforderungen an Beweglich-
Kit und Schnelligkeit geringer gehalten werden, kam dafür mehr aus
Dauerhaftigkeit und Haltbarkeit an . Deshalb wurde bei ihnen
schwereres Gerät verwendet . Die Verschiedenheit des Materials
hatte aber den Nachteil , daß es nicht ohne weiteres gegenseitig aus -
getauscht werden konnte. Sollte beim Vormarsch einer Armee die
von einer Abteilung gebaute Leitung von einer nachfolgenden Ab-
teilung übernommen werden , so erforderte dies den Bau einer voll-
ständig neuen Leitung . Dadurch wurden die Kräfte der bisherigen
Telegraphenabteilungen außerordentlich in Anspruch genommen. Es
mußten sogar Zweifel entstehen, ob beim Vormarsch der Armee die
Telegraphentruppen in der Lage sein würden , die notwendigen tele-
graphischen Verbindungen jederzeit zu bauen und im Betrieb zu
erhalten .

Mit der Einführung des reinen Fernsprechbetriebes fielen die
Gründe , die zu dem verschiedenartigen Material Veranlassung ge-
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geben hatten , fort . Die ganze Organisation konnte vereinsacht wer»
den und wurde einheitlich gestaltet . Die bisherigen Telegraphen «
abteilungen wurden mit den Fernsprechabteilungen verewigt . Sie
erhielten alle das gleiche Gerät . Austausch ist nunmehr ohne wei»
teres möglich , und jede einmal gelegte Leitung kann von den nach-
folgenden Abteilungen ohne weiteres übernommen werden. Es ist
das ein Fortschritt von außerordentlich großer Bedeutung .

Die jetzt ins Leben getretene neue Organisation ist nun folgende:
Bei jedem Armeekorps wird eine „Korpsfernsprech-Abteilung " auf«
gestellt, die in fünf Züge eingeteilt ist. Ihre Stärke beträgt etwa
200 Köpfe, 160 Pferde und 30 Fahrzeuge . Sie befitzt rund 60 Fern¬
sprecher und 120 Kilometer Leitung : Sie stellt all« Verbindungen
innerhalb des Korps her und verbindet das Generalkommando mit
dem Armee-Oberkommando. Beim Bau werden nach Möglichkeit vor«
handene ständige Leitungen ausgenutzt . Sofern das nicht möglich
ist, wird mit Feldkabel gebaut , das auf Bäume oder auf den Erd¬
boden gelegt wird . Der Bau erfolgt meist unmittelbar vom Wagen,
von dem aus das auf einer Trommel befindliche Kabel abgerollt
wird . Auf dem Gefechtsfelde, wohin die Wagen nicht zu folgen ver«
mögen, erfolgt das Abrollen von einer Trage aus . Die Bauzeit für
1 Kilometer beträgt rund 20 Minuten . Die Rrmeefernsprechabtei«
lungen werden den Armee-Oberkommandos zugewiesen. Sie ver»
binden diese mit den Leitungen der Etappenbehörden und stellen so-
mit die Verbindung zwischen den Leitungen des Feldheeres und der
Reichstelegrophie her . Für den Bau und Betrieb der Leitungen im
Bereiche der Etappenbehörden werden Etappen - und Fernsprech-
abteilungen aufgestellt.

Diese ganze neue Organisation bedeutet eine wesentliche Ver-
besserung, die namentlich von der höheren Führung dankbar be«
grüßt werden wird . Es ist dadurch Gewähr geleistet, daß sich jeder-
zeit zwischen den einzelnen Kommandobehörden eine zuverlässige und
sichere Verbindung herstellen läßt , auf deren ungestörten Betrieb der
Führer sich verlassen kann. Dadurch werden die Schwierigkeiten ver-
mindert , die mit der Führung der Millionenheere des Zukunft?,
krieges verbunden sind .

Zur Reichstagsstichmahl in Kobnrg -Gotha.
(Tel . Meldung .)

— Koburg , 17 . Juli . ( Vorläufiges amtliches Wahl -
ergebnis . ) Bei . der Stichwahl im Reichstagswahlkreis Koburg«
Gotha I wurden von 17123 Wahlberechtigten 14 970 Stim -
men abgegeben. Es erhielten : Fabrikant Arnold -Neustadt
(Fort .) 9178 Stimmen . Rechtsanwalt Hosmann- Hof i . B.
(Soz .) 5792 Stimmen . Arnold ist somit gewählt .

Bekanntlich erhielt beim ersten Wahlgang am 10. Juli
der Fortschrittler Arnold 5627 , der Sozialdemokrat Hofmann
5751 und der nationalliberale Kandidat Stoll 3486 Stimmen .
In der Stichwahl im Jahre 1912 siegte Dr . Quarck mit 7960
Stimmen über den Sozialdemokraten , der 6998 Stimmen er-
halten hatte .

Das gestrige Zahlenbild zeigt, daß die Sozialdemokratie
für die Stichwahl nur noch 40 Stimmen ausbringen konnte,
während die Nationalliberalen geschlossen für den Fort -
schrittler eintraten , der darum auch mit großer Mehrheit
siegte . Da die Fortschrittler sich in der Wahlkampagne vor
dem ersten Wahlgang bekanntlich zu bedauerlichen persönlichen
Angriffen auf nationallibcrale Gegner hatten verleiten
lassen , so ist das vornehme Verhalten der Nationalliberalen
bei der gestrigen Stichwahl um so höher anzuerkennen , und

Der Herr des Todes.
Roman von Karl Rosner .

(Copyright 1910 by Grethlein & Co . Q. rn. b . H . Leipzig .)
(10. Fortsetzung.) Nachdruckverboten .

Mit einem Male schüttelte Perez Herrera rasch den Kopf
JJftb stand auf . Ungeduldig und beinahe gewaltsam war der
Ausdruck des Gesichtes . Mit dem Fuß trat er die Erde an der
stelle fest, an der sein Stock gebohrt und gegraben hatte . Ist
la doch alles ungesunder Unsinn ! dachte er. Rur nicht derlei
^ntimentales Zeug groß werden lassen . Nur nicht vermengen,
was einst war — und was jetzt ist .

Wie eine unklare Gefahr , die fich ihm nähern wollte , er-'chien ihm nun die Erinnerung an jene überwundene Ver-
Kangenheit . Als ob da etwas drohte , das entnerven mochte
und Träumerei und weichliche Empfindlichkeit in die harte und
' Q*e Tatkraft seines Lebens gießen wollte . Etwas , das Un-

^ hen und Skrupel in fich barg und das zersetzend in die einfache
Geschlossenheit des Lebens dringen mochte, das er führte . Mehr

c 'n Ahnen , ein instinktives Wittern war das als ein Erkennen .
In Form bleiben ! rief es in ihm. Nicht nachgeben !
And so , wie er sonst, wenn er je das Läsfigwerden eines

^ vskels fühlte , gerade diesen Muskel immer wieder an die
Arbeit zwang und durch die Arbeit stärkte — gleichgültig gegen
schmerz und rücksichtslos gegen sich selbst — so trieb es ihn , sich

was da an Lässigkeit und Schwäche in ihm werden wollte,
^ ußt und fest und klar entgegenzustellen.
. Erneu Blick warf er auf seine Uhr — und überschlug dabei

Geiste , was vor ihm lag . Er sah den Weg vor sich , den er
"un gehen wollte , und sah am Ziele dieses Weges das Haus ,

le Villa hinter ihrem Vorgarten , in dem die dichten Flieder «

bäume standen. — Kaum zehn Uhr war es jetzt vorbei ; nach
zwölf Uhr wollte er sich mit dem Impresario im Zirkus treffen .
Bis dahin blieb ihm reichlich Zeit — und schließlich, wenn 'g
nicht anders ging , dann würde der Herr Boleslav Pokorny eben
warten müssen !

Straffer , geschlossener war seine ganze Haltung jetzt , als
er weiterschritt , und seine kühlen grauen Augen waren frei von
jenem Schleier , der früher über ihnen gewesen war .

An der nächsten Wegkreuzung' zögerte er einen Augenblick ,
suchte sich, nach beiden Seiten ausschauend, zu orientieren . Da
links leuchtete eine kalkig weiße Marmorstatue aus dem dunkeln
Grün — störend und hart hob sie sich aus dem Bild des
Parkes — da wieder ein ! — die waren früher nicht gewesen
und beirrten ihn . Dann aber war er klar : Lort drüben , dieser
breite Fahrweg mußte die Bellevue-Allee sein , und wenn er
die quer überschritt und weiterging , mußte er in der Tier -
gartenstraße landen — mußte er in der nächsten Nähe des
Grävenitzschen Hauses sein , in dem damals — ein Jahr bei¬
nahe vor seinem Fortgang aus der Heimat — die erste Szene
dieser Konflikte spielte . . .

Ein Drang , auch diese Stätte der Erinnerung vor Augen
zu sehen , war jetzt , da es für ihn ausgemacht war , daß er sich
dieser dunkeln Träumerei mit allem klaren Willen verschließen
wollte, in ihm. Eine Unnachgiebigkeit. die sich zwang. Er
wußte : Die Quellen muß ich sehen , aus denen das nun immer
wieder sickert — muß vor dem Hause stehen , in dem ich jung
gewesen bin , und aus dem sie mich ausgeschlossen haben , und
muß mir Aug in Auge mit ihm sagen : ihr beide habt nichts
mehr miteinander gemein — das ist einmal gewesen und ist tot .

Dann aber hatte er die Lippen noch enger aufeinander .
Ganz fest hielt seine Linke die grauen Veneziancrhandschuhe
an den Stock gepreßt.

Vor ihm stand jetzt das Bild der Frau , die seiner Jugend
damals alles Beste war — der Mutter . Und die ihn dann
auch aufgegeben hatte 1

Er schüttelte den Kopf — auch das war tot . Er eilte
weiter . Seine Schritte federten und drängten . In ihm rief
etwas : Nichts im Zweifel lassen ! Nicht sich verlieren !

Und es fiel ihm plötzlich ein : Damals , in dieser ersten
Zeit, wenn ich da oben in der Kuppel stand und in die Tiefe
niedersah, aus der der Dunst und diese Woge von Geräuschen
kam, in der sich dieses Meer von Menschen rührte , da war es
auch manchmal, daß es wie Traum und Schwindel über meinen
Willen kam . Etwas , das/mich beinahe überstark hinunterzog ,
das mir die Sinne nehmen wollte und mich versuchte . . .
Wie ein furchtbares aufreibendes Spiel war das . Der lockende
Gedanke , ihm nachzugehen , und das Wissen , daß dann alles zu
Ende ist . Und nur Sekunden währte es, nur den winzigen
Bruchteil von Sekunden . Bis ich mich dann wiederhatte . Bis
ich mich zwang, den Traum und Schleier zu zerreißen und alles
klar und fest zu sehen : das Horn da unten , und die Bahn , den
roten Teppich . Klar , klar , jedes und alles — . Und
bis ich dann mit einem Male wußte : Jetzt bin ich wieder Herr !

und sprang
Nur nicht nachgeben ! dachte er . Nur nichts verschleppen !

Glatt und klar werden mit diesen Dingen !
Als ob er einer notwendig gewordenen Auseinandersetzung

entgegenschritt, bereit , seinen Standpunkt gegen jeden Einwurf
zu verteidigen , als ob er eine unumgängliche Begegnung , dis
unbehaglich vor ihm stand, sich rasch vom Halse schaffen wollte,
so ging er seinen Weg.

Ueber den Fahrdamm schritt er hin . auf dem vereinzelt
erst in der frühen Vormittagsstu,lde die Equipagen rollten ,
unhörbar fast auf ihren Gummirädern , daß nur das helle Auf «.



Sekte 2. Badische Presse .
es wird gewiß ein neues gegenseitiges Verstehen der beiden
Nachbarparteien zur Folge haben.

Die Sozialdemokratie hat gegenüber der Stichwahl von
1912 einen Rückgang von rund 1200 Stimmen zu verzeichnen .

(Privattelegramm .)
T . Berlin . 18 . Juli . Der Koburger Wahlausfall wird in

den fortschrittlichen Blättern der Reichshauptstadt , obwohl er
nicht unerwartet kam , als ein erfreulicher Sieg des Liberalis -
mus gefeiert .

So sagt die „Vossische Zeitung " : „Ein alter fort -
schrittlicher Wahlkreis ist gestern zurückgewonnen worden.
Koburg , das früher durch Männer wie Mommsen, Rickert , Sie -
mens imd Beckh vertreten war , entsendet für den Rest der Legis-
laturperiode den Landtagspräsidenten Arnold in den Reichstag.
Der Liberalismus hat sich auch hier als ein zuverlässiges Boll-
werk gegen den sozialdemokratischen Ansturm bewährt .

"
Das „Berliner Tageblatt " schreibt : „Mit einer

Stimmenzahl , die vor ihm noch kein Kandidat in diesem Wahl -
kreise erzielt hat , ist Herr Arnold , der fortschrittliche Kandidat
und Landtagspräsident nun zum Reichstagsabgeordneten von
Koburg gewählt worden . Das Mehr von 3000 Stimmen hebt
seinen Sieg weit über einen Zufallserfolg hinaus . Die Stich-
wähl hat sich ähnlich glänzend wie die Hauptwahl gestaltet und
nach dem vorgestrigen Erfolg in Labiau -Wehlau kann sich die
Fortschrittliche Volkspartei zu dem Stichwahlergebnis von
Koburg doppelt beglückwünschen . Das Resultat durfte aller -
dings erwartet werden . Bei der engen Waffenbrüderschaft, die
die beiden liberalen Parteien miteinander verbindet , war ein
vollzähliges Eintreten der Nationalliberalen für Arnold in der
Stichwahl vorauszusehen.

Der „Börsencourier " bemerkt : „Mit dem jetzt ge-
wählten 45ten Mitglied der Reichstagssraktion der Fortschritt -
liche« Bolkspartei zieht ein erprobter Parlamentarier in das
Reichsparlament ein . Gehört doch Herr Arnold seit vielen
Iahren dem Koburger Landtag an und hat in diesem die Stelle
des Landtagspräsidenten inne . Herr Arnold stammt aus klei -
nen gewerblichen Kreisen aus denen er sich als ungemein tüch-
tiger Selfmade -man zu einem angesehenen Fabrikanten hervor -
gearbeitet hat . Als Mann von politisch freiheitlicher und fort -
'
schrittlicher Gesinnung schloß er sich der Volkspartei an . Zu-
gleich wandte er seit Gründung des Hansabundes diesem sein
besonderes Interesse zu . Er gehört zu den leitenden Persön -
lichkeiten des Hansabundes in Thüringen .

Dagegen schreibt der sozialdemokratische „Vorwärts - :
„Dieser Sieg , den Herr Arnold nach einem von beiden Seiten
mit beispielloser Erbitterung geführten Stichwahlkampf er-
focht, laßt sich nicht als einen Sieg des liberalen Gedankens
und des fortschrittlichen Parteiprogramms bezeichnen . Noch
viel weniger bedeutet er , wie die freifinnige Presse zweifellos
in ihren Jubelartikeln von neuem behaupten wird , eine
Wiedergeburt des entschiedenen Liberalismus . Der Sieg in
der Wahl ist vielmehr nichts anderes , als ein Sieg des
berüchtigten Niederfüllbacher Schwindels über die gesunde
politische Vernunft und unterstützt wurde dieser Sieg des
Schwindels allerdings von dem schmählichsten Fabrikanten -
terrorismus , der jemals erlebt wurde .

"

Aus Kaden.
$ Pforzheim . 17 . Juli . In der gestern hier abgehaltenen Ta¬

gung der Diözesansynode Pforzheim - Land wurde Klage geführt , daß
in unseren Tagen vielfach auf die Heiligung des Sonntags kein Wert

mehr gelegt und daß auf die Zeit des vormittägigen Sonntagsgottes -

dienstes alle möglichen Veranstaltungen sportlicher Art , Vereins -

tagungen , Gesangswettstreite usw . gelegt werden . Die Synode beauf -

tragte den Diözesanausschutz . an das Er . Bezirksamt und an die jetzt
tagende Generalsynode die dringende Bitte zu richten , bei den maß-

gebenden Behörden dahin zu wirken , daß diese wieder für einen

besseren Schutz des Sonntags und der Gottesdienste eintreten .
X Osfenburg , 18. Juli . Am Donnerstag fand Hier der stark -

besuchte Berbandstag der katholischen Zugendoereine der Erzdiözese
Freiburg statt . Anwesend waren u . a . Vertretungen der katholischen
Jugendvereinigungen Deutschlands , der Kirchenbehörde und des Jung -

deutschlandbundes . Wie aus dem von Diözesanpräses Dr . Jauch er-

statteten Jahresbericht zu entnehmen war . zählt der Verband 212
Vereine mit 10 600 Mitgliedern . An den Jahresbericht schlössen sich
2 Referate von Bezirkspräses Bickel in Freiburg über Ausbau des
Turn - und Spielbetriebs und des Diözesanmissionärs Bockel in Frei -

bürg über die Finanzierung der katholischen Jugendpflege . An den
Großherzog wie an den Erzbischoff wurden Ergebenheitstelegramme
abgesandt .

BN 'C . Mannheim , 17. Juli . Der Nationalliberale Verein ver-
anstaltet am Samstag , den 25 . ds . Mts ., abends 8 Uhr , ein Fest-

schlagen der trabenden Pferdehufe taktmäßig klapperte , und bog
wieder in den Seitenweg , der hier von Kindern und Spazier «
gängern belebt war

Dann trat er aus dem Herbst der Bäume ; die Tiergarten -
straße lag vor ihm.

Und wieder suchten seine Augen und hatten bald ihr Ziel
gefunden. Dort drüben , dieses war das Haus des Eeheimrats
Robert Erävenitz .

Still stand Perez Herrera diesseits der breiten Straße und
blickte auf den ernsten Bau . Er sah an den Fenstern hin , hinter
denen Spitzenvorhänge niederrannen , seine Augen ruhten auf
dem blumengeschmückten Balkon .

Er dachte : ein Haus , in dem ich damals verkehrt — ein
Haus , wie ein Dutzend andere . Aber hier hat mein Schicksal
begonnen

Kühl sinnend suchte er die Bilder jener Vergangenheit .
Prüfend blickte er auf sie hin . Gleichwie als wäre das gar
nicht er selbst — als wäre das ein ganz anderer — ein dritter ,
der damals jene Stunde im Hause des Geheimrates durchlebte,
in diesen ernsten, beinahe feierlichen Räumen , deren schönster
Schmuck die Sammlung alter italienischer und spanischer Ge -
mälde an den Wänden war

So — als ein Zuschauer vor einem Stück der eigenen
Vergangenheit — sah er, was jener junge Leutnant Peter von
Helstorfs einst hier erlebte .

Er blickte auf das Haus . Sprichst du zu mir ? fragte er sich .
Und leise bewegte er den Kopf. Was er da sah , das war

vorbei ; war abgestorben und war nirgend mehr verbunden mit
seinem neuen Leben.

Eine kleine Bronzetafel an dem Portal des Hauses fiel
ihm auf . Er schritt über die Straße . Auf der Tafel stand ein
fremder Name.

bankett im „Friedrichspark "
, und zwar aus Anlaß des Kv . Geburts -

tages seines Ehrenvorsitzenden , Reichstagsabgeordneten Ernst Vesser-
mann , den dieser am 26 . Juli begehen kann. Der Festausschuß hat
ein vortreffliches Programm zusammengestellt . Es sind vorgesehen :
Konzert , Männerchöre . Darbietungen von Solisten , Ansprachen . Die
Beteiligung an dem Ehrenabend des Führers wird eine ganz außer -
ordentliche sein . Schon seit längerer Zeit liegen Anmeldungen von
nah und fern vor und noch täglich erhält der Parteisekretär neue An -
fragen . Ansprachen werden voraussichtlich gehalten von dem Borsitzen -
den , Herrn Rechtsanwalt König , Landtagsabgeordneten Dr . Blum ,
Vertretern der Reichstagssraktion , der Landtagsfraktion und sonsti -
gen führenden Persönlichkeiten .

BNC . Stockach, 17. Juli . In der Stadt Wien , dem Stammlokal
des hiesigen Jungliöeralen Vereins , wurde zu Ehren des von hier
scheidenden Schriftführers Furtwengler ein Abschiedsabend gegeben .
Zu diesem Abend hatte sich auch eine Anzahl Mitglieder des Libera -
len Volksvsreins eingefunden . Nach den Abschiedsworten verschiede -
ner Redner wurden noch einige Lieder und Couplets zum Vortrag
gebracht, ' auch die hiesige Stadtmusik trug zur Verschönerung des
Abends erheblich bei .

Kadifche Chronik .
Karlsruhe , 18. Juli . Nach Mitteilung des Großh.

Staatsministeriums will der Großherzog im allgemeinen die
Danksagungen der anläßlich seines Geburtsfestes mit Orden
ausgezeichneten Personen als empfangen betrachten und
Audienzen hierwegen nicht gewähren .

1t Karlsuhe , 18. Juli . Bei der Landesvcrsicherungsanstalt
Baden sind im Mo .mt Juni insgesamt 7S7 Rentengesuche eingereicht
worden . Bis Eni * des Monats Juni waren insgesamt 94 897 Ren >
ten bewilligt worden . — Bei der badischen, landwirtschaftlichen Be -
rufsgenossenfchaft gelangten im Monat Juni 541 Unfälle zur Anzeige ,
wovon 503 auf die Landwirtschaft und die mitversicherten Neben -
betriebe und 38 auf die Forstwirtschaft entfallen . Auf 1 . Juli ds .
Js . bezogen 27 035 Personen Renten im gesamten Jahresbetrage von
rund 2174 800 Mark .

V . Bretten , 18. Juli . Die Kraftwagenvsrbindung
Bauschlott-Bretten -Knittlingen ist bis auf weiteres eingestellt
worden.

:- : Mannheim , 18 . Juli . In der badischen Anilin - und
Sodafabrik bestieg trotz des ausdrücklichen Verbots der 26 Jahre
alte Maurer Heinrich Rahm aus Reichstal einen in Reparatur
befindlichen Aufzug zur Auffahrt . Er geriet dabei mit dem
Kopfe zwischen Plattform und Decke und wurde sofort getötet.

: - : Heidelberg, 18 . Juli . Nach achtwöchiger Untersuchung
wurde der wegen Verdachts der Brandstiftung bekanntlich
festgenommene Sohn des Mitinhabers der am 20. Mai
niedergebrannten Zinkornamentenfabrik Rudolph wieder auf
freien Fuß gesetzt . Der Verdacht der Brandstiftung konnte
nicht aufrecht erhalten werden.

Y Heidelberg , 18 . Juli . Durch Funken der Lokomotive
der Nebenbahn Heidelberg—Weinheim geriet in Großsachsen
ein vor der Wirtschaft zum „Zähringer Hof" stehender, dem
Schreinermeister Franz Falkenstein gehörender Wagen mit
Heu in Brand . '

- ! - Osterburken (A. Adelsheim) , 18 . Juli . Am Sonntag ,
26 . ds. wird der Grundstein zur hiesigen evangelischen Kirche
gelegt werden.

) ( Kembach (A. Wertheim ) , 18. Juli . Ueber den traurige «
Borfall , der sich Ende voriger Woche zwischen zwei Familien -
vätern hier abgespielt hat und das Leben des einen
Mannes kostete, geht uns von unterrichteter Seite noch folgende
Darstellung des Sachverhalts zu : „A. Albert und L. Götzelmann
hatten in letzter Zeit gemeinschaftliche Arbeiten ausgeführt ;
weil sich dabei A . Albert übervorteilt fühlte , kam es zu ge-
schiiftUchcn Differenzen , die zu einer gerichtlichen Klage führte .
Am Tage der Tat hat Albert verschiedentlich Versöhnungsab -
sichten geäußert und sich auch aus diesem Grunde abends um 10
Uhr gänzlich unbewaffnet in den Hof des Götzelmann begeben.
Ohne jeden Wortwechsel wurde er von Götzelmann aus dem
Fenster heraus mit einem eisernen Hammerstock niedergeschla-
gen . Götzelmann ist nach Requisition seitens der Staatsan -
waltschaft sofort verhaftet worden.

-ok - Baden -Baden . 18. Juli . In dem Steinbruch im
Gewann Hardtberg hier kam während der Arbeit eine schwere
Steinplatte ins Rutschen und fiel dem 50 Jahre alten Stein -
brucharbeiter Stefan Rudinger von Balg gegen die Beine .
Rudinger verlor das Gleichgewicht und stürzte den Abhang
hinunter , wodurch er sich lebensgefährliche Verletzungen zuzog .
Nach Anlegung eines Notverbands wurde er ins Kranken-
haus überführt .

- !- Durbach, 18 . Juli . Seit einigen Tagen tritt in unseren Wein -
bergen die Blattsalllrankheit in bedenklichem Umfange auf . Selbst
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da , wo zweimal gespritzt worden ist , kann man d« Seuche beobachte »
Auch die Trauben sind in manchen Lagen bereits von de «
lichen Pilze befallen .

( !) Freiburg . 17. Juli . Dem Bürgerausschutz gi«g
Vorlage zu über die Versorgung der Gemeinden des Dreis« »
tals mit elektrischer Energie . Für die Durchführung der L« -
läge sind 72 506 Mk. erforderlich. Davon hat der Wirgeraos «
schütz bereits 42 500 Mk . genehmigt .

: ! : Freiburg i. 23 ., 17. Juli . Groben Unfug verübte i« der
letzten Nacht ein Studierender dadurch, daß er einen gli« « «»
den Zigarrenstummel in einen Postbriefkaste« warf . Da» Post «
amt wurde sofort telephonisch in Kenntnis gefetzt. Der TA «
gelangte zur Anzeige.

-f- Falkensteig (A . Freiburg ) , 18. Juli . Der Hohhasec
Karl Schlupf von hier wurde im Walde von einem Baumsta mm
getroffen und so schwer verletzt, daß der Tod bald eintrat ,
Schlupf, der im 31 . Lebensjahre steht, ist Vater vo« 4 Kinder »,
Keine Frau liegt zurzeit schwer krank darnieder .

Hinterzarten (A . Neustadt ) , 17. Juli . Hier wurde ewe 9t *
sellschaft m. b. H . gegründet , deren Zweck es ist, zunächst die ©etiwtnl *
Hinterzarten mit elektrischer Energie zu versorgen . Die Sttowlitf *'

rung soll bereits im Oktober erfolgen .
$ Todtmoos (Amt . St . Blasien ) , 18. Juli . Ei» hier zur

Kur weilendes 21jähriges Mädchen aus Murg hock sich i«
einer Abortgrube ertränkt . Das Mädchen soll tx hohem
Maße an Schwermut gelitten haben .

Böhrenbach (A. Villingen ) , 18. Juki . Der S4 Jahre alte
Kronenwirt I . Bammert war mit seinem Dienstpersonal
(Magd und Kindermädchen) damit beschäftigt, i« sei«em er«
steigerten Reisigholz Brennholz aufzuarbeiten . Als das Dienst¬
personal mit einer Fuhre Holz nach Hause gefahren war , setzte
sich Bammert zum Vesper nieder und lehnte sich an einen SP
fällten Baum . Jedenfalls kam der Stamm ins Rolle» und
drückte dem bedauernswerten Mann das Kreuz ab. Der Tod
muß alsbald eingetreten sein . Abends fanden zwei Spazier «
gänger , denen der an einen Baum gebundene Hund auffiel » den
Toten in gebeugter Stellung , die Hände auf den Äoden 3* 1
stützt vor .

x Hüfingen (A . Donaueschingen) , IL. Juki . Hier ward«
zwei Saccharinschmuggler verhaftet , die mit ei«em Rotorrad -
aus der Schweiz kamen . Am Eingang nnseres Orte » stieht» ,
sie mit einem Automobil zusammen, wodurch das Motorrad t # <
schädigt wurde . Die Schmuggler brachten mehrere schwer»

Pakete zu Schreinermeister Schelble, der jedoch Verdacht schöpfte
und die Polizei benachrichtigte. Trotzdem die Schmuggler di«

Flucht ergriffen , gelang es, sie wieder einzusaugen und z»
haften .

Waldshut , 18 . Juli . Nachdem die Verhandlung «« 8®*

schon dem Großherzogtum Baden und dem Kanton Aargl^
über den Vau einer Rheinbrücke zwischen Waldshut m»d Ko»

lenz zum Abschluß gekommen find, wurden nun die Bauarbeiten
selbst vergeben. Die Ausführung der Brücke ist der FrtDPl
Büß & Co . in Basel übertragen worden . _

! ! Radolfzell . 17. Juli . Der hiesige Gewerbeverein HWt
eine Versammlung ab , die sich auch mit der hiesige » Presse befcB*~

Wie die „Radolfzeller Zeitung " schreibt, brachten die hiesige» bet» *

Zeitungen , weil sie nicht eingeladen wurden , feilten Bericht
«ine im vergangenen Jahre im „Scheffelhof " stattgefunden « Sjö *

sammlung . Aus diesem Grunde wurde vom Verein der Beschdch tr *

faßt , eine Anzeige vom Verein den hiesigen Zeitungen nicht mehr P

überweisen Bis jetzt erfolgte die Einladung auf schriftliche«
Da dies für die Zukunft als unhaltbar erschien, so wurde der fruh^
Beschluß hinfällig gemacht und gestern einstimmig beschlossen, ab J* »,

zur Einladung sich wieder der Presse zu bedienen .
: ! : Konstanz, 18. Juli . Hauptlehrer Andreas WM , ***

seit 25 Jahren an der hiesigen Volksschule tätig ist, dum W
nächst sein WShriges Dienstjubiläum feiern.

Die Eisenbahnschalterbeazntintte » .

V. Karlsruhe , 18 . Juli . Zu der von einer hiesigen Korrespock««

gebrachten Meldung , daß die Elsenbahnfchalterbeamtimien
gezogen und die Damen jetzt in den Verrechnungsbüros , Mter st« «̂

Telegraphen - und Telephonbüros verwendet weide » solle«
die mittlere Veamtimrenlaufbahn auf den Aussterbeetat gefetzt
wird uns aus Fachkreisen geschrieben , daß dies« Meldung nicht »

dafür aber unrichtiges enthalte . Die Zahl der Eifenbahngehilfi « ^
beträgt auch im Budgetjahre 1914/15 rund 140 wie im vorherglch ^
den , eine Verminderung tritt nicht ein , nur sind jetzt 53 Dame « f&gz
bisher 44 etatmäßige Beamte und 87 (96) nichtetatmäßig . Ein # * 0^
Teil der Beamtinnen war schon bisher im Telegraphen » und
sprechdienst beschäftigt , wenn jetzt auch an den Schaltern der lP "" ?»
Bahnhöfe Beamte der Assiftentenlausbahn verwendet werden , sf>

dies nur eine Konsequenz des im ganzen Betriebsdienst angeführ ^

Da nickte er. Ihm war es , als ob auch das so sein mußte
und nur eine notwendige Bestätigung seines Empfindens wäre .

Dann schritt er weiter . Das Ziel , das er vor Augen
haben wollte, lag noch vor ihm.

( Fortsetzung folgt .)

Theater , Kunst und Wissenschaft
Q Mannheim , 18. Juli . Professor Dr . Nicklisch wurde

in der gestrigen Senatssitzung als Nachfolger von Professor
Glauser auf drei Jahre zum Rektor der Handelshochschule
Mannheim gewählt . Nicklisch ging aus dem Bankfach hervor
und liest an der Hochschule Handelswissenschaft. Als Heraus -
geber mehrerer privatwirtschaftlicher Werke hat er sich in
der Gelehrten - und Handelswelt einen guten Namen gemacht .
Das von den Studierenden mit Spannung erwartete Wahl -
ergebnis wurde mit Freuden aufgenommen, da man von
Professor Nicklisch als zielbewußtem und energischem Mann
ein weiteres Emporblühen der Anstalt erwartet .

# Berlin , 17 . Juli . Eine Beethooeneriunerung an den 13 . Juli
veröffentlicht der hier erscheinende „Theater - Courier "

. Am 23 . Mai
1814, mehr als 8 Jahre nach der Erstaufführung , ging Beethovens
„Fidelio " in der heute gegebenen Fassung in Szene . Am . 18 . Juli
1814 , also vor jetzt hundert Jahren , wurde dem Meister eine Benefiz -
Vorstellung gewährt , die Beethoven selbst in der „Wiener Zeitung "

anzeigt . Die interessante Ankündigung lautete : „Die Direktion des
K . K . Hoftheaters hat dem Unterzeichneten eine Benefizvorstellung
von der durch ihn komponierten Oper „Fidelio " bewilligt . Die Vor -

stellung wird Montag , den 18 . d . M . , im Hostheater nächst dem Kärnth -
nerthor stattfinden und ist dazu mit zwey neuen Stücken vermehrt ,
Logen und gesperrte Sitze sind Samstags und Sonntags in der Wohn -
ung des Unterzeichneten , auf der Melker Bastey im Baron Pasquala -
tischen Hause 94 . im ersten Stock, zu bestellen,' Schlüssel und Billets
aber in der K . K . Hoftheaterkasse abzuholen , wo auch am Tage der
Vorstellung die bis dahin noch nicht vergebenen Logen und gesperrte

Sitze zu haben sein werden . Diejenigen verehrlichen Wonnen ^
welche ihre Logen zu behalten wünschen, werden gebeten ,
längstens bis Sonntag vormittag der K . K. Hostheaterkasse zu ® t |)

zu machen . Ludwig van Beethoven ." , „
t . München , 17 . Juli . (Tel .) Die Gattin des bekannt

Kunstmalers von der Heydt hat sich gestern anscheinend in cin
^ .

Anfalle geistiger Umnachtung von einem Boot in den
berger See gestürzt, nachdem sie zuvor Lysol getrunken
Bis jetzt ist es nicht gelungen, die Leiche zu finden.

= Stockholm , 18 . Juli . (Tel .) Die Regierung hat ihre -3

stimmung dazu erteilt , daß die Verteilung der Nobelpreise für , j
in Physik , Medizin und Chemie , sowie in Literatur auf den t -

1915 verlegt wird .

Humoristisches .
In Deutschland . Die beiden Flieger hatten ihren Rekordflug ^

in die Nacht hinein ausgedehnt . Es ging alles gut und ^
sie in Nebel gerieten und sich verflogen . Schließlich landeten >' ^
aber wo ? Das war die Frage . Hatte sie der Teufel etwa uve

Grenze geführt ? In einiger Entfernung blitzte ein Licht auf ,
gen darauf zu und hatten nach einer Viertelstunde Marsch eine _ ,

<»

Stadt erreicht . — „Natürlich stockduster und alles in den
brummte der kleine Oberleutnant . — „Sieht janz ausländisch aus , ^
Rest"

, krähte sein Begleiter , „kann fatale Sache wer 'n ." —

dessen hatten sie doch noch ein erleuchtetes Gebäude gefunden .
Bester , in Deutschland sind wir zum Glück noch .

" fiel der Oberieu ^ ^
ein . Er hatte nämlich das Schild über der Haustür gelesen . Da I

Grand Hotel l 'Europe .
X Mo denn ? Eine lustige Geschichte von einem Expev "

^
genossen erzählte dieser Tage Shackleton . Als die Nachritt

Pearys Entdeckung des Nordpols bekannt wurde , stürzte Ehucrl ^
Freund aufgeregt nach Hause und rief schon im Türrahmen : „P

hat den Nordpol entdeckt .
" Mit mildem Interesse blickte seine

die am Fenster mit einer Handarbeit beschäftigt war , auf und w

dann mit freundlicher Teilnahme : „Llch , wirklich ?" Wo deim / -
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Elftem « , wodurch allmählich 700 mittlere Beamte ( Sekretärlaufbahn )
erspart werden sollen . Nanz falsch ist die 9facf)richt. wonach künftighin
eine Anstellung von weiblichem Personal bei der badischen Eisenbahn -
Verwaltung nur noch als Unterbeamtin erfolgen foll . schon aus dem
G« nÄe , weil es im badischen Beamtengesetz und Gehaltstarif im
'Gegensatz zum Reichsbeamtengesetz u . a . Unterbeamte und Unter -
toantiutt « überhaupt gar « icht gibt .

Aus der Restdenz .
Karlsruhe , de« 18 . Juli .

" Das Staatsschuldbuch . Bei den letzten landständischen
Verhandlungen ist die Anregung gegeben worden , das Staats -
ichuldcnbuch auch für Hinterlegungen benutzbar , zu machen .
Wich de« Hierwegen angestellten Erhebungen sind schon bisher
Eintragungen in das Staatsschuldbuch zum Zwecke der Sicher
heitsleistung erwirkt worden : es ist aber von dieser Einrich -
tung noch nicht in dem Maße , wie hätte erwartet werden
können , Gebrauch gemacht worden . Das Staatsschuldbuch
eignet sich zur Bestellung von Sicherheiten in allen Fällen , in
denen die Sicherheit nicht zu nur vorübergehenden Zwecken ge
lc "tet werden soll, sehr gut , denn das Verfahren ist denkbar
einfach . Der Sicherheitleistendc beantragt unter Einreichung
von Schuldverschreibungen oder unter Bareinzahlung die Ein -
tragung einer Buchschuldforderung auf seinen Namen und be-
stellt durch einen entsprechenden Eintrag im Schuldbuch ein
Pfandrecht für denjenigen , zu dessen Gunsten die Sicherheit ge-
leistet werden soll. Wie übrigens das Staatsschuldbuch in im -
mer weiterem Umfang benützt wird , geht daraus hervor , daß
»m Monat Juni 276 neue Konten mit einem Gesamtbetrag von
8 327 400 Mk . angelegt worden sind.

£* Errichtung eine « Submissionsamtes . Die Handwerkskammer
Karlsruhe hat sich in der letzte« Zeit sehr eingehend mit der Errichtung
eine« S «bmisfionsa « te» im Handwerkskammerbezirk Karlsruhe be -
schSstigt. Das Verdingungsamt soll am 1. Ottober d . Z . in Kraft
r̂ete « und hat die Aufgabe , die Interessen des Handwerks auf dem

Gebiete des öffentliche « und privaten Submissionswesens besonders
wahrzunehmen , die Staats - und Gemeindebehörde ^ bei der Ver -
geb»«g öffentlicher Arbeiten und Lieferungen zu unterstütze« und
fortgesetzt anf die Verbesserung des Verdingungswesens hinzuwirken .
Das ZZerdingongsamt soll sich sämtliche für das Handwerk des Dienst -
beztrkes in Betracht kommende Ausschreibungen verschaffen , die aus -
schreibende« Stellen bei Abfassung der Voranschläge berate « , Sach -
»erftSndigengutachten einholen und etwaige eingehende Beschwerde«
prSfe« . Die Leitung des Submissionsamtes liegt i« Händen eine«
an« 5 Mitglieder « einschließlich des Vorsitzenden der Handwerks -
kammer und 4 Ersatzmänner bestehenden Verwaltungsrats .

X Feriensouderzüge . Die Fahrkarten z« ermäßigten
Preisen für den am 3t . Juli d . Js . von Basel S .B .B , nach
Berlin über Karlsruhe —Heidelberg —Würzburg —Halle , sowie
z» de« a« 1 . August d. I ». von Basel S .B .B , über Karls »
« che—Heidelberg —Mannheim nach Köln . Bremen und Ham«
fang abgehenden Ferienfonderzng sind schon jetzt auf d en
Haltestationen der Züge erhältlich . Ebenso können die Fahr -
karten für die am 3. und 5 . August d . Js . verkehrenden
Feriensonderzüge nach München von den Haltestationen be-
zogen werden . Da der Fahrkartenverkauf für die Sonderzüge
nach München zwei Tage vor de« Abgangstag der Züge
geschlossen wird , empfiehlt es sich, die Fahrkarten möglichst
frühzeitig zu lösen.

I?» . Verkehr «ach den Rheinbiwer « in Maxau . Der Besuch der
ÄhetnWdet in Maxau während d« Sommerzeit ist für die Karlsruher
i»r Gewohnheit geworden . Begünstigt wird er von der Großherzog-
Kchen Badischen Staatsbahn durch das Führen besonderer Badezüge
» td die Ausgab « billiger Badetarte «. Zurzeit verkehren vier Bade -
t»ge (1315 , 1318 , 1319 und 1332) nach und von Maxau . Auch wurden
erstmals in diesem Jahre , auf Anregung des hiesigen Etatitrats , ge-
« einsame Fahrtarten für die Straßenbahn und die Staatsbahnstreck «
» Uihlturg -Maxau zum Preise von 3 Mark ausgegeben . Diese gemein -
K« en Karten gelten au-f der Straßenbahn vom Marktplatz , Karl »-
Tor . Krankeichaus und KRHlen Kvug nach dem Staatsbahnhof in
Mühlburg und zurück und ab da auf der Staatsbahn nach Maxau und
»mgebehrt . Die Karten werden durch die Fahrtartenverkaufsstellen
k« Staats - und Straßenbahn verabfolgt . Ihre Ausgabe wird zur
Belebung des Badeverkehrs nach Maxau beitragen .

Na . Die städtischen Kleingärten . Wer Gelegenheit hat zur Abend -
stunde in der Umgebung des Kühlen Kruges oder hinter dem neuen
Hanptbahnhof spazieren zu gehen , der wird angenehm überrascht von

geschäftigen Leben und Treiben , das in den städtische« Klein -
»arten der Zolleräcker und des Dammerstock» herrscht . Bor kaum 3
Monaten erst wurden die Grundstücke von der Stadt umzäunt , abge -
teilt , mit Brunnen oersehen und gegen ein geringes Entgelt ver -
pachtet. Die Pächter haben nach all dem was man hier heute zu
lehen bekommt , tn der Zwischenzeit tüchtig gearbeitet . Alle Suppen -
kröuter, die verschiedensten Gemüsesorten und Beerenobststräucher ,
feuchtende Blumen in allen Arte « nnd Farben lachen uns da förmlich
entgegen . Eine weitere Abwechslung bringen in das Landschaftsbild

Gartenhäuschen . Von der einfachsten Hütte in Holzlatten bis
tum reizenden Schwarzwaldhäuschen mit weih gestrichenen Läden
und Blumenbänken find alle Typen vertreten , je nach dem Geschmack
und Geldbeutel ihrer Besitzer. Und überall herrscht munteres Leben
und Treiben . Lachende Kinder mit Spielen oder Wassertragen be-
Ichästigt . Väter die sich von der Mühe und Arbeit des Tages durch
gärtnerische Betätigung erholen , Mütter die mit Häkeln und Stricken
beschäftigt sind. Dabei herrscht allerorts Friede , Freude und Ein¬
bach», die durch kein lautes Wort gestört wird . Das wirft beruhigend
"Uf den Zuschauer und löst bei ihm den Gedanken aus , daß die Stadt
'nit de » Kleingärten eine segensreiche Einrichtung geschaffen hat .

# Die Gartenstadt Karlsruhe wurde dieser Tage von den Herren
Ministern Freiherrn von Bodman und Dr , Rheiuboldt in eingehen -
bei Weis« besichtigt, wobei sie sich angelegentlich nach den Verhält -
Dissen der jungen Siedelung erkundigten . Die schmucken Häuser mit

im sommerlichen Grün prangenden ftuchtbaren Gärten machte«
^en besten Eindruck auf die Vertreter der Großh . Regierung . Das
besonder« Interesse der Herren erregte die Anlage der neuen Straßen ,

Rosen - und Asternweges , an denen gegenwärtig eine rege Bau -
leit entfaltet wild , um der steigende« Nachfrage nach Woh >

UA« ge« zu genüge « .
Id Arbeiterbildungsverei « . Am morgigen Sonntag , den lg . Juki ,

^eranstaltet der Verein fiir die Kinder seiner Mitglieder ein Kinder -
auf dem städtischen Waldspielplatz im Durlacherwald ( hinter
Wasserturm ) mit Reigen , Spielen , Puppentheater , Preisball -

wiel und « it Tanz und Gesang . Di « Kinder ziehen vom Hause
Vereins Wilhelmstraße 14, wo sie beschenkt werden , um Z Uhr

(piintklich) im Zug nach dem Spielplatz . (Siehe Anzeige )
0 Der Männergesangverein Karlsruhe veranstaltet am Sonntag ,

W . Juli , bei jeder Witterung einen Tanzausflng nach Reichenbach,
^ » einsam« Abfahrt vom Albtalbahnhof ILO Uhr . ( Näheres siehe

X Stadtgartenkonzert . Am Sonntag , den 1? . Juli d . I findet
^ günstig« Witterung vorausgesetzt — von vormittags 'A12 bis

% ii Stadtgarton miedet ein Freilonzert statt, das von der

Städtischen Schülerkapelle ausgeführt wird und bei dem folgende
Stücke zum Vortrag kommen werden : „Näher , mein Gott zu dir" ,
amerikanischer Choral : „Radetzky" - Marsch von Strauß ; „Melodien
aus „Carmen " von Vizet ; „Das treue deutsche Herz"

, Lied von
Otto, '

„Die Schmiede im Walde "
, Idyll von Michaelis ; „Wien , mein

Sinn "
, Marsch von Kraus .

X Im Garten der Westendhalle Mühlburg findet am Sonntag .
13. Juli , ab abends S Uhr ein Konzert der Leibdragonerkapelle statt .
— Der gute Ruf der Kapelle bürgt für gute Leistungen und dürften
die Besucher umsomehr auf die Rechnung kommen, als Meister Kehn
ein amüsantes Münchener Programm zusammengestellt hat

§ Lebensmüde . Am Donnerstag nocht 11 -° Uhr wollte sich
ein hier in Stellung befindliches Dienstmädchen aus Weingarten
durch Ertränken im Rhcinhafen hier das Leben nehmen . Das
Mädchen konnte aber noch rechtzeitig durch einen Schutzmann
an der Ausführung seines Vorhabens verhindert und nach der
Wohnung der Dienstherrschaft gebracht werden .

^ Unfälle . Die Ehefrau eines hier wohnhaften Chauffeurs
stieß gestern früh 6 .15 Uhr Ecke Krieg - und Schillerstraße mit
ihrem Fahrrad gegen ein Lastfuhrwerk , stürzte zu Boden und
zog sich eine so erhebliche Fußverlctzung zu , daß sie mittelst
eines Wagens nach ihrer Wohnung verbracht werden mußte .
— Bei der Errichtung einer Bauhütte zu einem Neubau am
Rheinhafen kam vorgestern ein in Daxlanden wohnender ver -
heirateter Zementeur zu Fall und erlitt einen Bruch des
linken Unterarmes . Er fand Aufnahme im städtischen
Krankenhaus .

8 Verhaftet wurden ein Backosenbaucr aus Freinsheim wegen
Hausfriedensbruchs und Sachbeschädigung und ein von der Staats -
anwaltschaft Colmar wegen Betrugs ausgeschriebener Zementeur aus
Freiburg , sowie ein Taglöhner von hier und ein Taglöhner von Malsch
wegen Diebstahls .

Aus einzelnen Orten des Weingebietes wird gemeldet ,
daß bei der andauernden Neigung des Wetters z» Gewitter «
hie ganze Traubenernte gefährdet fei .

= Newyork , 18. Juli . (Tel .) Im ganzen Lande herrscht
"

eine große Hitze und eine drückende Feuchtigteit . Von überall
werden Hitzschläge gemeldet . In Newyork selbst ist die Hitze fast
unerträglich .

Aus den Nachbarländern .
— Straßburg (Elsaß ) , 18. Juli . (Tel .) In vergangener

Nacht gegen 11 Uhr hat in der Neuen Straße ein 17jähriger
Korbflechter nach kurzem Streit einen anderen Korbflechter
erstochen ; der Täter ist flüchtig .

) ( Basel , 18 . Juli . Der schweizerische Bundesrat beschloß ,
die Schweiz mit 200 000 Franken an der Rheinschiffahrtsgesell -
schast in Basel , deren Gründung von den Fendel -Konzern in
Mannheim ausgegangen ist , zu beteiligen , um die Kanalisie -
rang des Rheins von Mannheim nach Basel und dem Bodensee
zu fördern .

Ans dem gewerblichen Keben
Fretbnrg , 18. Juli , vom Montag ab gilt hier für die Nah -

rungs - und Genußmittelbranch « der 8-Uhr - Ladenschluß. Ausgenom -
me« sind davon di« Zigarren -Spezialgeschäft «. An den Samstagen
dürfen die Läden bis 9 Uhr offen gehalten werden .

>--- Solingen , 17. Juki . (Tel .) Die Aussperrung der Solinger
Arbeiterschaft wird voraussichtlich unterbleiben . Das Einigungsamt ,
das heute als letzte Instanz vor der Aussperrung zusammentrat , hat
sich auf Borschläge geeinigt , bei deren Annahme durch di« Verbände
der Arbeitgeber und Arbeitnehmer zu erhoffen ist, daß die allgemeine
Sperre oermiede « wird . Die Generalversammlungen der Arbeitgeber
und Arbeitnehm « werden morgen zu den Einigungsvorschlägen Stel -
lnng nehmen .

— Forst (Lausitz ) , 18. IM . (Tel .) Bon heute abend 146
Uhr sind in den 3 5 0 Textilbetrieben der Rieder -
lansitz 30 000 Arbeiter und Arbeiterinnen
« » » gesperrt .

— Chicago , 18 . Juli . (Tel .) Die Vertreter von 55 00t) Maschi¬
nisten nnd Heizern von 98 Bahnen des Westens , di« höhere Löhne ver-
langen und — wie gemeldet — kein « Ver Mittelung annehmen wollten ,
haben jetzt di« Bermittelung der Bundesregierung angerufen .

Non der Luftschiffahrt .
t . Allenstein , 17. Juli . (Tel .) Am Dienstag traf der Luftkreuzer

„Z 4" auf einer Uebungsfahrt im Kreise Neidenburg ein . Er
hielt seinen Kurs nahe der russischen Grenze . Er muß dann in
der Richtung auf Piotrowitz über die russische Grenze geraten
sein . Die russischen Grenzsoldaten beschossen den Luftkreuzer ,
trafen ihn aber nicht . Der „ Z 4" änderte darauf feinen Kurs
und flog über Reidenburg nach Allenstein zurück.

— Saarburg (Lothr .) , 17. Juli . (Tel .) Auf dem Buhler
Flugplätze verunglückte gestern bei der Landung der Flieger -
Unteroffizier Wille . Er starb an den Folgen des Unfalls , ohne
das Bewußtsein wiedererlangt zu haben .

— Pari » , 18 . Juli . (Tel .) Das in der Deputierten kammer am
Schlüsse d«r Tagung eingebrachte Luftfahrtsgesetz untersagt unter
anderem : Den Flug von Luftschiffen und Flugzeugen über militärisch «
Zone«, das Mitnehmen von Sprengstoffen und photographischen Ap -
paraten , sowie die Beförderung von solchen AZaren , welch« einem
Oktroi unterworfen find.

Unwetter.
(-) Forbach, 18 . Juli . Das Gewitter , das am Mittwoch

über unsere Gegend zog, hat im obern Murgtal schweren Scha -
den angerichtet . Von den reich behangenen Bäumen wurde
das Obst herabgeschlagen , so daß der Boden nach dem Gewitter
mit Früchten übersät war . Besonders übel soll das Wetter
im Brunnenteich und im Surrbach gehaust haben ; es wurden
hier zahlreiche Bäume abgeknickt oder entwurzelt und viele
Ziegel von den Dächern abgedeckt. Mit den meisten Orten
oberhalb Schönmnnzach ist jede Telefonverbindung unterbro -
chen.

) ! ( Altensteig (Württ .) , 18 . Juli . Die schweren Gewitter ,
die seit Sonntag täglich den Schwarzwald heimsuchen, haben
nun auch in Schernbach ein Menschenleben gefordert . Der Blitz
schlug dort in ein Haus und traf den auf dem Sofa fitzenden
74 Jahre alten Christian Keppler , der sofort tot war . Auffal -
lenderweise hat der Blitzstrahl weder in dem Zimmer noch sonst
an dem Gebäude irgendwelchen Schaden angerichtet .

■= Berlin , 18 . Juli . (Tel .) Durch einen wolkenbruch-
artigen Rege « wurden gestern nachmittag Teile von Char-
lottenburg und besonders die dortigen industriellen Anlagen
in Mitleidenschaft gezogen .

Nachrichten vom Mittelrhein und den angrenzenden Ge-
bietsteilen zufolge haben dort neue schwere Unwetter , beson¬
ders im Lahngebiet , große Verwüstungen angerichtet . Nach
den behördlichen Feststellungen handelt es sich bei dem
Schaden , der in den letzten Tagen am Mittel - und Oberrhein
durch das Unwetter angerichtet wurde , um Tansendc von Mark .

Vermischtes .
— Oranienburg , 18. Juli . (Tel . ) Ein pensionierter

Gerichtskanzlist erstach gestern eine bei ihm lebende Nichte ,
die ihm den Haushalt führte , mit einem scharf geschliffenen
Hirschsänger und versuchte dann mit derselben Waffo sich das
Leben zu nehmen . Blutüberströmt , mit einem Stich in der
Brust , wurde der Kanzlist auf seinem Bett liegend , aber »och
bei Besinnung vorgefunden . Er gab an , daß er seine Richte
mit ihrem Einverständnis getötet habe .

— Rom , 18. Juli . (Tel .) Der Massenmörder Pianctta ,
der bekanntlich acht Personen getötet hat , ist gestern im oberen
Bermo -Tal 1700 Meter über dem Meere von einem Kara -
biniric gestellt worden ; er erklärte , er könne nicht weiter
fliehen , werde aber sein Leben teuer verkaufen .

F . London , 18. Juli . Privattel .) Im Lager von Alder -
shot wurde plötzlich wahrscheinlich infolge der Hitze ein Soldat
wahnsinnig . Er ergriff ein Rasiermesser und ein geladenes
Gewehr und drohte alle rings um ihn Stehenden zu ermordend
Sämtliche in der Kaserne befindlichen Soldaten flohen eiligst
durch Fenster und Türen ins Freie . Einige Offiziere versuch-
ten dem Rasenden die Waffen abzunehmen . Darauf antwortete
er jedoch nur durch Anlegen des Gewehrs , sodaß sie sich schließ¬
lich zurückziehen mußten . Endlich gelang es der Feuerwehr
mittels mehrerer Wasserstrahlen den Wahnsinnigen zu
schwichtigen, sodaß er gefesselt werden konnte .

1 . Petersburg , 17 . Juli . (Tel .) In einer Vorstadt Kiews
drangen Räuber in die Villa des Millionärs Zankel Katz.
Sie streckten diesen sofort dnrch Schüsse nieder und erschossen
dann nacheinander die Frau , ferner zwei Söhne und zwei
Töchter des Katz . Sie richteten dann in dem Haufe furcht«
bare Verwüstungen an , erbrachen alle Behältnisse und
raubten zahlreiche Gegenstände aus Gold und Silber , ferner
eine Anzahl von Wertpapieren und einiges Bargeld . Nur
der jüngste Sohn , der sich unter einem Teppich versteckt hatte ,
ist von der ganzen Familie am Leben geblieben .

Unglücksfälle .
= Berlin , 18. Juli . (Tel . ) In der Walzenmühle von

Karl Salomon u. Co. brach gestern abend Feuer aus , das
rasch auf das Sacklager übergriff . Die Feuerwehr konnte
nach mehrstündiger Bemühung dem Feuer Einhalt tnn . Als
Ursache vermutet man Selbstentzündung .

= Flensburg , 18 . Juli . (Tel .) Gestern nachmittag ist
beim Baden ein Torpedo -Heizer vom Torpedoschulschiff „SBiirt»
temberg " ertrunken . Sofort angestellte Rettungsversuche blie »
ben erfolglos . Die Leiche wurde nach kurzer Zeit von Tan -
chern geborgen .

= Wetzlar , 17 . Juli . (Tel .) Auf einem durch die
Regengüsse der letzten Tage gebildeten Teiche vergnügten sich
heute nachmittag die 10 und 13 Jahre alten Söhne des
hiesigen Schneidermeisters Petry mit Floßfahren . Der Kloß
kippte um und beide Knaben ertranken .

— Kopenhagen . 18. Juli . (Tel .) In dem besonders auch
von vielen Deutschen besuchten Badeort Lohale auf der Insel
Langeland fuhren gestern vier Badegäste in einem Boot auf
das Meer hinaus . Das Boot kenterte ; zwei Damen nnd ein
Herr ertranken.

— Paris , 18. Juli . (Tel . ) In der Dynamitfabrik zu
Cuuy bei Fontainableau wurden durch eine Explosion drei
Arbeiter getötet und einer schwer verwundet .

= Antwerpen . 17 . Juli . (Tel .) In Hemixen expliziert «
ein Kessel in einer Fabrik . Zwei Arbeiter wurden getötet und
fünf schwer verletzt .

— Newyork . 18 . Juli . (Tel .) Beim Zusammenstoß ein«
elektrischen Eisenbahnzuges mit einem Kohlenzug in Virginia
wurden sechs Menschen getötet und mehr als zwanzig schwer ver -
wundct .

setzte Telegramme
der „ Badischen Presse" .

— Berlin , 17 . Juli . Der „Rcichsanzeiger " veröffentlicht Aus -
Zeichnungen für di « Angehörigen der Besatzung des großen Kreuzers
„(Soeben " für ihr umsichtiges Eingreifen bei einem Kasernenbrand «
in Konstantinopel am 22 . Mai 1914 mrd die dabei von einzelnen
unter erheblicher eigener Lebensgefahr geleistete tatkräftige Hilfe .
Es erhalten den Roten Adlerorden vierter Klasse Kapitänleutnant
Hilgendorff , die Rettungsmedaille am Bande Marineoberingenieur
Bodenstein , Maschinistenmaaten Wilhelm Lueck und Robert Willers ,
Obermatrose Albert Nonne , das Kreuz des allgemeinen Ehrenzei -
chens : Meister Ruppert und Obermaschinist Hundertmark , das all »
gemeine Ehrenzeichen in Bronze Obermaschinistenmaaten Hoehndorff ,
Zimmermannsmaaten Schneider und Liebermann , Signalmaaten
Wolff , Bootsmannsmaaten Scheiter und Heizer Effenberg .

F . Köln , 18. Juli . (Privattel . ) Hier wurde auf Ver -
aulassung der Mainzer Staatsanwaltschaft der 19 Jahre alte
vorbestrafte Taglöhner Karl Becker aus Heidesheim bei Mainz
festgenommen unter dem Verdacht, fir die französische Frem -
denlegion als Werber tätig zu sein. In dem Besitz Beckers
sind nach amtlicher Angabc Schriftstücke belastenden Inhalts
gefunden worden . Der 17jährige Anton Gebhardt , ein Bursche
aus einem Mainzer Vorort , gab bei seiner Vernehmung an ,
daß er von Becker einem Werbebureau in Nancy zugeführt
worden sei . Man habe ihn dort aber wegen Untauglichkeit
wieder entlassen .

— Darmstadt , 18. Juli . Die Landtagswahlen im Großherzog -
tum Hessen sind auf den 6. November anberaumt worden .

= Korbach (Waldeck) . 18 . Jnli . Die Einweihung der
Edertalsperre , zu der der Kaiser sein Erscheinen zugesagt hat ,
soll am 25 . August stattfinden .

Diedcnhofen , 18. Juli . Bei Gelegenheit seiner Teit -
nahm « an den diesjährigen Kaisermanövern wird der König
von Italien sein preußisches Husaren -Regiment „König H« m-
bert von Italien " Rr . 1 ? . das hier liegt , besichtigen .

— London , 17 . Juli . Wie die „London Gazette " meldet ,
hat der König bestimmt , dcch die Kinder des Herzogs und
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der Herzogin von Vraunschweig das Prädikat Hoheit mit dem
Titel eines Prinzen bezw . einer Prinzessin zu führen H >
rechtigt sind.

Ter Kaiser auf der Nordlandfahrt .
— Valestrand (Norwegen ) , 18 . Juli . Gestern früh machte

der Kaiser einen fast zweistündigen Spaziergang in die Berge
und besichtigte nach dem ersten Frühstück das vorgestern hier
eingelaufene Schulschiff „Viktoria Luise". Nachmittags bcar -
bettete der Kaiser die mit dem Kurier aus Berlin eingegan,
genen Postsachen und unternahm gegen Abend abermals einen
Spaziergang an Land . Das Wetter ist andauernd prächtig und
sehr warm .

Kardinal , Papst und Zentrum .
— Krafeld , 17. Juli . Die „ Köln . Volksztg.

" meldet van
hier : Auf eine Ansprache Linzings -Dortmund in einer Vor-
standsfitzung des Auguftinusvereins zur Pflege der katholischen
Presse erwiderte Kardinal Hartmann u . a . . dah er in seiner
Siede vom vorigen Sonntag in der er ausführte , die deutschen
Katholiken sollten zum Papst Vertrauen haben , der stets aus -
gezeichnet informiert sei . nicht den Tadel der Zentrumspartei
im Hirtenbrief des Bischafs von Como im Auge gehabt habe.
Daran habe er überhaupt nicht gedacht . Er billige die betref-
sende Stelle im Hirtenbrief des Bischofs von Como in keiner
Weise und sei auch überzeugt, daß, wie er aus sicherer Quelle
wisse, der Heilige Vater überhaupt keine Mißbilligung des Zen»
trums beabsichtigt habe.

Zu Poincars 's Reise nach Rußland .
^ Paris , 18 . Juli Anläßlich der Reise des Präsidenten Poin -

täte nach Petersburg wird in einzelnen hiesigen Blätter » in bemer -
kenswerter Weise auf die militärischen Kraftanstrengungcn hinge,
wiesen , die Rußland in der letzten Zeit unternommen habe . Mit be¬
sonderem Nachdruck tut dies heute der „M a t i n" in einer Peters¬
burger Depesche seines Sonderberichterstatters , der unter anderem
schreibt :

„Die Reise des Präsidenten erfolgt in einem Augenblick , wo das
außerordentliche Erwachen glänzend zutage tritt . Auf allen Gebieten
der menschlichen Tätigkeit sind in sehr kurzer Zeit ungeheure Fort-
schritte verwirklicht worden . Die Russen aller Klassen und Berufe
sind sich jetzt mit einem Schlage der furchtbaren Macht ihres Landes
bewußt geworden . Sie wollen, daß diese Macht auch für das Aus-
land und für den Gegner sichtbar wird.

„Auf die Vermehrung der deutschen Armee hat Frankreich mit
dem Dreijahrgesetz und Rußland mit einer Vermehrung seiner Mann -
schaftsbestände geantwortet, die Rußland in den ersten Monaten des
Jahres 181(5 eine niederschmetternde Ueberlegenheit über alle euro -
päischen Heere verleihen wird . Rußland ganz allein wird eine Frie -
densstärke besitzen, die an Zahl die Vereinigten Heere des Dreibundes
übertrifft. Dank der raschen Herstellung strategescher Bahnlinien wird
Rußland ebenso schnell wie die anderen Militärmächte mobilisieren
können. Diese Kraftanstrengung äußert sich auch in der Marine.
Das Budget Rußlands übertrifft gegenwärtig das Englands.

Rußland , das 1905 militärisch diskreditiert und gering geschätzt
war , ist im Begriff , die stärkste Militär,nacht zu werden , die die Welt
jemals gesehen hat . Nußland will keinen Krieg , ebenso wenig wie
Frankreich . Kaiser Nikolaus sagte vor einiger Zeit zu einem französi-
sehen Diplomaten : „Wir wollen stark genug sein , um den Frieden er -
zwingen zu können . Aber Rußland wird gewisse Handlungen Deutsch-
lands , wie die Entsendung der Mission Liman von Sanders nach
Konstantinopel, die Verhaftung ehrenwerter russischer Persönlichkeiten
unter dem Vorwande der Spionage oder die heftige Sprache der Ver -
treter der Wiener Blätter nicht mehr zulassen.

Seit einigen Monaten bereits sprach die russisch« Diplomatis in
eimm neuen Ton mit der deutschen Diplomatie . Früher war diese:
Ton zögernd, jetzt ist er fest . Bisher hat sich Deutschland einige Frei-
heiten mit Rußland erlauben wollen : heute fürchtet es Rußland. Es
gibt in Petersburg noch einige wenige Politiker, die eine französisch-
russtsch- deutsche Entente möchten. Diese Entente wird nimmer möglich
sein . Frankreich und Deutschland sind durch die Vergangenheit ge-
trennt . Deutschland und Rußland aber durch die Zukunft und diese
Zukunft wird ein furchtbarer deutsch - russische? Kampf auf Wirtschaft -
lichem Gebiete sein .

"

Homernle und Ulster.
— London , 18 . Juli . Nach zwei Kabinettssitzungen wur -

den gestern die Anschauungen der Regierung betreffend den
Ausschluß Ulsters von der Homer ule - Bill einer
Versammlung von Führern der Opposition in Form eines Ge¬
genvorschlags unterbreitet . Die Entscheidung dieser Versamm¬
lung wurde alsdann dem Kabinett vorgelegt , doch ist keine
Uebereinstimmung erzielt worden . Die Lage ist un-
verändert .

Die mexikanische Frage .
Moniere» , 17. Juli . Nach Aussage hoher Beamter der Kon -

ftttutionalisten will der Rebellenführer Earranza, sobald die Kon -
stitutionalisteu zur Herrschaft gelangen, die Gültigkeit der Schulden
Huertas nicht anerkennen . Diese Mitteilung bedeutet die Antwort
auf die Anfragen betreffend die Meldung, daß die fremden Regie-
rungen durch die Regierung der Vereinigten Staaten verlangt haben ,
Earranza solle die Schulden Huertas anerkennen und allen politischen
Gefangenen Amnestie gewähren . Earranza erklärte , nur wenn die
Bundestruppen sich bedingungslos übergäben , könnten die vorge -
schlagenen Verhandlungen über den Einzug der Konstitutionalisten
in die Stadt Mexiko erfolgreich sein . Daß Carbajal an die Stelle
Huertas getreten sei , sei für die Konstitutionalisten kein Grund zu

. einem Kompromiß bezüglich der Grundsätze^ für die sie kämpften .— Newuork, 17. Juli . Nach einem Telegramm aus La Paz
in Niederkalifornien , ist E :io?»amas von den mexikanischen
Bundestruppen vollkommen geräumt worden . Es ist eine pro-
visorische Regierung eingerichtet worden , in der Stadt herrscht
vollkommene Ordnung . Aus Aeapuleo wird von einem hcf-
tigen Kampf berichtet. Da für das fremde Eigentum einige

. Eefahr besteht, so ist der amerikanische Kreuzer »Thattanooga "
• dorthin entsandt worden, um den Kreuzer „Cleveland " bei dem
- Schutz der fremdländischen Interessen zu unterstützen.= Büownsville , 17. Juli . Nach einem nichtamtlichen Tele -
gramm hat sich San Louis Potosi den Konstitutionalisten (Re¬
bellen) ergeben.

i— Nom , 18 . Juli . Die Regierungen von Chile und
Argentinien haben durch Permittelung ihrer diplomatische »
Vertretungen beim Vatikan dem Kardinal Merry del Val
ihren wärmsten Dank ausdrücken lassen für die wirksame
Mitwirkung des Heiligen Stuhles an der erfolgreichen Durch -
fiihrvng der Vermittlung der drei südamerikanischen Repu¬
bliken, durch die der Friede zwischen den Bereinigten Staaten
und Mexiko gesichert worden sei .

Zur Kage auf dem Kalkar,.
— Konftantinopel . 17. Juli . Das Amtsblatt veröffentlicht die

Ernennung des Norwegers Hof zum Generalinspektor der Bilajets
Van , Bitlis , Mamuret ül Aziz und Djarbekr und des Holländers
Wejtemenk zum Generalinspektor der Vilajets Trapezunt , Erzerum
und Siwas .

— Paris , 17. Juli . De : türkische Marineminijter Djewal Pascha
hat sich heute abend von Pacis nach Wien begeben.

In U Ii l ß o t i f n.
— Sosia , 17 . Juli . Nach ergänzenden Nachrichten scheint es sest >

zustehen , daß der Angriff auf den bulgarischen Grenzposten seitens
der rumänischen Truppen vorbereitet worden ist. Auf Seiten der Bul -
garen geschieht alles mögliche , um die Wiederholung von Grenzzwi¬
schenfällen zu vermeiden . Der Kriegsminister sandte nochmals Be-
fehle an die militärischen Grenzeinheiten , in welchen er ihnen ein-
schärft, sich jeder Maßnahme zu enthalten , die zu weiteren Zwischen ,
fällen Anlah geben könnte .

— Sofia , 17 . Juli . Der König unterzeichnete den Erlah ,in welchem der von der Sobranje angenommenen Anleihe-
vorläge die Genehmigung erteilt wird .

— Sosia , 18 . Juli . Unter dem Eindruck der letzten Zwischenfälle
verlief die gestrige Sobranje -Sitzung überaus lärmend , da die opposi -
tionellen Abgeordneten bei jeder tÄlegenheit gegen die Abstimmung
über die Anleihe Einspruch erhoben. Zwei regierungsfeindliche Ab -
geordnete wurden für drei Sitzungen ausgeschlossen.

Der Ministerpräsident wandte sich gegen die Darstellung , daß er
im Augenblick der Abstimmung über die Anleihe einen Revolver ge-
zogen habe und erklärte : „Ich will mich nicht mit Massen verteidigen .
Bulgarien selbst wird mich schützen .

Aus dem Fürstentum Albanien .
— Durazzo, 16. Juli , 10 Uhr abends . (Verspätet einge-

troffen .) Die vergangene Nacht und der heutige Tag verliefen
ruhig . Die mit immer größerer Bestimmtheit austretenden
Gerüchte von einem Angriff der Aufständischen auf die Stadt
verursachen, insbesondere unter der Bevölkerung der Vororte
eine wachsende Beunruhigung . Zahlreiche Familien aus den
Vororten flüchten mit ihren Habseligkeiten in die Stadt und
nehmen bei Verwandten und Bekannten Aufenthalt . Andere
verlassen Durazzo . Unter den Freiwilligen , die aus etwa 150
Rumänen , Oesterreichern und Deutschen bestehen , herrscht wegen
der mangelhaften Unterkunft und der Lebensverhältnisse llnzu -
friedenheit , sodaß zahlreiche Freiwillige wieder heimreise».
Viele Miridilen verlassen Durazzo . General de Weer ist aus
Valona hier eingetroffen . — Hierher gelangte Berichte aus der
Umgebung von Valona , besagen , daß die Notlage unter den
Flüchtlingen ' unbeschreiblich sei , da es an allem notwendigen
mangele. Der hiesige Bankier und Vertrauensmann der rumä -
nischen Regierung Christeseu ist vom Fürsten zum geheimen
Berater ernannt worden.

-i- Valona , 17 . Juli . (Ag . Sief . ) Die Stadt ist ruhig .
Die Epiroten umzingeln sie von Süden her und die Auf-
ständischen von Norden . Die Flüchtlinge aus Epirus lagern
in der Umgebung der Stadt . Der italienische Admiral Tri -
sari gab Weisung, daß bei Richers ein Lager angelegt werde,
das durch vier weiße Flaggen geschützt werden soll, in das
die Bevölkerung sich flüchten könne . Er teilte den Auf-
ständischen und den Epiroten mit , daß er im Falle eines An --
griffs auf dieses Lager genötigt fein würde , es durch die
Schiffe zu schützen . Die Entscheidung Trifaris hat einen
hervorragenden Eindruck hervorgerufen und die Bürger be-
ruhigt . Man versichert , daß der österreichisch-ungarische
Admiral gleichlautende Instruktionen von seiner Regierung
erhalten habe.

— Athen, 17 . Juli . ( Agence d 'AtlMes .) Die Blätter verösfent -
iichen ein Communiqu , der autonomen Regierung von Epirus , worin
es u . a . hejßt : Gewisse Kreise suchen den Glauben zu erwecken , daß
die hellenische Armee sich an der Aktion in Epirus beteiligte . Alle
Welt weiß, daß zu Beginn des Kampfes die autonomen Truppen aus
12 000 Epiroten bestanden . Diese Zahl hat sich sicherlich erhöht dank
den Freiwilligen , die von allen Seiten herbeikamen, um die Epiroten
zu unterstützen. Als Epirotensührer Zographos erfahren hatte , daß
gewisse Abteilungen der autonoinen Truppen entgegen den erhaltenen
Befehlen den Bormarsch in der Richtung gegen Berat begonnen hätten,
schärfte er ihnen ein . in die autonome Zone zurückMkehren . Diese :
Befehl wurde auch ausgeführt. Die Kontrollkommission , der dies von
Zographos mitgeteilt wurde , antwortete : „Wir haben Ihre Depesche
vom 8 . ds . Mts . betr . die Offensive ihrer Truppen gegen Premeti
und Berat erhalten . Wir hoffen , daß Ihre Befehle von Wirkung sein
werden, und bitte Sie , uns von dem Resultat telegraphisch in
Kenntnis zu setzen .

"
— Wien , 17 . Juli . Der albanische Gesandte in Wien

Sureya Bei ist gestern nach Durazzo gereist. Von dort be-
gibt sich der Gesandte nach Valona , wo seine Familie weilt .

t . Paris , 18 . Juli . Das „Echo de Paris " veröffentlicht fol-
gende Note : Man fragt seit einiger Zeit , welche finanziellen
Hilfsmittel den mohamedanischen Ausständischen in Albanien
zur Verfügung stehen , um derart zahlreiche Truppen unterhal -
ten zu können, zumal da sie gleichzeitig vor Durazzo und Valona
operieren . Albanien ist durchaus kein reiches Land und Sol -
daten sind ohne Geld dort nicht zu haben . Eine zuverlässige In -
sormation lüftet wenigstens teilweise dieses Geheimnis und be-
sagt daß die mohammedanischen Aufständischen mit Geldern
unterstützt werden die in der Türkei zur Schaffung einer Flotte
gesammelt wurden . Ein türkisches Kabinettsmitglied soll vor
kurzem die Summe von zwei Millionen Francs nach Albanien
gesandt haben . Sollte sich die Meldung bestätigen so fügt das
Blatt hinzu so muß man anerkennen , daß die Aufständischen
mit ihren zwei Millionen mehr erreicht haben , als der Fürst
?on Albanien mit 10 Millionen , die ihm von den Mächten zur
Verfügung gestellt wurden .

= - Rom, 17 . Juli . Die „Agenzia Stefani " teilt mit , daß
alle Nachrichten über Zusammeuziehung oder Entsendung von
Truppen jede : Grundlage entbehren .

t . Mailand , 18 . Juli . Aus Rom wird gemeldet, daß die
Ausreise des Expeditionskorps für Albanien von einem Hafen
des Adriatischen Meeres aus erfolgen werde. Alle Korps -
kommandanten hätten bereits vom Generalstabe die söge-
nannte Mobilisierungsordre erhalten . Die Transportschiffe
würden von der ersten Division, die Admiral Amerc D 'Ast*
befehligt , begleitet werden . Diese Division setzt sich aus drei
Dreadnoughts und vier Torpedobootsjägern zusammen und
sei im Golfe von Tarent versammelt.

Das Attentat Non Serajews .
— London , 17. Juli . Die „Westminster Gazette " schreibt: „Die

albanische Frage und die österreichisch- serbischen Beziehungen sind im
Augenblick zwei von einander getrennte Fragen , aber alle Balkan -
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fragen sind schließlich eins . Es ist keineswegs unwahrscheinlich, das
die österreichisch - serbischen Beziehungen durch den albanischen Wim,
war kompliziert werden , der die serbischen Hitzköpfe offenbar i^
Zierjuchung führt . Serbien hat keineswegs feine ehrgeizige Seh«
iucht nach einem Fenster auf die Adria aufgegeben .

"
Was die Rede des ungarischen Ministerpräsidenten Tisza »o4

dem Verbrechen von Serajewo betreffe , so lasse sich nicht leugnen^
daß Oesterreich- llngarn einen bündigen Grund zu dem Wunsche hat,
in die Beziehungen zu Serbien Klarheit zu bringen . In der M«
narchie herrsche eine starke Empörung . Der Glaube sei weit verq
breitet , daß die anti - österreichische Verschwörung, der der Erzherzog
zum Opfer gefallen ist . ihren Ursprung in Serbien hatte . Die darauf
folgende serbische Pressefehde verbesserte die Lage nicht. In Oester,
ceich -Ungarn sei die Ansicht weit verbreitet , daß versucht werde , di«
serbische Bevölkerung in der Monarchie zu bearbeiten , um eine Qof
reißung derselben von Oester: eich vorzubereiten . Unter solchen Um»
ständen könne man nicht erwarten , daß die Regierung untätig ver-
bleibe. Se :bien werde gut beraten sein , wenn es sich die Berechtig
gung der Besorgnisse seines großen Nachbars vergegenwärtige und
alles tue . um sie zu zerstreuen, ohne auf einen Druck zu warten , de»
nach den Worten Tiszas kriegerische Verwicklungen bringen könnte.
Eine solche Lage zwischen einer großen und einer kleinen Macht
sollte zu keiner Eefahr Anlaß bieten , wenn sich die Großmacht hoch »
fahrender Maßregeln enthalte , die den Stolz und die Würde des
kleineren Nachbarn verletzen.

Tie Zeitung schreibt ferner : „Wir hoffen und glauben , daß dies
der Fall fein wird , soweit Oesterreich-Ungarn in Betracht kommt ,
aber die kleinen Balkanvölker rechnen auf die Rivalität der größeren
Nachbarn . Wir hoffen, daß die Erfahrungen aus dem Balkankrieg
eine ernüchternde Wirkung haben werden . Die Mächte waren
damals während der ganzen Zeit entschlossen , Verwicklungen zu ver-
meiden . Wir hoffen auf eine gemeinsame Bemühung , diese Schwierig«
ieit zu lokalisieren, daß die traurige ultima ratio , wie Tisza sogt«,
nicht einmal zur Erörterung zu kommen braucht .

"
— Wien , 17. Juli . Von besonderer Seite erfährt die

„Nene Freie Presse " über die Auffassung , welche Ruhland
von der zwischen Oesterreich -Ungarn und Serbien herrschenden
Spannung hat . folgendes : Rußland hofft , daß Oesterreich »
Ungarn keine Forderungen an Serbien stellt , welche die
nationale Selbständigkeit Serbiens irgendwie bedrohen . Ruh «
lanv wird , wenn die Forderungen der österreichifch -ungarischen
Monarchie gemäßigt sind , gewiß im Interesse des Fried «**
alles tun , um sie zu unterstützen .

Budapest , 17 . Juli . Der » Pester Lloyd " hält gegen«
über dem Belgrader Dementi seine Meldung von der
höhung des serbischen Friedenspräsenzstandes auf 110 00®
Man « ausrecht .

^ asserftanc ? vcs Rheins .
Honlianz . Hafenpegel. 17. Juli 5 . 15 m ( 16. Juli 5,10 ro)
Sls»»steri„ ?el, ] 8 . Juli morgen? 6 Uhr 3,50 m (17. Juli 3,50)
Kehl. 18 . Juli morgens 6 Uhr 4,11 m ( 17 . Juli 3,98 m)
Ma -ran. 18 . Juli morgens 6 Uhr 5,91 m ( 17 . Juli 5,90 m)
Mannkeim . 18 . Juli morgens 6 Uhr 5 .53 m ( 17. Juli 5,63 m)

et

Verguügungs - untz Vereins -Anzeiger «
lDaS Näbere bittet man aus dem Inseratenteil *u erlebend

Samstag den 18. Jnli
Baiernverein. Vereinsabend im roten Schaf , Karlstr . 21.
Fußballklub Frankonia. Vereinsabend.
Fußballklub Mühlburg . Spielerversammlung .
Marineverein . 8 lA Ifhr Versammlung im Landsknecht, Zirkel 3t .
Ruderverein Sturmvogel . 8 'A Uhr Biertisch im Löwenrachen.
Rheinklub Alleinannia . Zusammenkunft in Maxau .
Salamander . I . K . R . 9 Uhr Klubabend i . Klubhaus , Rheinhaft « .
Sterbekasfeverein. 8VS Uhr Versammlung . Adl«rstraße 23.
Ver . der Württemberg» . 8V- U . Vers , im König von Württemberg
Verein für Bewegungsspiele. Spielerversammlung im Klubhaus-

J . FetryW ^

Hoflieferant

Juwelen, Gold- und
Silberwaren

Kalserstr . 102 . Tel, 1558 .

Brillant - Ringe
"

Brillant - Schmuck
In schönster Auswahl
• erstklassige Ware •
, » Billigste Preise • •

Man kann' s nicht oft genug Wiederholen ,
isan zur Rciseausrüstung immer auch ein paar Schachteln
^ckite Sodener Mineral -Pastillen gehören. Man ist dann gcge»
nltr . Möglichkeiten geschützt , die sich auf der Reise immer e**
nelien. können : .legen ernstere Folgen plötzlicher Abkübluna-
durchnäßter Kleider und Schuhe x . Fahs Sodener — man
aenau auf den Namen Fat? ! — wirken vorbeugend und belfcm
und versagen nie . Man erhält sie überall zum Preise »cm

Psg . pro Schachtel .

mm
fewährto Nahrund

ndepundKran ke

CS

Russen 2c . samt Brut lassen Sie am beste''
aleich radikal durch die Deutsche
sichernnq geaen Ungeziefer . Anto "
fSprinser , Markgrafenstr . 52 , Icl . - f' ,u . Ettlingerstr . 51 , Tel . 1428 , vernichte ^

Kraft ist Lctie» ! Kräfteverfall bedeutet darum Siechtum und
Tod. XIufere Kraft verdanken wir in erster Linie einer aesuiM ''
Tätigkeit des Magens . Ist dieser nicht in Ordnung , so leidet ve^ganze körperliche und seelische Zustand . Wir fühlen uns abgefpan" !-
schwach und energielos . Wer magenkrank ist , dem fällt es sch"^unter den bieten Mitteln das richtige zu finden , weil viele dcrsell'c '
chemisch srnd und daher mekr angreifen als nützen . Ein empfeblenS '
wertes Mittel ist der echte Fetsckiti-Pomeranzensaft , welchen
Elfreia -Nährmittelfabrik in Dresden in den Handel bringt
welchen man direkt von dieser Firma zu 3 .50 Jl und 6 .50 M per -M !
frlfi beziehen kann. Bei Magen - und Darmbeschwerden aller
sollte man dieses natürliche Mittel zu sich nehmen , man wird daw >
recht zufrieden sein.

Eine likwälirte Metlzode zur Desinfektion der Mund - und
l' inilc. Gerade in der Reisezeit ist die Infektionsgefahr durch
terien , welche ansteckende Krankheiten erregen , besonders groß. ^Schutz vor Ansteckung bewähren sich die Formamint -Tabletten
Firma Bauer u . Cie . . Berlin . Im Munde aufgesaugt machen sie dej
Speichel zu einem Desinfektionsmittel , das in alle FältchenSchleimkiänte eindringt und die dortlungelangten Krankheitske' M ^
vernichtet. In letzter Zeit sind bekanntlich Untersuchungen angestcu
worden, welche die große Verbreitung der Bakterien in den Eisenballn
kupees , auf der Straße usw ., und deren wirksame Bekämpfung
Vernichtung durch Formamint -Tabletten dartun . Ueber diese so t®'®*
tige Frage versendet die Firma Bauer u . Cie . , Berlin S .W . 43 .
Abfordernng völlig kostenlos eine hochinteressante und reich Ulustner^Broschüre, die den großen Vorzug hat allgemein verständlich sBen zu sein . Niemand sollte versanmen , sich diesen Ratgeber nmgcnenv
kommen zu lassen . Wir verweisen ausdrücklich auf den Prospekt, o"
unserer heutigen Nummer beiliegt. »
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Saison - Ausverkauf

Rabatt

auf alle regulären
Waren

ausgenommen

Kurzwaren
Garne

Markenartikel

Nichts kann besser von
den

Vorteilen ,
die ich biete , überzeugen ,
als der Vergleich zwischen
Qualität , Aussehen der
Ware und den jetzig
herabgesetzten Preisen.

4 / herabgesetzt sind
Damenstrfimpfe
Kinderstrümpfe
Kindersöckchen
Halbbandseliahe

Fingerhandschuhe
herrührend aus >

Musterkollektionen .

Ersparnisse
ohne gleichen

bringt Ihnen mein

il.
Beachten Sie bitte meine

Schaufenster .

Auf Damenhlüsen
Unterröcke
in Moire , Lüstre , Trikot , Seide

Wasch-UnSerröcke
Damen -Wäsche
Sinder-WäSGhe
Bett-Wäsche
Tisch -Wäsche

Verschiedene
Handarbeiten

wie fertig gestickte Kissen
angefangene Kissen u . Decken

angetrübte Klöppeldccken
weisse Stickereistoffe

für Biusen
angetrübte Damenwäsche

Sport -Jacketts
bis zu

Rabatt

unter Tagespreis

Paul Burchard Kaiserslr.
143 .

Offeriere

iL Thüringer Miroaren :
Salami ä Pfd . 1 .50 Ji
Servelatwnrst „ „ 1 .4S „
Leberwurst , Ia. . 1 .20
Mettwurst „ „ 1 .10 „
Rotwurst „ „ O. i5 „
Zungenwurst „ . 1 .00 „
Mortadella „ . 1.20 ..
SIEeS pr. reine Ware . Versand

"ur gegen Nachnahme . 5B28017 .13.9
JfiftrinoetiKjirftfabr . Julius Boncryk,Er urt - Nord . Postitr . 106, Tel . 60.

Achtung ! Achtung '
IRfOrÄO S* Schlachten .
| 5 | aüC ivwle verun -
glückte , werden zu den
höchsten Preisen ange -
kauft . Perm , erhalten
hohe Provision .

Pferdemebgerei u . Wurstlerei mit
elektrischem Maschinenbetrieb

Jakob Stephan . Mannheim .
Jumbuschstr . G 4 Nr . 11,14.7 Telephon LKSS. B24947

mä : - mim .
'
MWWWMMMM

A » u . C - Klarinette billig zu
verkaufen . Zirkel IIa . 2. Stock .

DiplomierteHebamme
Frau Bouquet

1. rue du Commerce , <»enf
nimmt zu jeder Zeit Wöchnerinnen
auf . Jeden 'l ag Sprechstunden . Gute
und verschwiegene Behandlung . 144J
Diskrete Entbindung . Mässige Preise .

Oleander ,
junger , mit vielen Knospen , billig
abzugeben . B35428

Durlacher Allee 44, 4 . St . r.

'
BrecfidurchfaSI

bc
du

2
r
n
ch

e!t Mafnrh®ilkimda
R . Schneider , Riippurrerstr . 10 , II ,Berater der Naturheilvereine Karlsruhe

und Umgebung . 10711*
Anatomisch und physiologisch gebildet.

lieber 20jährige Erfahrungen .
14 Jahre hier am Platze . — Teleph . 174! .
Sprechz . bis9Uhr,l —4, Sonnt , b.li Uhr .

Kinderarzt M Behrens
woSini jetzt 11694.3,2

laMaMaaMMMMUMaMaMMMMisiMMMB /tesäta *

Ha

M

Heute Samstag , den 18 . Juli
beginnt unser diesjähriger

Während des Ausverkaufes gewähren wir

Bis

zu

bezw . doppelte Rabattmarken
auf

sämtliche Waren .
Verkauf nur gegen bar .

ermässigt sind die zu Netto¬
preisen ausgelegten

Keine Auswahlsendungen .

Schuhhaus Bertolde
Kaiserstrasse 76 Marktplatz .

j Maiion. jlleagreaWe . re{oil pensionnaires
i TianfBls it allemands pour sljourou de ,Bassage . Bonne occassion d 'apprendre' rsllemmd . Tr ŝ recomiaai ;tiee.Prix

moderes.Cuisirie trez soignee J
• • • 0

Mutleule
! FürMk . 550 -
Müern .Sch!Mlmer
nußbaumpoliert,bestehend
in 2 Bettstellen , 2 Patent -
Rösten . 2 Sckutzdecken,
2 Matratzen mit Keilen ,
Waschkommode mit Mar -
mor und Spiegelauffatz ,
2 Nachtschr . mit Marmor ,
zweitürig . Spiegelschrank ,2 Stühlen und Handtuch -
ständer . 1211a

® oön3immet"Sr
Vertiko mit Spiegelauf¬
satz , Plüschdiwan , Aus -
ziehtisch , 4 Stühle .

MerneMchestKnd
in Küchenbuffet , Küchen -
Kredenz , Tisch , 2 Stühle .
Besichtigung erbeten .

??ranko -Lieferung
auch nach anöwärts .

Aus Wunsch Teilzahlung .

Möbelhaus

nur Kronenstr . 32 .

vis Kleinste Weckerohr
mit Radium - Leochtblatr.

Die Leuchtmasse ist von
unbegrenzter Leuchtdauer .

Die Uhr eignet sich auch besonder «
für nervöse Personen , da der Gang
— derselben fast lautlos ist. —

Zu beziehen durch :

B. Kamphues
Uhrmacher 11912

Kaiserstraße 207 .

Kassen=Sdiränke1

feuer - und einbruchsicher

Bücher- Schränke
Eiserne Kassetten

Wertgelasse
Sicherheitsversch ! tisse

,.5 jeder Art . 1074g

Alle ins Fach einschlagenden
3?eparafurarbeiten .

| DBd T.
-oSdrba#

Gegr . 1815 . Erbprinzenstr . 24 .
Engl . Corvon - setter , sehr wach-
sam , sof. zu verkaufen . B3S343
Zldolf Bolz . Kapellenstr . 4S . III.



Seite 6 . K a d i f H e U r e f s e . Mittagblatt . Samstag , den 17. Zuli 1914. Ar . AZ »7 .

Liedertafel - Frohsinn.
Morgen (Ben 10 . Juli , nachmittags

' | j4 Uhr , findet im BurehofKarten (Karl -Wilhelmstr . ) unser

Familien - Gartenfest
mi ! < . csanc , Musik » . Tanzaufi ' ütirimgeii usw . statt .

Wir laden unsere verehrt . Mitglieder. Freunde und Bekannte
hierzii freundl . ein . Die Herren Sänger ersuchen wir um voll¬
zähliges und rechtzeitiges Erscheinen . 12106

Der Vorstand .

Einladung .
Sonntag , de» 19 . Juli , nachm. im Harten Aelseneck "

Gartenfest
unter Mitwirkung der Gesangsabteilnng , Direktion Herr Langenbach
und einer Abteilung der Kavelle des Art -Reg . Nr . 14.* Belustigung
für Jung und Alt . Lampionspolonaise . Franeaise - Einlageu .

hierzu laden wir unsere Mitglieder , sowie Freunde u . Gönner
unseres Vereins höflichst ein . 12149

Bürgerftesellschast der Westftavt .
NB. Bei ungünst . Witterung findet das Fest am folgenden Tonntag statt .

Km .
- Ces . „ Fidele Geister

"

Sonntag , den IS . Juli , 4 Uhr, in unserem Lokal
^ Znm Ambos " , Fasaueusiraße 4S

♦ ♦
♦♦
<835454

Sommer -Fest ♦ ♦
♦ ♦

Der Präsident .

Badenweiler Rennen.
I . Zuchttrabreiten für Landwirte ; II. Großherzog
Friedrich -Jagdrennen ; III . Markgräfler Jagdrennen ;
IV. Preis von Badenweiler ; V . Jagd mit Auslauf .

Sonntag , den 36 . Juli 1914 , nachmittags '„4 Uhr,
auf dem Exerzierplatz bei Neuenburg . 4565a.2 . 1

Totalisator . >
Eintrittspreise : Mk. 4 .— 2.— I.— u . 30 Pfg.

Nord -
und

lanfitalirtoD Bit der „ THALfiA
"

IX. „ Drifte Miandfahrt : Nach Spitzbergen und j
df ' IP Fwinpn Fis " vom ^'s 30- August . — Ab Amsterdam
Lus . t Lniycu I . ' j nach dem Nordcap bis zur Grenze des
Ewigen Eises , Spitzbergen , dann zurück über Tromsö (wo eine
Sonnenfinsternis zu beobachten sein wird) etc . nach Amsterdam .
Fahrpreise von Mk . ) fiO .— an .

XRädppPßiQP " vom 1 - bis 28 . Sep 'euiber . — Amsterdam ,
• „uaucucioc Oowes (Insel Wight), Bayonne (Biarritz ),

Arosa Bay (Santiago ), Lissabon , Cadiz (Sevilla), Tanger , Gibraltar ,
Malaga (Granada ), Algier, Tunis , Malta , florfu , Cattaro , Busi (Grotte 1,
Brioni, Trieet — Fahrpreise von Mk . 500 . — an . 190J.2 .1

XI . „ Nach Daimaiien , Albanien , Sizilien und Tunis "
1

vom 3 . bis 19 . Oktober . — Triest , Spalato (Salona ) , Gravosa ,
Durazzo , Valona , Messina (TaorminaJ , Palermo , Tunis (Karthago ),
Malta , Syrakus, Gorfu, Cattaro , TriesL Fahrpreisevon M . 330 .— an.

Prospekte und Auskünfte durch die Generalagentur

iViilnetiexi — Weinstr . 7
sowie durch die Vertretung in Karlsruhe :

K . Götz , Hebelstraße Nr . 7 .

Jeden Abend ÜGHZERT
Erbsensuppe . Eiskaffee * Eis - Chocolade .

—— Ganze Nacht geöffnet . -

Um geneigten Zuspruch bittet hochachtungsvoll Emil Röderer . 7688*

NW » » « d» ?!! Sik ! xZE » iS « 0L « » S » « SSSa « KZÄ » N » SElZxZkIx : AVvSBL K,KLZA » E » A0 » » » » W » » S8I » » » » »
iBaBBBBnesRiiEiaiBaiBsißsssirnRQiEsaii ^ BESBssBBaBßRsasBnp so » » » » » » » » « » » » » » »

Cafe Rüderer

GGeveeseoKGVsaASGGOÄ «
m
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E . V .
Wir laden hiermit unsere 1

' inerten Mitglieder nebst ]
! Familienangehörigen zu dem ,
, am Sonntag , den 19 . Juli , <
i bei jed . Witterung stattfindend , i

Tanzausflug

nach Reichenbach
Gasthaus „zur Krone "

Höst. ein .
Gemeinsame Abfahrt vom i

i Albtalbahnliof l " Uhr.
Einführungsrecht gestattet . \
lim zahlreiche Beteiligung i

' bittet 12121 1

Der Borstand .

DM
Karlsruhs .

iportplnb mit Clnbhaus vi?
| ä -vis der Telegravbcnkaseruc I

Samstag . den 18. Juli 1914 ;
Spiclerversammlung

im Clubhaus .

Sonntag , den 19 . Juli 1914,
vormittags 11 Uhr ;

| Photogr . Ülufn . der i . M .
| » . Frühschoppen im Clubh .

Wettspiele auf uns . Platz :
! üll . u . HI . M . gegen F -C .

Grötzingen RI . um ll -A Uhr .
I 31. K .-Mannsch . gegen F . - V .
^ Daxlanden Ä . H . V-6 Uhr .

B oran zeige ,
- ountag , den 26. Juli 1914 ;

Pokalspiel Kl . « .

v Ge eeeeeeesseeeesTses

l̂ JjusLsföad & njeA*

3iflffiluirefi ^ ÖJla5cben

llijocrjlßidjlidi »

3ioUrfolge bei . Ischias,
Magen -, Darm -, ▼erdanonga »

Krarütlieiten fD«rmträgheit,Kor -
SÜCN? ' ./pulen * , Harnsäure , Diabetes , Stein »

Vj \ v »W % 7* u. Griessbildung , Frauenleiden , Katarrhe
—̂ d . Atmungsortfane , flltersbescfowerden .

Versand cLKochbrannen -BäderiNormatdosen ä 1Bad sowie
d .Quellsalze . Kurbrosebüren d . Brunnen -Kontor Wiesbaden

9
der die „ Badische Presse "
einer eingehenden Beachtung
unterzieht und sie mit ande¬
ren Blättern vergleicht , über¬
zeugt sich von der grossen
Reichhaltigkeit sowie hohen
Wert des Gebotenen and

wird ein treuer Abonnent .

Verein ehem . 112"
Karlsruhe .

Am Sonntag , den
19 . Juli 1914 , von
nachmittags 2 Uhr
an .findet aufStand4

MmgS - M

MsfdÄ
statt . Gleichzeitig wird auch eine
vom Regiment „Prinz Wilhelm "
gestiftete „ (xhreuscheibe " heraus -
geschossen werden . 12056

Zahlreiches Erscheinen erwünscht .
Der Vorstand .
Der Oberschützenmeister .

' km
JWnXcfl

(Erster
(Karlsruher (guderklllÖ

gegr .
1879.

(e. V.)
Klubhaas am 7theinhcifen .

(Haltestelle der Strasscnbahn)
Samstag , den 18 . Juli , 9 TJhr :

Klub - Abend.
Täglich im Rheinhafen gebiet. :

Uebungs - Fahrten .

Jeden Sonntag im Klubhaus

Zusammenkunft
mit Familien .

9
» ein eil
Karlsruhe , E . V .

Bootshaus
Rheinhafen ©
(Stübecken ) . ©

Samstag
Löwenrachen

Täglich
rudersportl .

Fahrten .

9 Samstag nachm .
3 und Sonntago
2 Dienstag und Freitag offizielle £
^ Ruderabende . ^
rj©« ©eec « e ©eee © o ^ rcccr -

Rheinkiub

„AHemannia "
Karlsruhe , e . V .
gegründet 14. VII. Ol .

Bootshaus Maxau .
Telephon 2981.

Heute abend

Zusammen -

kunft
in IHaxiui .

Jeden Abend :

Uebungsfahrten
in Maxau .

üj . - E: „ gtanIioniö
"

(eJ . ) |
Sportplatz und Klubhaus an

der Rintheimerstraße .

.Heute : Vereiusabend .

Sonntag , den 19 . Juli 1314
auf unserem Platze

Vorm . 10 Uhr : Mllhlburg |
A . H . gegen Frankonia
A . H.

Nachm . : Pflichttraining .
II . u . l ^ . Mannschaft in
Knielingeu .

Abfahrt 2" bezw . I 58 H . - B .

Bayern-
Weih

Verein
Blau.

Unter dem Protektorate S . Kgl H.
des Prinzen Rupvrecht von Bayern .
Vereinsabende finden jeden Sams -
tag im Lokal Gasthaus zum »roten
Schaf " , Karlstraße 21 , statt .

Der Borstand .
Landsleute herzlich willkommen .

Damen-
Konfektion. H

Kcsseres ftpezialge - &5
sekäkt ( keinWarenhaus » V

sucht Dame
mit einfachein . gediegenem
Charakter , die perfekt im ^
Verkauf ist und Aender -
ungen selbständig absteckt S?
und aussührt . Bewerber - K
innen mit guter Fiaur .be - D ,
lieben iitngebotenntPhoto - ;»
gravhie . Gebaltsauivrücki . , fc
Grösten - und Konfession «! ^
Angaben unter k' . SlUl ^
an llaasenstein & ß
Voller , 3t .<© . , Karlsruhe Wi
z » richten . 12001 £v

| Putzdlrekfricel
M bezw . erste (Äarniereriu für

allerfciniteu und besseren :j-
Mittelgenre , int Entwerfen
von Modellen gewandt , mit -V '
jahrelanger Praxis in feinst , äj
Modesalon , beste Zeugnissen

5 it . Referenzen , fitrht Ztel ! -

Bimg
. Oft . unt . H . ixtsou .

vaasenstein X Vogler ,
>»arlSrn ! ie Baden >. 4477a I

Sofort verkäuflich oder zu ver -
pachte »

Geschäftshaus ,
Offenburg , Langestratze ^ 4. .'i . i

Näheres unter Nr . 4524a an die
Exped . der „ Bad . Presse " erbcle » .

Tvmeilc
und

Zemmer - Theater
Spielzeit I9 !4 Fernruf 921

Samstag , den 16 . Juli 1914 ,
Novität 8*U Uhr abends : Novität

Die lediqe Ehefrau .
Operette in 3 Akten von Pordes -Milo
u .Theo Haiton. Musik von Joseph Snaqa.

nur erwärmen
dann fertig :

Bvlznen mit Dörrsleijch !
Linsen mit Wurst

per Dose m Pfg .

HauMiiMÄ :

Reis mit Hammel oder \
Rind ,

Nudeln mit Goulasch,
Grünkohl mit Hackbraten, !

und Bratkartoffeln , und
andere 121201

Eine bequeme, interessan
vom Bodensee zum Rheinfall

Frisch eingetroffen :

Mlatjes-ßermge,
das Beste, was existiert.

<Bismarckfjeringe
zart und milder Fisch,

Views Sauerkraut
sdtö'n im Geschmack

neue Kartoffeln
ä P)d. 40 Ffg . mi»

neuer Bienenhonig
offen ii. in '/, u. '/« Pfd.-Gldser

per Dose Pfg .

Perfekt-
Konserven :

RindS -Goulasch mit Kar-
toffeln ,

Schweins - Zunge mit j
Sauerkraut ,

FrLukkurt . Würstchen mit
Sauerkraut und and .

per Dose Ig Pfg .

PrMliie Heize
per Stück 23 Ws -

JiienKfaet ®« i« 5 Vi » ,

Condensierte
Milch

in Büchsen und Tuben
vorrätig in folgenden

Filialen :
! Akademiestrast «

Telephon ISIS , j
Karl Friedrichstrafte

Telephon S8S0 |
I Georg Friedrichstraste

Telephon 2611
Kaiserallee

Telephon 3.156
Eisenlohrstraste

Telephon 1882 |
Am Bahnhof

Telephon 3360 .

. O: m b H -
fv&* kC> bcV, a sint "

^ rhawf s 6 i11rt-v

Für Teppichliesitzer.
. Teppiche u . Läufer werden mittelst

Täifetium -Glcahef zum Preise von
20 Pfg. per dm entstaubt und auf
Wunsch üra is aufbewahrt . 18956

Chem . Waschanstalt i ' rint « .

ha c

für Kinder , Kranke , Genesendo
ist nächst der Muttermilch die

Ideal - Nahrung
für Säuglinge von Geburt «tt .

Unübertroffen bei
Verdauungsstörungen

glänzend bewährt beim Entwöhnaa
Proben u. Broschüren kostenfrei durch

J . C . F . NEUMANN & SOHN,
Kgl . Hofl., Berlin, Taubenstr . 51/5«.

<W . ö am
Lidellplatz .

Verwren
st e i nchen (füfelilaj . Abzug , gegen
Bei . Westendstr . 2« . pt . BS64S1

Suche für meinen Umzug l4Ziu ^
mcr > von der Sternbergstrahe nach
Rintheim auf Anf . September einen

Möbelwage «.
Offert , mit Preisangabe bitte an

die Erp , d . Bad . Presse unt . B 8527?.

Kausverkauf .
In Grötzingen ist ein neue » , 2stö<k.

Wohnhaus m . 3 Wohnungen , Holz»
remise , Waschküche, Schweineställen ,
gr . Garten lals Bauplätze geeignet !
billig zu verkaufen . Zu erfrag , unt .
B35463 in der Exp . d . . Bad . Presse

Ganz billig abzugeben :
1 modernes rote ? Plüschsofa . Roß¬

haar , 1 Biedermeiersofa , 1 Bücher -
schrank mit Säulen und 1 rundcc
Tisch . 1 Äktenschränkchen m . Fächer ,
1 Schuhschränkchen m. Aufsatz , 2« -.
1 □ weißer Tisch , 1 Waschtisch , weiß ,
1 3-fl. Gasherd mit Tisch u . Eisen »
ble -A>latte . 1 Schreibtisch m . Luffas
und geschw. Füßen , 1 Spieltisch , 1
Stühle , zus . pass. , 2 ausgest . Jlti --,
Zierstücke , gem . Wandteller , Broncc «
bilder in schw . Rahme , Salonlaulpc .
Spiritusbrenner mit Glüh strumpf -
1 alte Violine mit Bogen n. Kast -.
1 Akkordzither mit Kaste « n. über
100 Notenblätter . 1 Grammopb -
best. Fabr .. sämtl . Platten . MeverS
Lexikon ( 17 Bde . ), 10 Oelgemalde
mit u . o . Rahme , darunter Kaiser
Wilhelm I . u . II . in Lebenögr »̂
einige Vasen u . Nippsachen . Wo , ä«
erfr . u . Nr . Bi >5487 in der Erp -
„ Bad . Presse " . Händler itrena vero

H-mOhmö !
5835491 Durlacherftr . 36 , Ilj;

Damenrad KÖ
^ ronenstrafte 27 . 3. Stocks

Keines Damen - und .Herrenrad
mit Freilaus billig abzug . B3o45v

lllilcnt ) strafte 5 , part^.
Sehr schönes Fahrrad N . ^

in . Holzfelgcn und ein gutes , star » »
Rad ui Torp . Kreil , billig z .
$ 35488 GotteSanerstr . 25 , IL.

Mm > und ^ amenfaörrad
umständehalber billig abzugeben ^
B35490 Mrienitrnie 4 . j »;

öerrestta »
B35489 Ainalieustr . 5 » . r. <gl S:— MgHerrenfahrrad ! staunend
abzugeben . ..
835476 Si? aldhornstr . 33,J j^

AjUillchlkO , iehr
'
bill .

"
bK

B354 . 3 A teri . tietfi \ir . 5 . 1V . . reqü ^
-

Herr . - u . D - »lenfatirrad . tadel ^ .
erhalt . . s? hr !' i » . - n verkauf .

.vninvoidtkrr ^ ni? 4. St . . ^ >»
Herren - y. . amenfabrrad , W ,

gut erhalt ., billig avzugeb . ^ ,
J . Reiser , Vinrk rafenstr . 3» '^ ,

M mi echsls . WsK -ZW
ldegeu Platzmangel billig abzvg °
B 3548V Rudolfttr . 23 . 2. St ^ jM

ii diu.

Familie «!
die nach Italien reisen , erhalten
prakt ., schnellen , angenehm . Unter -
richt in Italienisch v . toscanischer
Dame . Zn erfr . in der Exp . der
. Bad . Presse ' unter Nr . B35Ö52;

MOitihei-b , tl „ weg . Wegzug fehl " n
zu verkaufen . Amalienstr .
Auch SonntaaS anzusehen .

Weißer E - nail - Herd ,
gut erhalten , preisiv . zu verka . ^

KLrcherftr . Htö .
ßiit erhalten , preisw . zu

Kärcherktr . 63 . Stb . . ^ Li »

SportklapNwage ?
mit Dach billig dcrk. .vÄjarp omig fort . -%'z i

Schneide » . Veilchen itr.^ L ^
Alappwagen m . Dach, » inder » ^

wagen (Korbgefl . ) billig zu^
ver >

^
gachnerftr . 18. part .-^ eISl

Ein Wurf russische

Schnauzer,
sehr schön entwickelt , billig zu ^
B3S438 Luisenstr . 63 Lav«^
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Kühler Krug Garten

.

Sonntag , den 19 . Juli

Grosses
31JWiener -Walzer - Konzert

der

Leib-Grenadierkapelle Nr. 109
Dirigent : Musikmeister Bernhagen .

Anfang 4 Uhr. Eintritt 30 Pfg .

Stadtgarte« bep. Kleine Festhake.
Sonntag , den IS. J » li 1911 . 4 Uhr nachmittags :

Militär - Konzert
gegeben von der Kapelle deS

z . Badischen Feld - Artillerie - Regiments Nr . 50 .
Leiwng : Königl. Obermusilmeister Otto Schotte .

t Inhaber von Stadtaarten -JahreSkarten
(CUtMU • ) und von Kartenheften 20 Pfg .
lElimiU » | Sonstige Personen . . . . • . LV Pfg .

l Soldaten und Kinder ie d»e Hälfte .
— Programm 10 Pfg . — 12107

Die Konzert.AbonnementSkarten haben Gültigkeit .
Die Eintrittskarten berechtigen nur »um einmaligen Eintritt .

Friedrichshof-Garten.
Heute nachmittag 4 Uhr

KONZERT
Kaffee — Kuchen - Gefrorenes — Bowlen .

ff . Biere der Brauerei Sinner , MUnchener
Kochelbrün , Weine in bekannter Güte.

Eintritt frei . 12102 «9ÖSB KoiZa

Wcstendtiiille Miihlburg .
Haltestelle der Strastenbahn .Linie Mühlburg -Rheinhafen .

Inhaber : Xaver Marzlnss .

Sonntag , de« IS . Juli , im Garten

der Leibdragoner -Kapelle .
Münchner Programm. 12108

« «fang 8 « Hr . :: :: Eintritt frei !

Zum Kronenfels ( taenPr . 44 )
<GroßeS . freundliches , renommiertes Lokal)

Towutag. den 1». Juli . Anfang nachmittags 4 Uhr n. abdS. S Uhr

B fo B c , humopist . Unterhaltung Stauch

mit vorzüglichem Original -Programm . 5836601
ff. H . FelS -Bier . <* C Gute Küche.

Hierzu ladet freundl. cm X . .Schlipf .

Varieie -irena
Engländerplatz

Erstklassig.

Ludw . Knie
Karlsruhe
Ohne Konkurrenz.

? °B fÄ ? ENte - Voritellung
Am Schwh grotzes Brillant -Feuerwerk auf dem hohen Sell.

Sonntag : 2 Haupt- « . Sala -Vorstellungen
nachmittags 3 Uhr nnd abends Uhr.

Montag nttb folgende Tage, je abends Iß Uhr. « eitere brillante
Vorstellungen . B364S3

Täglich gänzlich neues Programm . . . . ..
Ln jeder Vorstellung Austreten der fünf Gefchw . L. Knie in chren

universalen wie überall staunen erregenden Attraktionen .
Ergebenst ladet ein Familie Ludwig Knie.

Casino Bar Cafe Steidel
"*^

Kaiserstrasse 115, Eingang Adlerstrasse

empfiehlt seine eleganten Räume zu gemütl . Aufenthalt

(Treffpunkt der feinen Welt.) 9016

Flotte Bedienung . Separater Eingang zur Bar.

Telephon 2168 . Inh . K . Steidel .

Taseltrauben
Pfund 50 Pfg .

Postkistchen 3 . 80

Birnen !
Pfund 25 Pfa.

Tomaten

Pwnd H5 Pfg . F W

KirschenI
Pfund von 17 Pfg . an N

Das Kartenspiel nach

MELENORMAND
wird auf Wunsch erklärt .

Offerten unter Nr . 5836415 an die
Exped. der . Bad . Presse" erbeten .

TausotL .
Wer tauscht Fahrrad gegen

Violine oder nimmt diese in
Zahlung ? Offert , unter Nr . 12161
an die Erped . der .Bad . Presse.

"

Sitten giinMe Gelegenheit !

PS&r Bäckerei
mit kleiner Anzahlung billigst der «
kauft . Näheres durch

J . Klenert , Güteragentur,
,MM.3. 1 Durlach . Lammstr . 2.

Kerren -SchneiSer -
Madgeschäst .

schon seit ca . 45 Jahren in einer
bad . Grohstadt mit Erfolg betrieben ,
ist billig zn verkaufen . Bedingung :
Uebernahmeeines kleineren Waren -
lagers zu Fakturapreisen , sowie
Einrichtung . 2.1

Offerten unter Nr . B35418 an die
Ervedition der . Bad . Presse" erbet.

Break -Verkauf .
Eine 8 sitzige Break mit Dach , eine

neu- Ksitzige Break und e.n Metzger-
wagen billig zu verkauf. 5836441.3.1
J . Spitzkaden , Kriegftraste 14.

Gehen Sie nicht spazieren
ohne Ihr Schuhwerk mit

Excelsior -
Gummi « Absätzen oder - Ecken

versehen zu lallen . Dieselben verschaffen einen leichten,
angenehmen Gang und schützen vor Ermüdung . Achten
Sie jedoch auf den Namen »ExcelSlor ' , denn diese Marke
wird nur in einer ganz vorzüglichen Qualität hergestellt

und ist von enormer Haltbarkeit .
Zu haben bei Schuhmachern u . in Lederhandlungen.

393J

Kräftigen Mittag , u . Abendtisch
zu 60 u . 40 Jj empfiehlt 5035469.0 .1

Waldhornstr . 28 . 3 . St . . recht ».

Grabarbeft
Das Ausgraben eines Neubaues ,

ca . 1000 cdm , samt Abführen , ist
sofort zu vergeben . 12126
Hüll & Beuttenmfiller

Durlach . Architekturbureau

WiznieiMsenW
finden für August 6—S Personen
beii

'
miter Verpflegung. PreiS S Mk.

pro Tag . Rittersbach be, Bubl
Näheres _ 533o374.3.1
Starten»- . SS. UL. Karlsruhe.

Verloren
wurde am 17. d. VL, abends zwisch.
6 «. 7 auS einem Auto e,n

ilhMrMSMMMlilel
auf dem Wege Stefanienstr.—Karl,
straße—Beiertheim- Scheibenhardt
- Ettlingen—Ettlingenweier.
Abzugebe« gegen gute Belohnung

12160 Stefanienstr . 16 «

streng reell, diskret . B36476

Frau Morasch .
Karlsruhe . Kronenstr.SS . 2. Stock

Heirat .
Witwer . 38 Jahr all . kath .. mit

Kinder , auf dem Lande, suchtstch
mit älterem Madchen oder Witwe
ohne Kinder in Balde zu. ver.
ebelickien Ossert. unt . B36471 an
K " der . Bad . Presse" erbeten.oie oe: - -UM'

Aufrichtiger Wunsch.
Fräulein 25 I . alt . evana . . Ver.

mögen 20000 Jt , wünscht mit Herrn
' sicherer Stellung bekannt
werden. ^Offerten unter B36474
an die . Exped. der . Bad . Presse
erbeten .
mr Wo ?

mit Möbelmagazm . sich nieder -
lassen und wer wurde dazu sein
^ Afferten mit näh . Angaben unter
Nr . B36404 an d,e Sxped. der

Bad . Presse" erbeten.. 5vao . Prene exuetc».
AntettemerBergiagd
(Nähe von Karlsruhe ) infolge Er -
krankung abzutreten .

Offerten unter Nr. 12103 an die
rped. der .Bad . Presse .

mittlerer Größe gesucht. 12132
Roscnberg & Co .,

Wilhelmstr. 67.
Billig » u verkaufen :

2 Wiener glasierstühle. 2 kl .
Diwan . Spiegel m. Konsolenund

larrentisch. ,imnnbftir . 22 . I.. Friseurladen .3 t

tme
5836477

mit Sitz
563647

St .

Gottesdienste . — 19. Kuli.
Evangelische Stadtgemeinde .

Stadtkirche. YQ Uhr Militäraottesdienst : Garnisonvlkar Schultz .

Äs » 710 Uhr : Stadtxfarrermapp . - weine
Uhr : © tobt.
Stadtpfarrer

Hindenlang .
' l6

'
UlirT Stadtpfarrer Hindenlang . ^lhr

Pfarrer Schilling . — Lucherkirche . MIO Uhr : Stadtpfarrer Brau « .

Nffllir ^ Nlchre ^ ta^ -
glO Uhr : Stadtv . Mäher . %12 Uhr Christenlehre :

.
Stadtpfarrer

Rapp . Grabkapelle. 6 Uhr unt Abendmahl: Hofvikar Brandl . —

LntherkirHej

Diakoniffenhanskirche . Vormittags 10 Uhr : Hilfsgeistlicher Sitzler
Abends Y8 Uhr : Vortrag von Herrn Oberlehrer Kammerer über ärzü
liche Mission. Das Ovfer ist für die ärztliche Mission bestimmt, - i
Karl - Friedrich -Gediichtnlskirche lStadtt . Mühlbg . ) 3410 Uhr Deka ,
EbertEbert . ^ 11 Uhr : Christenlehre : Dekan Eoert .
Evang .»lnther « Gemeinde , alte Friedhofkap . , Waldhornstr

Vormittags 10 Uhr : Gottesdienst. Kinderlehre : Nach Schluß
des Hauptgottesdienstes .

Wochengottesdienste .
Donnerstag , den 23 . Juli .

Kleine Kirche. 6 Uhr : Stadtvikar Schneider.
6 Uhr : Stadtpfarrer Meidemeier.

Evang . Stadtmission , Vereinshaus Adlerstr . 23 . .
}412 Uhr Kindergottesdienst : Adlerstr. 23 : Stadtnr . Lieber. % 12 U

KindergotteSd. i. d . JohanneSk. : Pfr . Soest . ^ 12 Uhr Kindergottesd . i
der DiakonissenhauSkapelle: Stadtvikar Brautz . ^ 3 Uhr Jungfrauen !
verein von Frl . Heck , Erbxrinzenftrake 12 tJugendabtellung ) . 3 Uhv
Jungfrauenverein von Fraul . Schweickert im Gemeindehaus der Süd!
stadt. 4 Uhr : Jungfrauenverein von Fräiil . Weber, Erbprinzcnstr . 12
4 Uhr : Jungfrauenverein der Schwester Lene, Adlerstratze 23 . 8 Uhrz
Abendgottesdienst: Pfr , Joest. 8 U. Blaukreuz -Versamml ., Steinstr . 31,
Hths. II : Stadtm . Höschele. Montag , abdS . ko U ., Bibelftundc , Augusta>
strabe 3, Stadtm . Höschele. Dienstag , abends 8 Uhr , Bibelstunde dei
Jugendvereins und Jugendbundes . Mittwoch, abends 8 Uhr, Allgem
Bibelstunde : Stadtm . Lieber, Predigtausgabe . Donnerstag , abendi
8 Uhr, Gebetstnnde für Frauen . Freitag , abends 6% und 856 Uhr
Vorbereitung für den KindergotteSoienst.

Christl . Verein junger Männer , Kreuzstr . 23.
Sonntag , abends H9 Uhr, Freie Vereinigung . Dienstag , abendz

8)4 Uhr, Bibelbesprechung: Herr Dehn . Donnerstag , nachm . YA Uhr
christl . Bäckerveremigung.

Evangelisches Vereinshaus , Amalienstr. 77.
Vorm. HVl Uhr Sonntagsschule . Nachm . 3 Uhr Allgemeine Ver,

sainmlmig : Jnsp . Krämer . Nachm . 4 Uhr JiUigfraucnverein . Abendi
8 Uhr : Allgemeine Versammlung : Jnfp . Krämer . Montag , abendi
8 Uhr : Jiigendabteilung . Montag , abends Uhr, 29lau ,
kreuzverein. Dienstag , abends MO Uhr, Bibelbesprechung füj
Männer und Jünglinge . Mittwoch, abends 8& Uhr, Allgem . Dersamml
Donnerstag , abends 8 Uhr , Töchterverein. Donnerstag , abends 8 'A Uhc
Allgem . Versammlung , Durlacherstrabe 32.

Katholische Stadtgemeinde «
St . StephanSkirche. 6 Uhr : Frühmesse: 6 Uhr : hl. Messe für di<

. Mitglieder der Manner -VinAenz -Konfereiiz und Gcneralkommunioi>ur dle Jungfrauen -Kongregatian und die übrigen Jungfrauen , fowii
ur ine christenlehrpflichtigen Mädchen: 7 Uhr : hl . Messe mit General ,
momunion für die schulpflichtigen Mädchen -

, Vi 'J Uhr : Militärgottes ,
dienst mit Predigt ; ^ 10 Uhr : Hauptgottesdienst mit Hochamt uni
Predigt : ^ .12 Uhr : KindergotteSdienst mit Predigt ; V,3 Uhr : Chri,
stenlehre für Jünglinge : 3 Uhr : Hcrz-Iesu -Nndacht : Yt -i Uhr : Ver.
sammlung für die Jungfrauen -Kongregation : VJ> Uhr : Aufnahme ijj
daS fünffache Scpulier und Weihe der Erjatzmedcnlle. — Altes St . Bin.
zentiuShauS. % 7 Uhr : hl . Kommunion : ? Uhr : hl. Messe : 8 Uhr : Ami
mit Segen . — St . Peter - und Paulskirche . %6 Uhr : Beichtgelegenheit:
6 Uhr : Frühmesse; 6 , K7 , 7 , YS Uhr : Austeilung der hl. Kommunion ;
VaS Uhr : deutsche Singmesse mit k . Gencralkomnnmion der Jung,
frauenkongreaation ; K9 Uhr : deutsche Singmesse mit Predigt im
Städt . Spital : 3410 Uhr : Hauptgottesdienst mit Predigt : YS Uhr:
Christenlehre für die Mädchen ; 2 Uhr : Herz-Mariä -Bruderschaft ;
%4 Uhr : Jungfrauenkongregation mit Predigt und 6 . Aloyfius-Än -
dacht . — L»ebfrauenkirche. 6 Uhr : Frühmesse mit Monatskommunion
für die Männer : 8 Uhr : deutsche Singmesse mit Predigt ; 3410 Uhr :

W » . M mm . ^ T_
fammlung der Jünglinge . — St . Nisolanskirche (Rüppurr ) . 9 Uhr :
deutsche Singmesse mit Predigt . — Dienstag : 7 Uhr : Schülergottes -
dienst . — St . Bernharduskirche. 6 Uhr : Frühmesse: 7 Uhr : hl . Messe
und Generalkommunion der Jungfrauenkongregation ; 8 Uhr : deutsche
Singmesse mit Predigt : YiO Uhr : Hauptgottesdienst mit Hochamt und
Predigt ; 11 Uhr : KindergotteSdienst mit Predigt ; 2 Uhr : Christen-
lehre für die Jünglinge ; Y3 Uhr : Hcrz-Jefu -Andacht ; 4 Uhr : Der.
sammlung des Dienstbotenvereins der ganzen Stadt im Annahaus . —
St . Bonifatiuskirche. 6 Uhr : Frühmesse und Generalkommunion des
christlichen Müttervereins ; 8 Uhr : deutsche Singmesse mit Predigt ;
Y10 Uhr : Hauptgottesdienst mit Hochamt und Predigt ; % 12 Uhr :
KindergotteSdienst mit Predigt ; %S Uhr : Christenlehre für die Jüng -
linge ; Y3 Uhr : Andacht zum guten Tod mit Segen ; 3 Uhr : Ver-
sammlung des christl . Muttervereins . — Ludwig-Wilhelm- Krankeii-
heim. 8 Uhr : hl. Messe. — Beiertheim . St . Michael »kirche. Y6 Uhr:
Beichtgelegenbeit; 6 Uhr : Frühmesse und MonatSkommunion der
Frauen : Ä8 Uhr : deutsche Singmesse mit Prediat ; 9 Uhr : Hauptgot¬
tesdienst mit Amt und Prediat : & 11 Uhr : KindergotteSdienst mit
Predigt ; 1 Uhr : Christenlehre für die Mädchen; Y1 Uhr : Herz -Mariä -
Andacht mit Segen ; 2 Uhr : Versammlung des Müttervereins mit
Predigt . — Grünwinkel . St . JosefSkirche . 6 Uhr : 58eichtgele«cnheit :
7 Uhr : Frühniesse; 9 Uhr : deutsche Singmesse mit Predigt ; % 11 Nhr:
Christenlehre - Y2 Uhr : Rosenkranzandacht. — Karl8rnhe-Darl «nd«i».
Heiliz -Geist- Kirche . Y6 bis Uhr : Beichtgelegenheit; Vi.7 Uhr:
Frühmesse; yx8 Uhr : deutsche Singmesse mit Predigt und Austeilung
der beil. Kommunion ; 9 Uhr : HauptgotteSdionst mit Amt und Predigt ?
Y2 Uhr : Christenlehre : 2 Uhr : Herz -Mariä -An!« cht : 8 Uhr : private
Herz-Jesu -Andacht .

(Alt -)Katholische Stadtgemeinde .
AuferstehungSkirchr. 10 Uhr Geistl. Rat Bodenstein. >

Friedenskirche der Methodisten -Getneinde , Karlstr .4M.
Vorm . 3410 Uhr Predigt . Vorm . 11 Uhr KindergotteSdienst. Nachm.

6 Uhr : Predigt . Montag , abends YS Uhr : JünalingSverein .
Mittwoch, abends 8*4 Uhr : Bibel- und Gebetftunde. Prediger : W.
M. Schütz .
Jionskirche der Ev . Gemeinschaft , Beiertheimer Allee 4,

Vorm . Y10 Uhr Predigt : Prediger Kopp . Norm . 11 Uhr. Kinder,
gottesdienst. Nachm . y, 4 Uhr Prediat , Prediger Eisele. Nachm . YS
Uhr Jungfrauenverein. Sienstgo . avendß ÜÖ Uhr Geb«t»versam«r.
lu,ig. Mittwoch , abends Yö P >r, Männer- und JünglingSverei»,
Donnerstag, abends W Uhr. Bibelstunde, j
Christengemeinschaft . Wakdhornstr. 21, Hosgebaude rechts,'

Vorm . YtO Uhr HeiligungSstunde . Vorm . 11 U^ Kinderstunde.
Nachm . SY Uhr Bibelswnde. DienStcm . abends 8Y Mr .
Donnerstag , abends i>Y Uhr. Tvanocllsalwn .
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Die Zurückweisung deutscher Handlungs¬

gehilfen in England .
Hamburg , 17. Juli . Zu dieser Angelegenheit , über die wir

wiederholt berichtet haben , äußerte sich jetzt der Hamburger Verein für
Handlungs -Commis von 18S8, dem zwei der Zurückgewiesenen als
Mitglieder angehören , in seiner Vereinezeitschrift „Der Handelsstand "
u. a . wie folgt :

„Die drei jungen deutschen Handlungsgehilsen beabsichtigten, zurErlernung der englischen Sprach- nach England zu gehen und dort
Stellung zu suchen. Sie fuhren in der zweiten Kajüte eines Damp-
fers der Bataoier -Linis von Rotterdam nach London. Bei der An-
kunft in Tilbury wurden sie polizeilich vernommen und ärzlich unter -
sucht. Darauf wurde ihnen die Mitteilung gemacht , daß sie in Til -
bury nicht eingelassen werden könnten, daß sie vielmehr mit dem
Dampfer nach London weitersahren müßten , wo ein höherer Gerichts-
Hof über die Einlassung zu entscheiden hätte . Der Dampfer traf gegenMittag in London ein . Bon diesem Augenblicke an wurden die drei
deutschen Handlungsgehilfen wie Gefangene — wie sie selbst schreiben :wie schwere Verbrecher — behandelt . Sie wurden in einem etwa
2 zu 4 Meter großen Kabinenraum « der zweiten Kajütte eingeschlossen ,nachdem sie auf Befehl des Kapitäns dem Steward je Ivo Mark aus -
zuhändigen hatten . Die gesamte Barschast der drei Deutschen betrugbei der Ankunft in London etwa 450 bis 500 Mark . Die Kollegen
mußten bis zum nächsten Tage in dem verschlossenen Räume bleibenund wurden am folgenden Tage gegen 11 Uhr unter Bewachung von
zwei Schiffsangestellten vor das Londoner Einwanderungsgericht ge-
führt . Dort wurden sie mit Hilfe von Dolmetschern eingehend vernom-
men . Sie hatten bei diesem Verhör angegeben, daß jeder von ihnenim Besitze von etwa 150 Mark gewesen war und daß sie bereit seien ,bei der Behörde den Betrag der Rückreise noch Deutschland zu hinter -
legen, daß sie auch im Notfalle von ihren Eltern hinlängliche Unter -
stützung erhalten würden , wenn ihre Barmittel erschöpft seien . Sie
gaben ferner an , im Besitze von Empfehlungsschreiben an Londoner
Firmen zu sein .

Das Gericht ließ dann den drei jungen Leuten sagen, daß sie in
einiger Zett auf dem Schiff Bescheid erhalten würden . Das geschah
jedoch nicht. Wer daran die Schuld trägt , ist nicht festgestellt worden.Die drei Deutscheu wurden auf dem Dampfer wieder in demselbenRäume eingeschlossen bis zum Antritt der Rückfahrt des Damvfers,die an demselben Tage gegen Abend erfolgte. Zu Beginn der Rück-
fahrt wurde ihnen von dem Steward das hinterlegte Geld unter
Abzug der Rückreisekosten von je 13 Mark wieder ausgehändigt.Ein zweiter unternommener Versuch , als Passagiere erster Klasseüber Hoek van Holland nnd Hamich nach England zu gelangen , schluggleichfalls fehl, da die erste Ausweisung bereits fanttNchen englischenHafenplStzen bekannt gegeben worden war und die drei Deutschen des-halb in dem englischen Hafen sofort von Polizeibeamten in Empfanggenommen wurden . Man bedeutete ihnen , daß ein zweiter Versuch ,wie fie ihn unternommen hatten , eigentlich strafbar sei und zwangfle, mit dem nächsten Dampfer wieber nach dem Festlande zurück-
zufahren.

Die drei deutschen Handlungsgehilfen sind auf Grund derMiens Act vom Jahre 1WS zurückgewiesen worden . Dem Buchstabendes Gesetzes geschah es w«chl mit Recht, da dieses besagt, daß uner-wünschten Einwanderern , die nicht genügende Mittel vorweisen, um
sich eine Zeit lang anständig im Lande erhalten p können, ohneweiteres die Einwanderung untersagt werden kann. Die entgültigeEntscheidung über die Höhe dieser Mittel steht dem ImmigrationBoard zu , das auch in diesem Falle die abweisende Entscheidungfällte . Wenn nun auch die rücksichtslose und scharfe Behandlung derdrei Deutschen auf dem holländischen Schiffe den englischen Behördennicht zur Last gelegt werden kann, so muß doch in dem Urteil der Lon«doner EinwanderungsbehSrde zumindest ein Akt gncher Unfreundlich,teit den deutschen Einwanderern gegenüber erblickt werden. Der De-trag von 150 Mark , die Hinterlegung des Rückreisebetrages und dieZusicherung, daß fie erforderlichenfalls von ihren Eltern Unterstütz-ung erhalten würden , müßt« doch eigentlich eine genügende Gewährdafür gegeben haben , daß sie den englischen Behörden nicht zur Lastgefallen wären .

Die vorliegenden Berichte lassen erkeimen, daß der Vorgang nichtnur für unsere drei Berufsgenoflen eine Schädigung in geldlicherund beruflicher Hinsicht bedeutet , sondern daß auch die Allgemeinheitder Handlungsgehilfen Wert darauf legen muß. daß die hervorgetre -tenen Mißstände abgestellt werden, denn ebenso wie diesen drei Hand-lnngsgehilfen kann es späterhin auch anderen ergehen . Das ist sogarals ziemlich sicher anzunehmen , da der Inspektor under the AliensAct im Home Office „Whitehall " in einer Unterredung unserem Lon-doner Vertreter gegenüber ausgeführt hat , daß die Handlungsgehilfenvon der Einwanderungsbehörde als ungenügend bemittelt «bewiesenworden seien und auch in der Folge in ähnlichen Fällen so verfahrenwerden würde , solange die jungen Leute nicht genau nachweisen könn -ten , daß eine hinreichende Unterstützung durch die Eltern vorhandenist oder daß sie bereits eine feste Stellung in England haben . Indem vorliegenden Falle ist noch besonders zu bemängeln , daß den Aus .Wanderern in London von dem Einwanderungsgerichte kein Bescheidoder Urteil zugestellt worden ist . denn dadurch wären ihnen jeden-falls die Kosten für die zweite Reise über Hoek van Holland nach Har -wich erspart geblieben . Dieser Reiseweg. besonders aber die Benutzungder ersten Kajüte , scheint übrigens die Vorbedingung für eine
'

un-behelligte Einwanderung nach England zu sein .Der Vorfall hat aber auch bewiesen, wie sehr wir im Recht waren ,wenn wir immer wieder darauf hinwiesen, daß deutschen Handlung «-gehilfen, die das Englische nicht verstehen, keineswegs geraten wer-den kann , nach England zu fahren , weil es ausgeschlossen ist , daß siedort bald eine Anstellung als Kaufmann finden . Sie fallen meist nurden deutschen Hilfsvereinen und dem Konsulate zur Last. Daßsolche Handlungsgehilfen aber den englischen Angestellten einen Wett -bewerb zu machen in der Loge wären , wie die Einwanderungsbehördeangibt , ist gänzlich ausgeschlossen , wenn sie nicht, was wir bekämpfen,«ls „Freiwillige " umsonst arbeiten .Wir möchten uns folgende Nutzanwendung aus der Behandlungdieser Angelegenheiten ziehen : Wenn in England ein Gesetz besteht ,das fremden Personen die Landung verbieten kann, deren Eltern esnicht möglich ist , sie zu unterhalten oder die noch keine Stelle haben,durch die sie sich standesgemäß zu ernähren vermögen , so sollte dieEinwanderungsbehörde dieses Gesetz trotzdem auf die deutschen Hand¬

lungsgehilfen nicht anwenden , und zwar deshalb nicht, weil
englische Angestellte auch unbehindert nach Deutschland kommen
dürfen , um sich hier ein« Stellung zu suchen . Nie-mand fragt in Deutschland darnach, ob sie genügende Mit -tel oder eine entsprechend bezahlte Stellung besitzen. Sollte die AliensAct für die Folge gegen die deutschen Angestellten in derselben sck̂arsenWeise gewendet werden , wie bei den erwähnten drei Deutschen , sowürde es an der Zeit sein , bei unseren maßgebenden Körperschaftenein ähnliches Gesetz zu beantragen . Ob das aber zum Vorteil derKaufleute beider Völker wäre , und vor allen Dingen zur Förderungder freundschaftlichen Beziehungen dieser beiden Länder beitragenwürde, das möchten wir doch bezweifeln.

"

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unter dem 14.Juli 1314 gnädigst geruht , den Regierungsassessor Friedrich KarlMüller aus Karlsruhe mit Wirkung vom 1 . Juli 1914 ab zum Lega¬tionssekretär beim Ministerium Höchstihres Hauses, der Justiz unddes Auswärtigen zu ernennen .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben mit Allerhöchster

Etaatsministerialentschließung vom 14 . Mai 1914 auf die HöchstihreiiiPatronate unterliegende katholische Psarrei Blumenseld , DekanatsEngen , den Pfarrer Simon Sproll in Rohrbach, Dekanats Tribsrg ,gnädigst zu ernennen geruht . Der Ernannte ist am 28 . Juni 1914
kirchlich eingesetzt worden .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben mit Allerhöchster
Staatsministerialentschließung vom 15. April 1914 auf die Höchst-Ihrem Patronate unterliegende katholische Psarrei Urnau , DekanatsLinzgau , den Pfarrverweser Franz Taver Schmiedel in Schwenningengnädigst zu ernennen geruht . Der Ernannte ist am 28. Juni 1914
kirchlich eingesetzt worden .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 23 . Juni1914 gnädigst geruht , den Professor Theodor Höflin am Gymnasiumin Heidelberg bis zur Wiederherstellung seiner Gesundheit in denRuhestand zu versetzen .
Seine Exzellenz der Herr Erzbischos hat die Pfarrei Boxberg ,Dekanats Lauda , dem Pfarrkuraten Joseph Mehrbrei in Varnhaltverliehen . Der Genannte ist am 28 . Juni 1914 kirchlich eingesetztmorden.
Mit Entschließung Großh. Generaldirektion der Staatseisenbah -nen vom 29. Juni 1914 wurde Eisenbahnsekretär Adolf Dengler in

Freiburg nach Denzlingen versetzt .

Stimmen aus dem Publikum .
(Für die unter dieser Rubrik stehenden Artikel übernimmt fctoRedaktion dem Publikum gegenüber keine Verantwortung .)

D « r Umbau der Kaiserallee und die Radfahrer .Die Neupflasterung der Kaiserallee ist nun schon ein schönes Stück
vorgeschritten, so daß man die Licht - und Schattenseiten bereits fest-stellen kann. Jedenfalls hat die Herstellung zwischen Herder- und
Philippstraße , wo sich die Straßenbahngleise in der Mitte der Fahr -bahn befinden , sehr vieles für sich. Insbesondere hat diese Art derAnlage den Vorteil , daß die bisherige südliche Fahrbahn ganz den
Fußgängern vorbehalten bleiben kann und daß diese nicht, wie dies
jetzt vielfach geschieht , von Radfahrern oder gar Fuhrwerken belästigtwerden. Dem Schreiber dieses ist es schon des öfteren vorgekommen- ind es wird auch schon anderen Fußgängern so gegangen sein —,daß er auf dem südlichen Gehweg Radfahrern hat ausweichen müssen ,wenn er nicht Gefahr laufen wollte , überfahren zu werden . Dies istdoch jedenfalls ein unerfreulicher Zustand , der beseitigt gehört , damitnicht der Fußgänger aus Gnade und Ungnade mutwilligen Radsah -rern preisgegeben ist .

Jedenfalls könnte man dem Zustande auf die Weise abhelfen,daß der südliche Gehweg mit Randsteinen versehen und die südlicheFahrbahn tiefer gelegt wird ; dies natürlich nur zwischen Lessing -
strahe und Herderstraße , während zwischen Herder- und Philippstraßedie südliche Fahrbahn ganz wegfallen würde .

Wenn früher sogar das Befahren des südlichen Gehwegs mit
Kinderwagen verboten war , wieviel mehr wäre ein solches Verbot
gegenüber Radfahrern angebracht ? ! ö .

* *
*

Zu dieser Angelegenheit werden wir noch von einer weiterenSeite um Veröffentlichung des folgenden gebeten :
Schon mehrere Wochen war man damit beschäftigt, die Kaiserallesin ihrer ganzen Länge aufzureißen , als den Radfahrern erlaubt wurde ,den Gehweg zu befahren . Vor kurzer Zeit stellte man auch Tafelnauf , auf denen diese Erlaubnis „während des Umbaues der Kaiser-allee"

geschrieben stand und zwar bei der Kreuzung der Lessingstraßc ,der Kreuzung der Yorkstraße (2 Tafeln ) und bei der Händelstraße .Der große Verkehr von Radfahrern , der sich nun die ganze Zeit aufdiesem an manchen Stellen etwas besseren Weg bemerkbar machte ,dürfte erneut gezeigt haben , wie wichtig es wäre , den Radfahrern ebendoch auf der Kaiserallee einen Streifen Landes einzuräumen . Ausgeschlossen werden müßten selbstverständlich alle Transportdreiräder ,überhaupt alle diese halbwüchsigen Ausläufer , Bäckerjungen usw ., diedie Hauptursache sind , daß der eigentliche Radfahrer beim Fußgängerso sehr in Mißkredit gekommen ist . Was diese Herren sich leisten istmanchmal mehr wie polizeiwidrig .
Nachdem nun kurze Zeit die obengenannten Tafeln standen, ent-fernte man diejenige an der Kreuzungsstelle der Lessingstraße, wäh-rend die übrigen stehen blieben . Heute mittag waren Schutzleuteaufgestellt, die alle Radfahrer , die von dieser Neuordnung noch nichtswußten, vom Rade herabholten und aufschrieben. Die Kaiserallee seijetzt bis zur Schillerstraße fertig und der Fußweg daher für die Rad -fahrer verboten . Daß sich natürlich bei diesen riesigen Ereignissenaußer der sich diebisch freuenden Jugend auch jeweils eine größereAnzahl Erwachsener einfand , braucht hier nicht hervorgehoben zuwerden. Unrichtig ist jedenfalls die Art und Weise , wie man mit demPublikum verfährt , um ihm beizubringen , daß eine bestehende Ver-ordnung plötzlich aufgehoben worden ist. Hier wäre eine Bekannt-machung in den Zeitungen oder eine Verwarnung am Plötze gewesen .

H .

Nr . 29 unserer

Illustrierten Weltfchau
Sonder -Beilagc zur „Vadischen Presse " , Ausgabe B

zeigt auf dem Titelblatt die Landung einer Schar von Feet «
willigen in Durazzo , die sich in den Kriegsdienst des Fürstenvon Albanien stellen wollen . Weitor sieht man die Ankunfteiner der bekannten Waffensendungen in Durazzo . — Dasneue Schlachtschiff Hsrance " , auf dem der französische Präsidentnach Rußland fährt , das jüngste und stärkste Fahrzeug der frcm«
zösischen Flotte , sowie das Unterseeboot „Calypso "

, das kürzlichbei einer französischen Flottenübung untergegangen ist , wer -
den im Bilde wiedergegeben . — Anregende Photographien zei»gen ferner den Bau der deutsch-ostafrikanischen Landesausstel¬lung .in Dar -es -Selam , zeigen ferner eine Polizeihundprüfung ,
gewähren einen Blick in das internationale Automobilrenne »in Frankreich um den grohen Preis , den sich bekanntlich die
deutsche Automobilindustrie zu erringen verstanden hat . — Van
technischem Interesse ist die feUerungslose Dampflokomotive , di ?
weiterhin im Bilde vorgeführt wird . — In der Sportrubriklassen uns zwei reizvolle Aufnahmen an der Ruderregatta a« fder Alster teilnehmen . Ferner enthält die Nummer ein Bild «
nis von Paiiline Hitzfeld , der letzten Inhaberin des EisernenKreuzes , die dieser Tage gestorben ist . — Erzherzog Friedrich ,der neue Eeneralinspektor des österreichisch-ungarischen Heere ? ,ist gleichfalls im Bilde zu sehen , ebenso der bekannte Bühnen «
künstler Wilhelm Wassermann , der jetzt von der KarlsruherBühne seinen Abschied genommen hat .

Eine anregende kulturgeschichtliche Plauderei behandelt inWort und Bild die Bedeutung der alten Vastille in Paris , ist
doch der 14 . Juli , der 125 . Jahrestag des Bastille -Sturms , in
Frankreich mit Pomp begangen worden . — Eine fachmännischeArbeit , die durch lehrreiche Bilder erläutert ist, besaht sich mitder wissenschaftlichen Wettervoraussage , die gerade jetzt zurFerien - und Reisezeit so viel Beachtung findet . — Innenanfich «
ten aus dem Hause der Frau auf der Werkbundausstellung i«Köln schließen sich an . — Von Clara Brockmann sind unterdem Titel „Koloniale Miniaturen " zwei kleine ausgezeichneteErzählungen wiedergegeben . — Ein prächtiges Kunstblatt , das
geradezu die Sommersreudigkeit auszuströmen scheint , ist die
Reproduktion einer Radierung von Franz Hecker „Landwirts »
haus " . — Von dem übrigen Inhalt der Nummer sei noch die
Rätselecke und die humoristische Abteilung , die ihren herkömm «
lichen Platz gefunden haben , erwähnt .

Die „Illustr . Weltschau " kann nur von Abonnenten der
..Badischen Presse " bezogen werden und kostet bei Zustellungdurch Trägerinnen oder bei Abholung 60 Pfg . , bei Bezugdurch di >> Post 6" Pfg . vierteljährlich . Bestellungen nehmenunsere Ausgabestellen sowie unser Trägerpersonal entgegen .Die Postabonnenten der „Bad . Presse "

, die diese erstklassigeBilderbeilage für die Folge zu erhalten wünschen , bestelleneinfach die „Badische Presse "
. Ausgabe B . Die bereits be

stellte Ausgabe A (ohne Weltschau ) kann von der Post aufdie Ausgabe B (mit Weltfchau ) umgeschrieben werden .
Verlag der „Badischen Presse " .

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Geburten :

12 Juli : Rudi Adolf Walter . V . Otto Oberle , Schlosser ; Berta .B . August Rubel , Geldbriefträger . — 14. Juli : Hermann Friedrich,V . Friedrich May , Schuhmacher: Hedwig Gertrud « , V . Max Wester «
mann , Kaufmann . — 15. Juli : Hans Paul . V . Paul Prager , Ver-
ficherungsbeamter. — 16. Juli : Lina , V . Heinrich Tintelott , Hohl«Schleifer : Werner Karl Johann , V . Karl Eggensperger, Justizakt « " ,

Todesfälle :
16 . Juli : Josefine Jmmler , alt 68 Jahre , Witwe des Theater «

schreiners Heinrich Jmmlcr ; Otto , alt 1 Jahr 4 Monate 24 Tage.V . Christof Kieselnmnn , Stadttaglöhner ; Theresia Klein , alt 49
Jahre , Ehefrau des Schneidermeisters Jakob Klein ; Emilie Marg «
grander , alt 21 Jahre , Ehefrau des Zementarbeiters August Marft-grander . 17. Juli : August Seitz, Maurer , Ehemann , alt 48 Jahre -

Beerdigungszeit und Traucrhans erwachsener Verstorbenen.
Samstag , den 18. Juli 1914 : 4% Uhr : Theresia Klein , Schnei-dermeisters-Ehefrau , Marienfttaße 23 . — 5 Uhr : Josefine Imml « ,Theaterschreiners -Witwe , Lessingstraße 13.

EtwasBesseres
für dieZahnpflege

qiebf es nichft
Jü * äT JP

Jxortifmm
35

m . titiS
'
Bäk »»# '

PlOHaben Sie schon einmal Brot getrunken ? Nein ?Dann trinken Sie doch Kornfranck. Korn¬franck ist aus Roggen hergestellt , also ausdemselben Korn , das zur Bereitung deskräftigen Schwarzbrotes dient. Die ganzeigenartige Mälzungsart sowie das neuzeitliche
Röstungsverfahren , bei dem peinlichsteSorgfalt beobachtet wird , geben dem Korn«'franck den erstaunlichen kaffeeähnlichen Wohl»gesc hmarik, der ihm täglich neue
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InventufVerksuf
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Ein Posten

Seiden - Stoffe
Mk. 1.25 per Meter.

Aeussersf günstige Gelegenheit für Blusen , Kleider , Auspufz . um

Leipheimer & Mende
Undingen a . iesl . (Baden).

Während der Kirschenernte täglich : 410J

Kaiserstühler Kirschen -Markt
Rheinhafen zu Kehl

im Eigentum und Betrieb der

Grossherz . bad. Staatseisenbahnen
. Am Endpunkt der regelmässigen Grosschiffahrt auf dem
Rheinstrom gelegener günstiger IJmschlagsiilatiB für Güter des
Rheinverkehrs von und nach Mittelbaden , Oberbaden , Stid -
J 'ilrtiemberg , der Bodenseegegend Vorarlberg und der
Schweix .
, Grosszügige Getreidespeicher - imd Werfthallenan -
« gen , leistungsfähigerElevatoren - , Kra nen - u . La gerbetrieb .

Auskünfte und Planmaterial erteilt bereitwilligst

Rheinhafengesellschaft Kehl.
Büro im Bahnhofgebäude Kehl. 128J

uro
Tel. 159.

Deutsche Hebamme a. □.
Sewährt Damen liebevolle streng diskrete Aufnahme . 3332060

Madame Krämer , Nancy , rue General Roche 44.

Für die Augen nur das Beste .
11700*

Die besten Augengläser der Gegenwart .
Zur Schonung und Erhaltung der Augen .

— Broschüre gratis . —

O . Sickler , Hof - Optiker
Karlsruhe Kaiserstr . 152

Telephon 2235 .

!tu. Jung macht
die Erfahrung ,

'dass Original Schmidt ' s
Wasch - Maschlne unbe¬
stritten die Beste und daher ^
im Gebrauch die Billigste ist .
Mehr als ' /, Million de-
reits geliefert ^ *£0 ^ „ T ~

stellen weist nach :
C. Kochj Boriebirj.

, ^ Maß » Arbeit ,
. . . . alle Größen ,Sttt erhalt . , >pottbillig . SS35083
" 'denberg, Zähringerstraße L«,2 . St .

erh . Ausn ., mutterl .
Pflege bei deutscher

Hebamme . Tiskr Ausk . « 30310
Rt.. u E - Obermayer , 27.17"»• Montet 173. Xaucj Frankreich ) .

sehr g ut er halten , von Mk . au ,

erstklassige Fabrikate , v . M . 250 an ,
empfiehlt unter fachmannischer
Garantie 12047 .3.3

lieiiir . Huller ,
Pianolagcr u . Reparaturwerkstätte ,

Wilhelnstrafte 4a .
Piano - Vermietnng .
Teilzahlung gestattet -

IL Große Wölilialigkeits-
Geld -Lotterie

d . Bad . Frauenvereins
für Säuglings - Fürsorge.
WM garantiert 12. U

2327 Geldgewinneohne Abzug

27000 Mk.
Hauptgewinn bar :

10000 Mk.
326 Geldgewinne

10000 Mk.
2000 Geldgewinne

7000 Mk
Lose ä 1 A (11 Lose 10 M )

Porto u. Liste 30 J )
empfiehlt Lotter. -Unternehmer

J . Stürmer ,
Strasburg i . E. , Langstr. 107 .
Filiale Kehl a . Rh. ,Hauptstr,47 .
In Karlsruhe : Carl Götz ,

Ilebelstr . 11 | 15. tM8a |

»

Ich fcaufe
fortwährend getragene H«rren-
kleider . Pfandscheine , Gebisse .
Stiefel , Uhren , Gold . Silber n.
Brillanten . Militär - Uniformen ,
gebrauchte Betten , ganze Hauö -P i -Sa«

altungen , sowie einzelne Möbel -

Konkurrenz

. tetnzeln
tücke und zahle hierkiir , weil das
rößte Geschäft mehr wie jede

Gefl . Off . erbittet
Erstes größtes An - U . Verkaufs -

gefchäft. vor »!> lievy
Tel . 2015 . A. arl^rafenstr . 22 .

WohnungS '
Einrichtung.
Schlafzimmer ,

poliert Nußbaum
Speisezimmer ,

alles Eichen , Büffet ,
Serviertisch , Zugtlsch ,
4 Stühle , 1 Diwan

Küche mit Messing -
vergl asun g 11872 .3.3
67S .-

Ltkchtigmii uljnr fiauffmang.

M (Mittler
üaiserstr . 81/83

Spezialitäten in Bandatrcn . Bruch-
bindermitu . ohne Fed ., bequem u . angenehm
zu fragen , Lribbintltm , Giiimni -
striimpfe , Korsetts . Gerade -
lialiei ', I * Sattf n ß - Einlagen ,

• Gunmtiwaren , Luft - u . Wasser¬
lassen , Irrigatoren , Spritzen ,
hygienische Bedarfsartikel ,
Oamenbinden ,Verbandsstoffe ,
etc . aller Artet ). Möbel für Kranke , wie:
JJidets , Bett - Tische , Klosett -
stiältle , geruchl. , Kranken - , Ruhe -
u . l 'alfrsOi Jile etc . in groß. Auswahl u .
10. 10 in allen Preislagen . 2012
Prospekte , über jeden Artikel auf Wunsch .Johann Unierwagner ,

prakt. Bandagi . t und Orthopädist ,
Karlsruhe Kntserpassag © 22 2ß
Anprobezimmer separat. Telephon 1069 .

Aerztf . Fabriken u. Krankonkassen etc.
.
'

.
' erhalten hohen Rabatt ! ! ."

Deutsche Privat - Entbindungs - Klinik
nimmt Damen zu jeder Zeit auf . S329743*

Pr . Weber , rue Pasteur 36 , Nancy , Frankreich.

Nur bei Trefzger !
Sagen

Sie, wenn Sie unsere Kataloge und Preise
geprüft haben .

Alle Brautpaare
werden im eigenen Interesse höfl. gebeten,

Offerte zu verlangen von der

Süddeutschen Möbel - Industrie
Gebr. Trefzger , Rastatt

v direkt an Private
'

^vie Gewinne des Zwischenhandels werden erspart .̂

Verkaufsstellen : Karlsruhe — Konstanz—
Mannheim — Freiburg — Pforzheim — Rastatt .

4187

Personal : 500.

COOi
KtaKEcaM»* ii» i 11na ■ ■■ ^

Za haben in den meisten Progerien und Kolonialwarenhandlungen »
Hebamme

l . KL von Genf und Oesterreich „
~

t , j 4 VT
Pensionärinnen zu jeder Zeit. Man \ GrtrGtGri Cw « Ij60poIdstr > 23 .
spricht deutsch , Genf Fraul ' ittet ~ ' ' ~

. .
—"

1*1ace Cornavin 6 , «« a tlna -ip Pr a » SIÜI ' Jo SFffWnÖWlf li - ^ert rasch nnd biM
vis-ü-vis vom öskliko !. I EliiiJill " Uuals/öl lo diePrejje '

Da bin ich
zu bezahlen die besten Preise für
abgelegte Herrenkleider und Schuhe.
R . Billig , Markgrafenstrasse 17.
Postkarte genügt. B35073 .2^2

diplomierte Zebamme
Witwe E . Walpert . Lnzern
(Schweiz >, nimmt jederzeit Pensio¬
närinnen auf . Maß . Preise , diskret .
St . Karlisir . 14. Tel . 1778. B» » ,

JllftiilltS-
ll. Amt-

Gelder
« zuleide».

August Schmitt , Bank- und Hhpo«
thekengeschäft , Karlsruhe , Baden ,
eirfchstr . 43. Tel . 2117 . 12051 .2.2

500000 M
«il etile Souolljehett,

amd SnöullrieOJnlernefimeB
zu vergeben durch 1210b

Büro Kornsand,
Karlsruhe , Kaiserstr . 56 .

25000 Mark
zu 4 % als erste Hhpothekc auf
ein 60 000 M bewertetes Objekt
gesucht.

Offerten unter Nr . B34831 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .
II. Hypothek

innerhalb 74 °/« der Schätzung auf
2X3 Zimmerh . von pünktlichstem
Schuldner gesucht . Offerten nur
von Selbstgeber unter Nr . 10442 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erbet .

Wer Geld sucht,
Darlehen , Hypotheken : c., verlange
meine vorschubfreie Offerte . <Rück -
porto ). Feter Eyrich . Karls »
ruhe i. B ., Grenzstr . 4 . B33IK1 .9.6

Bar Geis
„ „ diskret und schnell
C .Griindler , Berlin 118, Cruniciiftr . ltiBa

f „ . .. •r . .. r.

Geld -Darlehen
mit ratenweiser Rückzahlung ohne
Vorkosten . Viele Auszahlungen !
Reell und diskret . .Hvpotheken -
Baugeld besorgt F . Gniiwciler ,
Karlsrnhe - Miiblburq , Hardstr . 4 b ,Rückporto . ®34790

Ohse Bürgschatl
erhalten solvente Beamte , Privat »
u . Geschäftsleute Barlehen i »
beliebiger Höhe auf Rateiizaiilun «u . coul . Bedingungen diskret . Okme
Vorkoiwi . Briefe unter „ Frankfurt
B 34887 q . d . Erp , d. „Bad . Presse ".

Teilhaber
evtl . SelbstLbernehmer m . 1000 JC
bar Einlage ( Nahrungsmittel -
branche ) eingeführt . Geschäft ohne
Konkurrenz umständehalber ge»
sucht oder zu vergeben . Nach -
weisbar mit hohem Verdienst .
Offerten unter Nr . 3335335 an die
Expedition der „Bad . Presse ".
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6rifzner Näbmasdilnea

w
gleich vorzüglich zum

Näfiieii

SlicBsera und

Stopfesi
Nur mustergültiges Fabrikat

bei 718S

A . Schwinn , Karlsruhe H
Nähmaschinan und Falirradmanufaktur

nur Steinstr . 25 ,
Tel - 3573 -

Reparaturwerkstätle . 255 " Teilzahlung gestattet . UPS

II!

Bekanntmachung.
<Dic amtliche Behandlung von

Fundsachen.)
Im Stadtgarten und in der

Festhalte wurden in der Zeit vom
1 . Januar bis 30 . Juni 1914

Geldbeutel , Stöcke , Schirme,
Handtäschchen , Schmucksachen und
sonstige Gegenstände aufgefunden .

Die Empfangsberechtigten wer-
den hiermit gemäb 8 080 B . -G . -B.
aufgefordert , ihre Rechte an den
oben angeführten Gegenständen
binnen 3 Wochen bei der städt.
Gartendirektion , Ettlingerstr . 6,
anzumelden . widrigenfalls die
fraglichen Gegenstände, soweit sie
sich dazu eignen, gemäh 8 97!» B .-
G . °39 . versteigert werden. 12104

Städtische lyartendirektion .

Unh - KechmeniW .
Am 20. Juli 1914 , 10 Uhr vorm..

wird vor der Kasernenwache des
1 . Bad . Leib-Dragoner -Regiments
Nr . 20 ein zum Reitdienst nicht
mehr geeignetes Offizierpferd
mcistbietend gegen Barzahlung
versteigert . 4581a

^ uk
Teilzahlung

MOSEL
^liefert zu äussersten Preisen .

kOegens . Diskretion Anfr . a
erb . u .1®» a.d .Exp ,

. d .Bad .Presse

Ernftgemeiul .
Witwer » tüchtig. Geschäftsmann ,

54 I . alt , ev., 2 Knaben, sucht sich
in Bälde mit älterem Fräulein
oder Witwe zu verehelichen.

Nähere Angab, unt . Nr . B354<2
on die Exped . der „Bad . Presse" .

Heirat . "̂ $ 80
Witwer , o . £ ., in . d . 50er I ., in

Lebensst. , 1800 Ji E . . wünscht mit
ölt . Frl . od . Witwe , welche üb . e .
Rente d . 5—600 M oerfügt , od . m .
Geschäft , w . eine solche abwirft ,
zw . Heirat bekannt zu werden.
Strengste Diskret , w . zugesichert .
Offerten unter Nr . 5B35439 an die
Expedition der „Bad . Presse" erb.

Heirat .
Fräul . , 26 I . alt , ev .. erspartem

Geld 2000 Mk„ wünscht mit Herrn
( Militär . ) bekannt zu werden.

Offerten unt . Nr . » 35473 an die
Exped . der „Bad . Presie " erbeten.

Heirat.
Landwirt , 26 Jahre alt , _ mit

50 000 M Barvermogen , wünscht
mit junger , tüchtiger, vermögen¬
der , katholischer Landwirts -
tochter zwecks späterer Heirat als -
bald in schriftlichen Verkehr zu
treten . Offerten sind unter Nr .
B35348 zur Weiterbeförderung an
die Exped . der „ Bad . Presse" zu
richten.

Fräulein , ans . 30 . kath . , hübsche
Ersch . . m . sch . Aussteuer , u . Ner-
mögen, i . Haush . u . Näh . erf ., a.
guter Fam ., wünscht m . ehrb . sol .
5,crrn bekannt zu werden zwecks

jtf Ehe . -TBL
Offerten unter Nr . 3335327 an

die Expedit , der „Bad . Presse" .

Reelle Heirat .
Kaufmann , vermögend, 44 Iäihre

alt , kinderloser Haushalt , wünscht
die Bekanntschaft einer Dame . mit
gutem Charakter , in den 30igcr
Jahren , zwecks späterer Heirat .
Etwas Barvermögen erwünscht,aber nicht unbedingt notwendig.

Direkte Off . mit Photographie
unt. Nr. » 35419 an die Exp . der
„Bad . Presse" erb. Diskret , zuges .

Für 8 Jahre alten
-J3S> Knaben

wird liebevolle Pflege hei evang.
besserer Familie gesucht . Oststadt
bevorzugt . Offerten mit Preis -
angabe unter Nr . B35414 an die
Expedition der „Bad . Presse" .
Auf dem Lande gUT S « -n

wird ein
in liebevolle Pflege genommen.

Offerten unt . Nr . SÖ35065 an die
Exped . der , Bad . Presse" erbeten.

Ich kaufe gegen bar
Hypotheken » Reftkauf-

schillinge, Erbteile .
Offerten unter Nr . 4384a an die

Exped. der „Bad . Presse" erb.
Auw ,

<5PC

starker Wagen , neu od . gebraucht,
zu kaufen gesucht.

Offerten unter Nr . BS5278 an
die Exped. der „Bad . Presse" .

MarklVageu
zu kaufen oder zu leihen gesucht.

Off. mit Preis u . Größenangabeunter B 36358 an die Exped . der
„Bad . Presse/ '

Ein gebrauchtes
Damenrad

zu kaufen gesucht. Offerten mit
Preis unter Nr . B35410 an die
Expedition der „Bad . Presse" erb.
38 ?- Zu laufen gesucht.

Eiserne Bettstelle m . Matratze
im Preise bis zu 10 M gesucht.
Offerten unter Nr . 5835365 an die
Expedition der „Bad . Presse" .
Petto !eumkerd f»
gesucht. Wilhelmstr . 33, !

(gut erhalt .)
kaufe »

2. B*

kleineren Schlags z. kaufen gesucht.
Offerten mit Preisangabe unt . Nr.
B35452 an die Exp . d . „Bad . Presse"

OffertenbUH
„MABIAOf !"

_ Lcipzi£ -Oröß*e
» rcrbr .ticiraisztg .Probe -Nr ,gratif

Zu verkaufen

WjMeckus .
In einem Orte , schönster Lage

des Schwarzwaldes , ist ein der
Neuzeit entsprechendes neuerbau -
tes Gasthaus samt schönem Ocko-
nomiegebaude und 45 Morgen
Landwirtschaft ' mit 10 Stück Vieh
um den billigen Preis von 45 000
Mark zu verkaufen. Anzahlung
15 000 Jl . Offert , unter B35346
an die Exped . der „Bad . Presse" .

Landhaus
an viel begangenem Höhenweg, '/tStunde von der Ruine Sausenburgfrei gelegen, mit herrlicher Aussicht
u . Tannenwaldung — für Pensionoder Erholungsheim geeignet — ist— — 3« verkaufen . —

Näheres durch .Taicob Flath ,Voaelbach i . Kandertal , Baden .
Herren - und Damenrad

billig zu verkaufen . B35129
AZademiestr. 27, part .

Fahrrad
b ; a ' 33 - befs

R intheimerstrafe 16, part .
Gin Giskühler

für kalte Speisen , für . Wirtschaft
geeignet, wird billig abgegeben.
Zu erfragen unter Nr . B35427 in
der Expedition der „Bad . Presse".

2 gleiche Betten , Waschkommodemit Spiegel , Chiffonnier , Nacht-
tisch , Tisch, Diwan , Flurgardero -
den , Nähmaschinen billig zu ver-
kaufen Sedanstr . 1 . B35432

Eine sehr gute
ZW * Eeige -® c

ist billig zu verkaufen. B35422
Bachstrafze ZK. Vdhg. . III , r .

CraninWiM mit Tisch
u . zirka so Platten zu verkaufen.

Durlacher Allee «>S , III . l.

Gemischt .
Mren - WWshW !
in groß . Landort , Bahn¬
station . Tageseinnahme

! nachweislich Mk . 50 .— . !
Umstände halber billig zu
verkaufen. Für fleißige
Leute od. Witwe mit etwas
Vermögen sichere Existenz.
Anzahlu ng 4- K vQ« Mk .

Schankwirtschast , klein.,
gutgehendes Geschäft . Bier -
Verbranch 350—380 Hektol .
per Jahr , mit Biergarten ,Kegelbahn u . gros ; . Gemüse-
garten , in frequeiiter Mit .-
Bad .Garnison u . Industrie -
stadt bei sehr vorteilhaften
Bedingungen billig zu ver-
kaufen. An -,aI>lg .5V00 Mk .

Geschäftshaus mit Hei -
nem flotten Spezerei - Ge -
schäft in Landort mit groß .
Fremdenverkehr , in dem
ein Uhrmacher fehlt , unter
sehr günstigen Beding-
nngen billig zu verkaufe», i
Anzahlung 3—4000 Mk . |

Liebhaber wollensich wen -
den an F . Krieg , Kom¬
missionär. Rastatt , Mura -
slratze 30 . II. St . B33046

Wohn - u. Geslhöstshllus
mit großem Hof und Garten , in
welch. Spezereigeschäft u . Flaschen-
bierhandlung betrieben wird , ist in
einem Stadtteil der Residenzstadt
Karlsruhe um annehmbaren Preis
zu verkaufen. Bäckerei könnte auch
eingerichtet werden, ev . wäre auchRaum zur Errichtung eines Stalls
u. Schuppens für Kutscherei oder
Güterbestätterei .

. Offerten unter Nr . 2334614 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

In Ettlinaen bei Karlsruhe
ist ein im Jahre 1889 erbautes

Wöhil- u. WWishM
direkt vom Besitzer um amiehm-
baren Preis zu verkaufen. In
demselben wurde von 1889—1903
eine Weinhandlung betrieben und
würde sich daher besonders für
dieses Geschäft eignen , auch kann
Branntweinbrennerei eingerichtet
werden . Das Haus ist masiv ge-
baut mit schöner Fassade und der
Neuzeit entsprechend eingerichtet.
Gas und Wasserleitung ist vor-
Händen , elektrisches Licht kann ge-
legt werden . Off. unt . Nr . B35302
an die Exped. der „Bad . Presse".

Geschäftshans -
Verkauf .

In nächster Nähe des Stadtgar -
tens mit 3stöck. Vorder - u . Hinter -
gebäuden, 400 qm neu hergerich -
iete Geschäftsräume mit elektr.
Energie u . gr. Toreinfahrt , sehr
rentabel zu verkaufen. Erfragenunter Nr . 9994 in der Expedition
der „Badischen Presse".

EichiinlieHuser .
Einige neuerbante Villen in

sehr schöner Lage, am Fuße des
Turmbergs , preiswert zu verkauf.3 Min . v . Elektr . Haltestelle. 10870

Wilhelm .Sackberger ,
Architekt . 10 .6

Dnrlach , Büro Schlogstr.7 . Tel . 20.Wohnung Turmberustr . 17 . Tel . 155.

MUMmre tijriüßto

Haus - Mayf .
In einem größeren Vorort von

Karlsruhe , vorzügliche Bahnver¬
bindung, » ach allen Richtungen
<Pororwerkehr , 15 Minuten von
der elektr . Bahn , ist ein im Villen-
stil folib. neu erbautes Zwei-Fa -
milienhauS , mit etwas Garten , au-
derweitiger Unternehmungen weg .
sofort zu verkaufen. Das Anwesen
befindet sich in einer sehr ruhigen
und ebenso staubfreien , schönen
Lage, Wasser und Gasleitung vor -
Hände » . Mit dem Anwesen kann
noch ein größerer Garten erworben
werden.

Nähere Auskunft über Besitzer u .
dergl. erteilt die Erved . der „Bad.
Presse" unter Nr . B34825 .

Gebrüder
Karlsruhe ;

Amalienstr . 27
Bernhardstr . 8
Wilhelmstr . 30

Äoioaiaivvaren und Weine en gros . TeSefon 741 .
Der Serio unserer „ Wohlfeilen Wochen " folgt vom 13 . bis 18 . Juli eine

Scharf f
Knielingen
Eggenstain
Hagsfeld
Teutschneureut
Linkenheim
Blankenloch

Wohlfeile
12101

Eäninach - Woche

Es kosten diese Woche :

in bester Lage Durlachs
mit besserer Kundschaft, oder als
Prov .- Filiale abzugeben. 500 bis
1000 Mk . nötig . Sich. Auskommen
für Witwe oder älteres Fräulein .

Offerten unter Nr . 12081 an die
Exped . der »Bad . Presse" erbeten.

. . . . statt 21 Pfg . nnr 20 Pfg, per Pfd.
Grießraffinade . . . . 22 „ , 21 , . .
Eiiama © ls © ssic | . . . . . . 15 . 12 . ur .

Weinessigs . 25 .. „ 22 „ » „
^ jisetzii ^ a ^ iitweisi . . .. ?s .. .. 72 .. .. ..

(Bei grösseren Quantitäten erbitten vorherige Bestellung in unseren Filialen ).

Frifeurgefchijft
in guter Lage, wird billig verkauft.
Näheres bei F . Gauweiler , Karls -
ruhe-Mühlburg . B3S223

Ferner empfehlen vir :
Beste Pyramiden -

Flieffenfäiiger
Marke Drossel ,
Marke Patsch .

per Stück 3 Pfg .
10 „ 25

100 .. 222 „

Himbeersaft p . Pfd. SO Pfg.
Limonade 7« Literfl, 9 „
Erfrischungsbonbons
m. fst. Fruchtgeschmack V« Pfd . 12 Pfg.

Sowie sämtliche Lebensmittel gut und
biHigst.

Haus -Uorkauf .
Infolge Todesfall wird ein ren .

tiercndes HauS mit Einfahrt und
kleiner Stallnnp in der Augar -
tenstraße — nqchst der Ettlinger¬
stratze — zu bulligem Preis ve *
kauft.

Das Haus ist! nur mit einer
Hypothek belastê , der Restkauf
schilling kann nach entsprechender
Anzahlung Vorerst stehen bleiben.
Näheres durch B . Kofimann, Dou-
glasstraße Nr . 14 , parterre . 11975

In der Nähe des Ludwigsplatzes
ist ein größeres

! ! ! Geschäftshaus }!!
zu verkänfen.

_Offerten unter Nr . B35217 an
die Exped . der „ Bad. Presse" erb.

hausoeckauf
Südstadt , Bahnhofslage .

In nächster Nähe des Haupt -
bahnhofes sind 2 neuerbaute Hau-
ser mit Doppelwohnung von je 2
Zimmer , sowie ein 3 Zimmer -
Häuschen, beide mit Karten , unter
äußerst günstig . Bedingungen zu
verkauf. Zu erfr . unt . M . 12110
in der Exped. der „Bad . Presse".

WegenKrankheit verkaufe meinen
erstklassigen, auSgiebigen 13 a 78 m
großen $835104

auf Gemarkung Oberiflingen , am
35 . Juli V. J .. nachm. halb SUhr

auf dein Rathaus Oberiflingsn ,wozu Liebhaber einladet .
<uhr . Sfhisiid , Unteriflingen ,Post Dornstettten , Württbg .

^ nnpläfic
an der Karl - u . Stetten Vahnhof -
straße unter günstigen Beding -
nngen preiswert abzugeben .'.' - alleres unter Nr . S791 an
die Expedition der „Badischen
Presse " erbeten . »

Bauplätze
Karlsrube -Mühlbnrg , unter cu
stigen Bedingungen m ir 2 . Hhpotheke
zu verkänfen . - Off. unt . Nr . 16Ö6a
an die Exped. der „ Bad. Presse".

gun»

Metzger -Opel -Aulo
billig zu verkaufen. Näheres unter
Nr . B35300 in der Expedition der
„Badischen Presse"

. 2'
.2

Zmpskeffel
stehender , Onersieder ,

« Bierbuffets .teils zurückgesetzt , teils gebra»D

2 Glas-Epeiseschranke
auch für Konditorei od. 5toloni «o
Warengeschäft geeignet, billig ä
verkaufen. 11988 .»

Otttmar & Blum MKarlsruhe ftatlftrafte

& P. S. Motor
mit Widerstand.
Sicherungen ,
ist sehr billig ,
B35001 ZSHringrrstra ^ e 34 .

Bmzzmmotorev
stehend u . liegend, unter Garaw
ehr billig abzugeben. Jetzig«
?enzinpreis 24 J per kg.

B . U irth . Gartenstrahe ^

4 ' f-jqm :, 6 HP . lieber»
druü mit Hand - und Dampf
Speisepumpe , sehr guterhalt .,billig zu verkaufen . 12078

H . Karrer,
Philivvstraste Nr . 19.

S -lM - LaiMeLolimMe
ohne Fehler erhalten , nicht vor
1902 erbaut , mit oder ohne

LmMem MmysdreichWe !!,
mit ganzer Reinigung , unter
Garantie billig zu kaufen gesucht.

Recht ansfl . Angebote mit Breisunter Nr . 4447a an die Erped . der
„ Bad . Presse" erbet . 3.3

Hchherrslhastlilh . Etligeühlllls
zu 6rentierend , in bester Lage der Südweststadt , wegenWegzug 6.5

zu verkaufen. Iüe
Käufer sitzt mit einer Etage garantiert frei in Miete . Offert ,bef . unter Nr . 11281 die Exped . der „ Badischen Presse".

Seltene Gelegenheit.
Der schönste Bmtplat ; in Bühl (Baden ) ist sofort zu verkaufen,zirka 1400 qm mit 60 Stück jungen , tragbaren Obstbäumen ä 6 Mark.

.Herrliche Aussicht ins Gebirge , staubfreie Lage nahe dem Bahnhof.Umlagefutz in Bühl 24 Pfg . Offerten unter „ Bauplatz Bühl "
Nr . B24853 an die Expedition der „Bad . Presse"

. 3 .3

Kinderwagen mit Nickelgestell
(Brennabor > u . 51inderstuhl bill . zu
verk. Wilhelmstr . 47, IV. l. SS«*«,

Verkauf von Baugelände.
Das in unmittelbarer Nähe des neuen Hauptbahnhofes Karlsruhe gelegene, bahneigene

Baugelände zwischen Stadtgarten u . Post bezw . Ettlingerstraße, sowie zwischen Marie - ?llexandra-
traße uno Schwarzwaldstraße ist dem Verkaufe ausgesetzt . Dasselbe ist wegen seiner Lage zuHotels und Geschäftshäusern , wie auch zu vornehmen Wohnhäusern besonders geeignet . 8003 .3.8

Großh . Ktitnldirrklisi iin KadWkii IlutskiftiUhik ».

Einspänne * ' 1585 :8

VriksÄenwageil
gebraucht, mit Laune. 1,25X- ,^ ?!
Pritschengröße , billig zu verkamen

Dittmar & Blnm „nKarlsruhe Karlstrak « V

SNZSZMW
B32140 Kreu,str . 16 . 1 . St ..

Herren -Fahrrad , Freilauf
dellos, billig abzugeben. T - ,Kro'nenstraße 27 . 3 . Stocks

Äerrenrad ^
„Brennabor "

. gut erhalten , bittfl
, n verkaufen . S835107 .3J

Adlerstraste 4 , Laden , lm 'j ^.
Herrcurad » wie neu , Torp .- -5 ^?

lauf , Gebirgsreif ., bill. abziM"
Ulilnndstr. 39. IV .. I. Sauskl ^ Z

Binokel
erstklassigesUuiverfal - Prismengl ^
für Theater und Reise, in tadelet
Zustande , billig zu verkaufen .̂ ,^ ,Wo ? sagt die Expedit, der
Presse" unter Nr . B35282. J s

^Zu verKausen
1 Hausteiephon . bestehend
2 Apparaten lfrüheres Modell
Reichspost ) nebst Batterien , sehr K».
erhalten , für Geschäft passend w .
die Wohnung vom Betrieb entfen »
liegt , 1 gut erhaltene Bibel w .
Dr. Martin Luther aus dem Jahr «
1704, in Schweineleder gebunde
Ettlingen . Leopoldstr . 43 . 2^3 .

Ssbr billig zu varkauleHj
pol . Kleiderschr . .Schreibtisch . Dlwa
mit Umbau, nutzb .Sekretär , K>nok
bett. Saumeisterstr . 14. ^ .^ -

Sehr gut erhaltener Kinderl>eS>
wagen zu verkaufen. » J,0?

Ahlandstrafte 21 »

reinrassig ) . 14 Wochen alt . edl
Abst., braun -weik. 2. Mk.
verk . fitueJ . Hinter , Bru « !« ' '
4534a.3.2 Gchtoimm hadftr. 1 ^-- --

.am^ sofort 12
zu verkänfen

Löwenbrauerei Durla«?
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Lessingschule Fichteschule
Höh- r- Mädchenschule.

Sosienstrahe 143, Sofienstraß - 14 ,
Karlsruhe .

Eltern , die ihre Töchter im kommenden Schulsahr 1914/15 der
Höheren Mädchenschule oder dem Mädchenghmnasium übergeben wollen ,
werden dringend gebeten , diese jedt schon anzumelden . Anmeldung
und Vorstellung neuer Schülerinnen werden an beiden Schulen
Donnerstag , den Iv . . Freitag , den 17 . nnd Montag , den 20 . Juli ,
von 4—7 Uhr nachmittags , entgegengenommein Vorzulegen sind der
Geburtsschein , der 1 . oder 2. Impfschein und das letzte Schulzeugnis .

In die unterste oder 10. Klasse werden nur Mädchen zugelassen ,
die bis zum 12 . September das 6 . Lebensjahr zurückgelegt haben .

Zum Eintritt in die andern Klassen sind außer dem entsprechen -
den Lebensalter , die Kenntnisse der vorhergehenden Klassen nach-
zuweisen .

$?ür das Mädchengvmnasium und die Fortbildungskurse I u.
n können die Anmeldungen nur in der Lessingschule erfolgen .

Die Aufnahmeprüfungen finden erst nach den Ferien am
15. September d . I . statt . 11911 .3.3

Großh . Direktion
der Lessingschule: der Fichteschnle«

. I , V . : Novver . Mehner .

Frauenarbeitsschule
« Gewerbliche NnterrichtSanftalt )

des Badischen Frauenvereins , Hieilüüg !.
1 . Ausbildung für häuslichen Bedarf .

?!m 10. Trvtcmliec , vormittags 8 Uhr , beginnen sämtliche Kurs ? :
vandnöhen , Maschincnniihen , Kleidrrmachc» , Schnittzrichnen , Weis«-
st'cken , Buntsticken, Knüpfarbeiten , Spibenklöppeln , flicken und Kunst-
'topfen, Pnhmachen . Keinbiigeln , Frisieren , Freihandzeichnen und
Buchführung.

_ An 2 Nachmittagen sind rakursc für Damen im Wäsche-
na ;̂en und Schneidern eingerichtet .

2. Ausbildung für oerschieden« Berufe .
Borbereitungsklasse zur Vorbildung von Handarbeitslehrerinnen .

Handarbeitslehrerinnen - Seminar zur Ausbildung von Handarbeit ? -
Lehrerinnen für städt . Volks - , höhere Mädchen -, FrauenarbeitS - und
Gewerbeschulen .

Ausbildung für Zimmermädchen und Kaininerjungfern .
Fachausbildung für WeifulLiicrinuen lind Kleidermacheriniicn in

umhriger Unterrichtszeit und nachfolgender Ajähriger Lehrzeit in nur
crstklassigeu Geschäften , wohin die Schülerinnen von der Anstalt über -
wiesen werde » . Die Ausbildung berechtigt zur Gesellenprüfung .

(^xtraknrse für schon im Dienst stehende Zimmermädchen und
Kainmerjungfern , die von ihrer Herrschaft gut empfohlen sind , im
Wäschenahen . Kleidermachen , Flicken und Kunststopfen und Fein -
bügeln an einem Nachmittag in der Woche.

Auswärtige Schülerinnen erhalten in der Anstalt volle Pension
Und besonderen Unterricht in Turnen , Gesang und Lebenskunde .Die Satzungen , die Gartenstr . 47 nnd 49 abgegeben werden , geben
ausführliche Auskunft .
^ Anmeldungen werden täglich von der Vorsteherin , Fräulein
^ ofefine Mover , Dauptlehrerin , i» der Zeit von % 11—12 und 3—6
" 6r in der Frauenarbeitsschule , Gartenstr . 47 , entgegengenommen ,
ebenso schriftlich . 11531

Karlsruhe , im Jnli 1914.
Der Vorstand der Abteilung I . Gartenstrahe 49.

Reformschule Blaubeuren (wm ).
K . Stracke

Vorbereitung für alle Schulprüfungen . — Höhere Han¬
delsschule , Musterkontor . Herrliehe gesunde Lage .
Beste Erfolge . Prospekte u . Referenzliste kostenlos .

Fi s c h e r s c h e Vorhereitungs anstattdorm.
Dr.

« o ^ eit , Knrltn W ®»7 Ziethen -StrageW ^- LS, für alle
Schiinomsnn Vü • 'Jl Militär - und schul - Examina ,

Tisch
^

Wo?,nmmvorzüglich empfohlen , unübertroffene Erfolge.
An ÜS Jahr , bestand . Z« 7I Zöglinge : 352 Abitur ., (63 Damen ).2689 Zahnens ., 272 Priinaner , 421 Einiährige , 32 Seekadetten , 12 Ka¬
detten , 193 f . höh. Klassen . 418«a .k .3

ZuschneideSchule
des deutschen Zuschneider - Verbandes E . V.
Königstraasc 43 A Stuttgart Könißstrasse 43 A

Grosser Erfolg . Preisgekrönt .
Reginn der Kurse am 1 . und 15 . jeden Monats . Leichtes
einfaches System für Herren - , Damen - iiml
Militiir - < « arderobe . Prospekte gratis und franko .

Schnittmuster und I,ehrbi 'icher- Versand .
I 44445 .3.2 Dir. : O . Mar * .

sofort Oeld .
Kaufe Partiewaren jeder Art ,

auch ganze Warenlager , in .Herrenkonfektion . Tuch u . Buckskin , |
Manufaktur - , Schuh - , Weiß - , Wollwaren . Trikotagen , Zigarren ,wwie Restbestände u . s. w . und erbitte Offerten unter strengster !
Diskretion . 4305a .Z .31

S . Heß sen . , Karlstr . 15, Sliidfrart . Tel . 4945 .

Gebäude -Abbruch.
. Von Montaa . den « . Juli ab iverden vom Abbruck der Häuser

Zeitliche Karl - Friedrichstrahe Nr . 161 u . Maijtrahe 1 —15 in Pforz¬
heim billig abgegeben :

ca. 300 «dm Bauholz , ca . 3000 <; •" FuKböden nnd
Bretter , ca . 250 guterhaltene Zimmertüren , ca . ISO
Fenster mit Steingestelle » ein arössereH Qnantum
Tachzieael , sowie Backsteine und Mauersteine .
Näheres auf der Abbruchstelie oder 11447 .6 .6

Martin Nottzeis ^ Karlsruhe ^
^ l « ckktrake 17 Telephon 1928 .

Architekt ebkr SMHiilftitfJiiier.
30 Bauplätze an 2 fertigen Straßen , für Einfamilien -

Häuser geeignet , in bester i.!age . von Ettlingen zentral
gelegen , um 3SvtX> Mark und den darauf stehenden Maga¬
zinen wegen Wegzug zu verlause ».

Offerten befördert unter Nr . 11280 die Expedition der
. Bad . Presse "

. ö.ö

latentanwaltiO
I > r . Hauser , Ing . u .

■3 Chem ., Straßbarg i . E .,
NeueStraße22 . Tel.1787 .

Einziger in Elsaß - Lothringen
T!>lf »iwohnender Patentanwalt . :10J

Wild . Berne»
DachdeSlergeschäst

übernimmt Ausf . b . Schindeltäfel .
sowie alle Arten v . Dachardeiten
zu den billigsten Preisen . S82364
Wohng . : K. - Daxlanden . Feder -
bnrbsir . 5, und Anaarteustr . 18 .

Karlwnhcr »
leiternfabrib

H . Raible
iMsmarcbstratse 3%

Gröfc:

1 J
0 Jtt empfiehlt in jeder Gl
LmM tz»v< !,sttung». H»|
f j Lä ömMtaleittra ,

ObstalMtbm • E«ltw .
l/nl V, Scfticbleittre .
" II taten ir. fceit « aKflbr .

Ernst Marx
Luifenstraste 45,

Fernruf 3086
empfiehlt sein

großes Lager
in

Herden . Oefen . Grudeöfen ,
Gasherden , Küchen- und

HauSbaltungSartikeln .
Lampen f . Gas u . Petroleum
und deren Ersatzteile , Glas .
Porzellan , Steingut k . it .
Billige Preise ! Reelle Be

dieNUNg ! 10733

Äpfelwein
glanzhell , 22 JPfg. per Liter

'Reinetten - Wein
(aas nur garantiert Reinetten -

äpfeln gekeltert)
25 Pfg . per Liter 320J

liefern in Leihgebinden >'. 40 Ltr. ab
'JCoIjler & Herger , ÄM/ . S .
Telephon 173. ApfehueinheUerei

ist es , feinen
Stubenvögeln

ein Mutter zureichen , das nicht
alle Futterstoffe enthält , die die
Tiere in der Freiheit finden .

I Maü reiche daher nur :

^Beckett Tiogsutttt'jriiMate
! mitd . Flagge . f . alle Vogelarten
^ Beckers prävar . Voaelkies ?
^ verhindert üblen Geruch nnd
, Ungeziefer .
Beckers Vierbrot ! LieblingS-

speiseallerVogelarten , bestes
Aufzuchtmittel .

Ferner für Goldfische und
alle Aquarienfische :
Beckers Goldfischfntter l
Höchste Auszeichnungen i . Jn -
u .AuSland ! Bundesausstellung

» desBuudesbad .Kanarienzucht -
w vereine . Karlsruhe , Januar

1914 , I . PreiS und goldene
Medaille .

Niederlagen in Karlsruhe :
Engeldrogerie von Apotheker
Reichert , Werderplav . Trog .
Karl Holl , Marlgrafenstr . 26.

„ Drogerie vonJ . Lösck , Serren -
^ straße 85. .!WÖ8a .l0 .9

Gute WurM aren !
per Pfd .

Mettwurst z . Rohessen . . 0 .75 .*
Mettwurst z . Kochen . . . 0 .80 ,.
ff . Kaiserjagdwurft . . . . 0 .95 „
ff . Hess . Preßkopf . . . . 0.95 „
Braunschw . Mettwurst . . 0.95 „
Blockwnrst, fest und rot . . 1.05 „
Salamiwurst , fest und rot . 1 .05 ,
l^ervelatwnrst , ., .. . 1 .05 ..
solvie alle Kochwurstsorten zu bit -
ligen Preisen . Ausf . Preisliste
gratis u . franko . Versand ied . Quant ,
p . Nachnahme . Sämtl . Wurstwaren
sind aus reinem Nind - u . Schweine -
fleisch hergestellt . 2723a
Westfälische Wurst - Industrie
Tortmnnv CcRrr '.iiiirtrfiiir . 38 .

^otband.
Sälm -Jera -7iernS \

r
£ ufmit X3 &

^
täfyrddßP Bimyiön ;

tuhns Seifen-Tsbrihen -Bürmen

Tel.
Karlsruhe
Nr. 2701.

ra .
Durladl

E3BS- $ r . löw

Bpown, Bogen l Dl
Ettlingentr .

No . 59

A .- G. , Mannheim /
Abt . Installailonan (vorm . Stotz & Cic -, Elek . - G . m . bTH .) |

Büro Karlsrobe
Nauptniederiage der Osramlampe
Ausführung elektr . Lioht » und Kraftanlagen

jeder Art und Gr5ß «.
Reparatur - u . Aen der ungs -Ar beiton hilligst .

Großes Lager in :
Osramdraht- Lampe », Instaitationa- und Betriebs - Materialien.

Moderne Waffen
Memeltt L SchMMG»

Lieferung in jeder Ausführung und Preislage

Pistolen , Revolver , Flobert , Lust - Gewehre ,
bester Konstruktion . 11553 .3 .3

Munition und Fagdgeräle .
Fachgenläsje u . saubere Ausführung aller Reparaturen u . Aenderungen

Ernst Voigt
Büches umacherei mit elektrischem Betrieb

Zchillerstraste 43 (bei der Bonifatiuskirche)
Telefon 1UZ3 . Kein Laden .

trockene Winierw . , fein u .
, ganz harte

pikant , aus bestem unters . Roh - , Rind - und
Schweinefleisch i Pfd . Jl » Pfq . . desgl . feste Knackwurst u . Zunaen -— " " « erlaub Nachnahme . Nur AnerkennungWurst ä Pfd . nur 7« Pf «.
und Nachdeilellnna . A . Schindlw Wurstfadrik « hfin :iiti ». -? n . . 2 ®.

HbnnoAD * st,den distre - e ,. tufnahme und \
aewinenhafte

jeden Stande « Pflege bei
> E . Stecher . Schützenstr. 7g, 2. St .

von öer Maas -
öis an Sie Memel,
Von öer Ctfch
Äis an üen Selt ,
Lobt man Schuhcreme
Kavalier,
?tls Sie beste
Dieser Welt.

Die

MMllillMW
Hausrat . Männer «
nnd Kinder -Kleid ,
Stiefel « . entgegen .

ranen »
und Kinder -Kleider . Wäsche .

Ŵ
'Mw MM

BüLwerpeiü

.Tab .

Avd . krs»dv!isr in T»rl»nck«
KaiseretraBc 215 .

Stotterer .
Ich gebe aus Dankbarkeit gern Aus¬
kunft . wer mich v. Stott dauernd n .
vollständig befreit hat u . Postlager -
karte 18 , Rogasen i. Pos . Wla .3is

Umziige mit neuen Möbebvaaen
u . Rollen <bei Regen ged . Rollen »
besorgt billig Karl Mulfinger .

Telephon 3 &äsCLesfingstr . 3a

Komme pünktlich
auf Postkarte .

Kaufe getragene Herren - und
Damenkleider . lln »formen . Stie «
fel . Möbel . Betten , alte Sa '
aebiffe u . Koldfachen . Zahle
denkbar höchsten Preise .
Weintraub , ÄMeltslr . 52.

n »
ie

52.3

Lichtpausen
fertigt schnell und billigst 627?

S . Thoma Nacht ,
elektrische LichtpauL - Anftalt ,
Kaiser -Allee L» . Telephon 2218 .

Reparaturen
an elektr . Maschinen u . Apparat « »
werden schnell, gut und billigst «auch
an Ort u . Stelle «
ausgeführt von vlUigvIl ,
2W . .2.2 Karlsruhe , Hardtstr . 2c .

la Referenzen .

Hemn
- li . ZMilriii >er

in jeder Preislage , mit Garantie .

Aeparaluren
an allen Systemen , fachmännische

Ausführung .

Mech Werkstiitte Knegstrch iv
Hof rechts. IlSlö »

diejenige Sorae
welche auf erstklassiges Baris «
Schönheitsmittel reflektiert , vev°
lange kostenlos Prospekt vom

Hyg . Versandhaus „Triumph"
Heilbronn a. R. ssr™»*
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Tages -Rnndfchan .
Deutsches Neich .

— Berlin , 17 . Juli . (Tel .) D«m „ Staatsanzeiger " zufolge wurde
!>er Geheime Ober -Regierungsrat und vortragende Rat im Ministe -
dum des Inneren , Freiherr von Ziller , zum Präfidenten dsr Regie -
rung von Lüneburg ernannt .

Zwangsvergleich außerhalb des Konkurses .
Karlsruhe , 18 . Juli . Zur Prüfung der Frage . ob ein Gesetz -

entwurf über den gerichtlichen Zwangsvergleich , außerhalb des Kon»
'ur ?i>s auszustellen ist, werden demnächst im Reichsjustizamte « ach -
verständige gutachtlich vernommen werden , die den Kreisen der In -
dustrie, des Handels und dos Gewerbes angehören . Auch die An«
hörung anderer Sachverständiger ist in Aussicht genommen. Zur
Aufstellung bestimmter Grundsätze, die für die gutachtlichen Ver¬
nehmungen zur Grundlage dienen sollen , schweben seit einiger Zeit
bereits Verhandlungen mit den beteiligten Dienststellen des Reiche :
und Preußens .

Die vor längerer Zeit bereits ausgearbeitete Denkschrift des
Reichsjustizanites Sber dies« Frage war zu dem Ergebnis gelangt
daß ein derartiger Zwangsvergleich sich nicht zur Einführung emp¬
fehle . Auch ein Teil der Handeikwelt hat bisher einen ähnlichen
Standpunkt vertreten . Andererseits wird geltend gemacht , daß di«
Mißstände , die sich herausgestellt haben , zu einer gesetzlichen Reu
regelung drängen . Die Anträge auf Konkurse, die wegen Mangel
an Masse abgelehnt werden müssen , find stetig gewachsen und sehr
zahlreich. Abgelehnt wegen Massemangels sind Konkurse im Deut
schen Reich im Jahre 1909 2375 Diese Zahl ist im letzten Berichts -
jähre 1913 auf 3006 gestiegen .

Ans dieser Zunahm « der schwersten Fälle wirtschaftlichen Ruins
ist leider zu schließen , daß di« Häufigkeit der Insolvenzen viel stärke ,
gestiegen ist, als dies die Kursstatistik erkennen läßt . Zweifellos
hat auch die Zahl jener Fälle erheblich zugenommen, wo der Antrag
auf Konkurseröffnung wegen völliger Aussichtslosigkeit unterblieb .
Besonders auffällig ist auch die Häufigkeit der Konkurse von Gesell -
schast m . b . H . Die Zahl der Anträge auf Konkurseröffnungen , di»
sich aus solche Gesellschaften bezogen , betrug im letzten Jahre 662
gegen 629 im Vorjahr « und 454 im Jahre 1911. Zu Berlin wurden
342 Konkurse eröffnet , und nicht weniger als 318 Ablehnungen muh-
ten aus Mangel an Masse erfolgen . Räch den jetzigen Bestimmungen
ist das Beiseiteschaffen der Konkursmasse unschwer möglich .

3 « k konfessionslosen « oralunter richt i «
Bayern .

— München. 17 . Juli . (Tel .) Bei der Beratung des Kuliusetats
in der Kannnex der Reichs>-iite rief die Frage der Erteilung des kon-
sessionslosen Aioralunterrichtes an den Schulen eine lebhafte Er -
örierung hervor . Reichsrat Graf Ar« o . Zinnederg betonte , ein«
uneingeschränkt« Gewissensfreiheit geb« nicht ein« solche absolut« Ge-
Wissensfreiheit. Das wäre der Untergang des Staates . Die tiefst«
sittlich « Gefahr sei die Religionslosigkeit . Es sei keine Verletzung der
verfassungsmäßig gewährleisteten Gewissensfreiheit, wenn die Kind«
»inem staatlich anerkannt«» Religionsunterricht zugewiesen würden,
auch wenn dieser d?r Ueberzeugung ihrer freireligiös«« Eltern nicht
entspräche .

Kr ' tusminister v. Knilling erklärte , «r habe g«mätz seiner Zusage
in der Kammer der Abgeordneten « in Gutachten von den Lande»« !-
verfitäten über den konfessionslosen Moralunterricht «ingeholt . Da»
Ergebnis der Prüfung s« i , dag es feststehe, daß dieser Unterricht in
offenem Widerspruch und unvereinbarem Widerstreit p den religiös
sittlichen Erziehungsgrundlagen und den Zielen des Staates stehe, an
denen der Staat bei d«n öffentlichen Volksschule « festhalten müsse.
Dazu käm«n schwere pädagogische Bedenken. Auch zeigte di« Erfah¬
rung , daß « ine entsprechende Ueberwachung des konfessionslosen Moral -
Unterrichts tatsächlich nicht durchführbar sei . Aus alten diHen Grün¬
den sei er nach reiflicher Ueberlegung zu de« Ergebnis gekommen, daß
die für diesen Unterricht den einzelneu Kueisregierungen erteilten
Genehmigungen nicht aufrechtzuerhalten seien . Die Ministerialeut -
schließung , welche dies des näheren bestimme, erscheine in den nächsten
Tagen ,

Oberkonsistorialpräsident von B « zz « l verwies darauf , daß durch
den konfessionslosen Moralunterricht de« Kindern eine Menge von
Dingen beigebracht wcrd« , die dem kindlichen Denken fernlägen . Es
werde den Kindern tiefes Mißtrauen gegen alles Göttliche ins Herz
gepflanzt . Mit Ironie und wohlfeilem Spott werde das Christentum
in den Lehren der Konfessionslosen behandelt . In der folgenden
Einzelberaung wurden unter anderem auch 75 000 Mark bewilligt , di«
der Ausschuß nach Ablehnung der Summe für die Arbeits ! osenversiche-
rung für Zwecke der vaterländischen Jugendpflege in de« Etat ein-
gesetzt hat .

Armeebeleidigungs - Prozeß .
— Kiel , 17 . Juli . (Tel . ) Wegen Beleidigung der preußischen

Armee , insbesondere der Offiziere und Unteroffiziere , durch einen in
der „Schleswig -Holsteinischen Volkszeitung" anläßlich der Zabern -
Angelegenheit veröffentlichten Artikel , verurteilt « di« Strafkammer
den Redakteur König zu einem Monat , den Verfasser, Schriftsteller
Bachnewski gen. Karski aus Steglitz zu drei Monaten Gefängnis .
In dem Artikel wurde behauptet , daß die Soldaten systematisch zu
Roheiten erzogen und die gemeine « Instinkte in ihnen geweckt wür -
den, damit sie nachher auf das Volk losschlügen, wie die Kosaken
in de« Straßen Petersburgs .

Oesterreich -Unaarn .
Zur Lage in Böhmen .

— Prag . 17. Juli . (Tel .) Der Vollzugsausschuß der ehe-
maligen Vereinigung der deutsch -böhmischeu Neichsrats -Abge-
ordneten beschloß heute nach kurzer Aussprache einmütig , an
den Grafen Nostitz ein Schreiben zu richten, in dem erklärt wird ,
dah die Mitglieder des Vollzugsausschusses einmütig der An -
ficht sind . daß der Beschlng der tschechischen Parteien vom 30.
Juni nicht geeignet sei , einen Boden für weitere Verhandlun -
gen zu bilden . Die deutschen Parteien seien nicht in der Lage,
von ihrer Erklärung vom 22. Zuni abzugehen .

Frankreich .
Zur Verbesserung des Kriegsmaterials .

— Poris , 17. Juli . ( Tel . ) Eine halbamtliche Rote teilt mit , das
Kriegsministerium habe schon 14 Tage vor dem Beschluß des Senats
eine Kommission ernannt , die in genauer Weise die für die Ber -
besserung des Kriegsmaterials gemachten Ausgaben an der Ostgrenze
kontrollieren solle . Die Kommission, an deren Spitze ein General und
ein Generalkontrollei '.k sichln , werde ihre Arbeiten unverzüglich
beginnen .

srbweden .
= Nialmö , 17 . Juli . (Tel .) Der wegen Spionage ver¬

haftete russische Untertan Iannewitsch Anderson wurde
'

wegen
Land -Lvereats zu fünf Zehren Strafarbeit und drei
Ehrverlust verurteilt .

(MkMhsNÄe BäMsrei
in großer !v >' i«»' ,' '' enl>er 5 bekannt- « vargelgegend . unweit
GihweHingeu. wi - i» iinr wegen Mvcnf .'ieit » gnnstigen Bedingungen
verkauft . . ni< rp .- ;Wi . .'>000 .- . AUeS Nähere durch 12111.2,1

AEb . Müller , iiarlsruhe , Kaiserstra ^ e 167 . Tel . 3381 .

Danksagung ".
Für die vielen Beweise der Teilnahme bei dem schweren

Verluste unserer lieben Gattin u . Mutter sagen wir herzlichen Dank .
Die trauernden HmterbHebenen :

Fr . Kühn , Lokomotivheizer
und Kind .

Karlsruhe , den 18 . Juli 1914. B35483

Trauer - Hüte
in jeder Preislage stets vorrätig 1979*

S. Hohenbusch , Kaiserstr. 137.

Buchhalter
flotter , doppelter Buchführung , für
dauernde Stellung gesucht.

Schriftl . Offerten mit Zeugnis -"
« sprachenabschristen und Gehaltsans

Karlsruhe .

11794 .6 .6
m. b. H.

Armgehilse

Eintritt , spätestens zum i . August
d. I . von groß. Maschinenfabrik
gesucht . Ausführt . Offerte » mit
Zeugnisabschriften , sowie Angabe
von Referenzen und Gehaltsan -
sprnchen unter Rr . 4560a an die
Exped . der „ Bad. Presse" erbeten.

Aommis-Gesuch!
Ein hiesiges Herren -Artikel-

Geschäft sucht für sofort oder
spater einen jüngeren KommiS.
Branchekenntnis nicht erfordert .Offerten unter Rr . 1L039 an
die Erped . der „ Bad. Presse' erb.

Vertreier gesucht!
Ewe wdische, leistungsfähige

Weinorohhandlung deS Rebbau-
bezirke« sucht znm Vertriebe meist
selbstgezogener, vorteilhafter Tisch-
weine der verschiedenen Qualitäten
tüchtigeOrtS^ nd BezirkS -Bertreter

ge» bohe Provision .
Offerten unter Nr . 4576a befSrd .d' e Exped . der . Bad . Presse" .

So! Feinste Dauerwasche Äö !
Vertreter u. Wiederverk . b . höh .Berd. gek. Prachtmufterkoll. gratis .orn , Düsseldorf 3.
Serren
von Zigaretten an Wirte sofort von
^ ^ ^ Zigarettenfabrik geg^

hohe
ürovifion gesucht
an die Exped . d . „ Bad.

. . 4311
fresse"

. 10 .3

ReöegeVanöle Personell
sind , fortw . gutbezahlte Beschäfti¬
gung durch Besuch der Privatkund -
ichatt bei eingeführter Firma . Näh.10697 Sofienftr . 156 . 1, Karlsruhe .

Gtfolfon aller BerufeStrur » enthält stets
Deutsche Vakanzen -
Ehlingen 7«. 208 .84

Nebenbeschäftigung.
Schreib-Heimarbeiten und sonst,

leichte häusl . Arbeiten sofort zu
vergeben . Offert , unt . Nr . B353K7
an die Exped. der .Sad . Presse".

Hohen Sieben verdienst ;
dauernd k. jederm. d . neue leichteHand¬
arbeit i . eig . Heim . Arbeit nehme ab u.
zahle sof . aus . Must u . Anleitg . e . 50 A
i. Marken , Nachn . 80 ^ . Instit. Winkler,Manchen 229, Daehauerstr . 54. 450J

2—6 Mk . kann jed . tägl . nebendci
verdienen. Auskunft frei . 4415a

H . Margath . 5.3
Mülhausen 1 E . Nr . 28 .

tüi
um 1. Septbr . b. I . erfahrene
jtige

Schchverwieri»
fftr dauernde Stellung gesucht.

Offerten mit GehaltSansprüö
unter Rr . 12119 an die Exped .
„ Bad . Presse' erbeten.
cehrmSdchen -GesuZ)

In Papiergeschäft wird ein
innaeS. der Schule entlassenes
Mädchen bei sofortig. Vergütung
gesucht. Der Eintritt kann sofort
erfolgen. Off. nnt . Nr . S35369 a«
die Erved . der „Bad. Presse" erb

Tüchtige ». zuverlässige
Bohraieisfer
vornehmlich fftr Oft < Afrika und
RumSnie» sofort gesucht.

Schmiede oder Schlosser mit Gr-
fahrungen m Rohr, und Filter -
brunnenbau , sowie mit Hand- und
maschinellen Felsbohrungen der-
traut , werden bevorzugt.

Schriftliche Angebote mit Lohn-
Ansprüchen und Angabe früherer
Tätigkeit erbeten. 4644a.3.1

Johannes Brechtel ,
Ludwig «»!,afen a . RH.

Elkktri - Mliiitciirt
sofort gesucht. B355W.2.2

Wiihelm Lipo ,
Lesfingstrake 47.

2 stadtkundige, gutbeleumdete
Burschen

finden Beschäftig. Alter nicht unt .
20 Jahr . Zu erfr . unt . Rr . 35440
m der Expedit, der „ Bad . Presse'

Wir vermitteln unentgeltlich
für alle Betriebe (Fabrik , Handwerk, Handelsgewerbe zc .) :

gelernte imd ungelernte Arbeiter jeder Art ;
für den Haushalt : 1967

Dienstboten und sonstige Hansangeftellte :
für das Hotel ' mti » Wirt ? ^ aflsgen ? erbs :

jegliches Personal , insbesondere : Kellner . Köche . Hoteldien « .Vausburichen . Buffetdamen . Kellnerinnen zc .
Stadt . Arbeitsamt , Karlsr! ,

Telephon Nr . 629 . — Geschäftszeit Werktags von 8—12 ». 2—6,bezw. bis 7 ltbr bei der männlichen Abteilungund Sonntags von 10— 12 » hr für das Wirtschastsgewerbe .

Gesucht für sofort:
in «« Köche (Slide5\^ 30—8v Gehalt ,
jnnge Saalkellner ,
tüchtige Köchinnen ,
tiichtigeBnffe '. srän ! . .
tüchtige Haus - und

Küchenmäsche « bei
hohem Lohn . " "^ 2 .1

» l. MeitsMMlsmhe .
Gaitivirte - Mtlg . . ^ähringerstr . 100.

c . 5 «g im Ar . sag

Besucht f$tr 1 . August ein «kcl
fleißiges Mädchen

für Handarbeit und Mithilfe W
Laden. Zu erfr . unt . Rr . 583b»6
tn der Expedit, der „ Bad . Presse",

Ordentliches , fleißigesMädchen
gefischt . 1S0BSM

Geora -Friedrichftr . 32 . Laden.

4-6 Gipser
zum sofortigen Eintritt gesucht.

W. Kastel ,
12130 .2 .1 Göthettr . 27 .

S- 8lßchtHjpser
sofort gesucht

A. Schwarzwälder .
Givsermeister , Freiburg i. V .

4527a. !̂.3 Efchholzftr. 8.
Suche per sofort einen jüngeren
liiMsen SJelaergefjiften.

Karl Obetgsell .
4529a .3.2 Tribera .

Iuuger iWcnn tann sich alsChauffeur
ausbilden , zu jeder Zeit eintrete »
in der neuen , modern eingerichteten
Automobil - Zentral « Waldshirt ,
64J Telephon Nr . 49 .

In gangbarer Delikatessen -
Kolonial .varendandluug in für
gutgefchulten Sohn achtbarer Eltern

Lehrstelle ofen.
Kost u . Wohnung im Hause. Be
such der Handelsschule geboten.

Näheres durch 4471a.4.2
Ott » T'ritachler , Offenburg

Anshilfs
Kellnerinnen ,
bessere und einfachere für

Sonntags gesucht.
ÄM . Arbkits - Amt
3.1 ( Wirt -Abtla .) 1198k .

Zähringerstratze ISO .

Eichchc Zmgser' I . »u illterer D «
»cht. Gutes Rühen

nicht unter 30 I . »u illterer Da « e
nach Paris ges» , .
erforderlich^ Zeugn . und Photogr .
an da» Stellenvermittl «»gsbSr » d.
bad. Franenverci »« Karlsrnbe i.V .
H«rrenftrnhe 43. part . 12122

U techmschell
'KerbrsLchsartikel

in der Metallinvnstrie gut eingeführte

gesncht. Ansfnhrliche Angebote unter Nr . 4498a
an die Erped . der „Bad . Breffe " erbeten . 2 .2

Rebenverdienft !
Ev . Mk . FVS — 1000 per Monat . Nur für Herren.

Keine Versicherung! Kein Verkauf an Bekannte ! Keine Schreib¬
arbeiten! Bequem im Hause ! Ganz neue Wege ! Viele An-
erkennungen ! Verlangen Sie Prosp . Rr . 10 v Adr . : Post «
lagerkarte Nr . 1 . .Hamburg 36 .
& "

Mo des.
Wir suchen :

^ flraici ' crui für feinsten Genre ,
Per 'fL ^ tL mit guten Zeugnissen,
ein Lehrmädchen

JO - UL . TT .

Kindermädchen ,
erfahren «nd solid, i * 2 Kindern
von 6 und 3 Jahren nach auS-
wärt» sofort gesncht. Offerten
mit Zeugnissen u . Lohnanspruch.
befördert die Exped . der . Bad.

Presse' unter Kr . 4562a.

Atige Köchin,
erfragen Westends » . 47 , _

Stock. 9—11 «. S—5 Ubr. 12127 .1
Zu

Kochen.
Fräulein ist Gelegenheit gebot.,

unentgeltl . d . Aachen zu erlernen .
Eintritt 1 . od . IS. August. Offert ,
unter Rr . 9335417 an die Expedit ,
der „Bad . Presse" erbeten.

Mädchen - Gesuch .
Suche str sofort ein fleißiges

Mädchen für Hausarbeit und
Servieren . Zu erftag . Augarten -
strahe 85, Badischc Krone. 3335426

suche per sofort als Stütze bess .

Mädchen
oder Fräulein , welches gut kochen
kann und in allen Hausarbeiten
bewandert ist, gegen hohen Lohn.
Aushilfe vorhanden . 4561«.3X
Frau Direktor Ii . Schneider ,Schlettstatt i. Els . , im Sand .

Mädchen -Gesuch .
Eiu braves , fleißiges und kräf

tiges Alleinmädchen wird auf
1 . August gegen gute Bezahlung
esncht. Dasselbe mutz etwas kochen

können und die Zimmerarbeit
gründlich verstehen . Gute Zeug

parterre . 12015

Mädchen-Gefuch.
Ehrliches, fleißiges Mädchen füralle Hausarbeit auf 1 . Aug . gesucht .

B3527 0 .3.3 Sckönfeldftr . I . pt. . l.
Tüchtiges

Mädchen
auf 1 . August gesucht . 12057.3 .2
Kriegstr. »4. Laden , bei Guhl .

Suche zum sofort. Eintritt ein
fleißiges

Mädchen
welches die sämtl . Hausarbeiten'
elbständig besorgen kann . 12100

Näheres Waldhornjtr . 28. 1 Tr .
Ein kräftiges , williaes

DienslmiiÄchen
auf 1. August gesucht bei gutem' ahn. 3535405.2 .1

Roonftraste L8.

Mädchen, nicht lUlter 20 Jahre¬in kleinen bürgerlichen Hansholi
zu 2 Personen auf 1 . August ge»
sucht. Rur solche, die auf länger »
angenehme Stellung sehe», wolle«
fich melden. 12099

viktoriastrahe 11, pt
Tüchtiges junges Dienstmädchenauf 1 August gesucht. B35465.3.1

Beiertheim . Gebhardftr . 58. v.

Räch Fmkreich
suche ich wohlerzogene Mädchen,n garantiert solide Häuser,rau Marie Hofstadt . Stuttgart ,^ rau '.-.'tarte Vofstadt . SB33535 Urachstrahe 27,get^ rbsmäßige Stellender >

7 .5
. . ^ envermittterin
f»r Frankreich. <Gear . 1858.)

Zuoerläjfigr

Prittt - Pßtßm»
M älter . Herru auf sofort gelocht
levtt . für längere Zeit ) . Gute
Zeugnisse u. Referenzen erforder-
nch. Angebote mit näheren An-
gaben ( auch über Alter . Ansprüche.
Elirtrittstermrn ) erbeten an di«
Expedition der ^Bad . Prelle " unt.
Skr. 4522a.

igeReinliche, »nab

8m
für S Stunden vormittaaS
12128 .2. 1 LiebigstraßeÄ ,

iiiicheil
:ß gewcht .

Wunnes Mädchen od. Fra « für
einige Stnnden vormittags gesucht.
8335466 « dlerftr . 22 . Laden.

Saison-Stelle fflodes.
Znr Herbstsaison suchen eine tüÄ«

tige, selbständige

Direktrice
für feinen nnd MittcMgta » * bei
hohem Salair . 46H4aJR -2

Geschw . Defieher ,
Weikenbura i. Els .

liW MmWaa
f»r sofort gesucht .

iL . Ritten ,12126 Militär -Effekten-Sabr «^ .Karlsruhe i. B . . idierftr/LK.

Herrenftrafte 3. SfaxL xedU*

- Gesuche .
Jung . Mann mit S Semest. 3X?

schiuenbaujchule sucht ckl»
Zeichner. \,

Offerten unter Nr . BWNV an tche
Erpedition der „Bad . Presse" . J

mit Bangewerkschul- nnd Hoch '
schulbildung und 14jähr. Ba»° <9 ,Büropraxis , sucht sof. od. 1. S«v»
Stellung in Karlsruhe und to *
Hebung. Off . unt . Nr . B34610 an
die Exped . der . Bad . Presse" erb.

Junger Kausmauv
der Textilbranche , vertraut mit
dopp . am . Büchs . , lose Blatt » -
S >,st. und - einschl . Korresp., sacht
Stelle aus 1. Ortober .

Gefl. Anfragen unter Nr. 83354®
an die Ervedit . der ..Bad . Nre^ -

Intellig . Kaufmann
sucht ungünstig . MilitäroerhLtt »
nisse wegen

Aushilfestellung
p. 1 . Aug. Gefl . Off. u. Rr . B3S4Z0
an die Expedit , der „Bad . Presse^

^Routinierte , zielbewußte Person-
lichkeit , 3S I . alt , verh., suchtbessere^

Reiseposlen
bei Kescheid . Ansprüchen. Event , au 1
nur für zeitweise. Off. u. Sit . 23354 :
an bte Exped . d . „ Bad . Presse" erv..

Zunger Mann sucht abends B
ichäftigungin Schreibarbeiten
n. dgl . m . Off . unt . Nr . B3M12
an die Exp . der „Bad . Presse" erb .

20 ma
demjenigen , der einem verh . solid .
Mann mit flotter Handschrift, 2S
I . a ., eine Stelle als Magazinier .
Kassenbote, Werkschreiber od . dg ' -
verschafft . Off. unt . Nr . S35413
an die Exp. der „Bad . Presse" erd^
Zunger nümierner u . zuverlässiger

Mann
ucht Beschäftigung als Bureau -
»jener . Kassierer od . dergl . bei be-
cheidenen Ansprüchen. Kaution
wird gestellt. Off. unt . Nr . B3536 »
an die Expedit , der „Bad . Pretz .
_ _ Kraftiger , solid. Mann s«A*
nur sof. od. spät. Hausverwalter -
stelle. Ueberiiimnit Heizung u»o
Reparatur im Sause . Off. unter
B35263and . Erved . d . Nrejfe ^

Für Sohn einer Beamtenwitwe .
Schüler der Untertertia ein . (frQW
nasiums , wird

Kanfm . KehrsteUe
gesucht bei gründlich. AusbilduM -
Offerte » unter Nr . BS543S anj **
Expedit , der „Bad . Presse"



Nr . 327 . Mittagblatt . Samstag , den 18. Juli 1914.

MaxelHs .
Cig a -T etten y

Junge Vame
Ott« guter Familie , perfekt in
Buchführung und Verkauf . Fran -
zösisch in Wort und Schrift , seit
8 Jahren in gleichem Ge,chaft
tätig , sucht Familienverhältnisse
halber . Stellung in vornehmem
Geschäft Karlsruhe od . Umgebung
zum 1. Oktober 1914.

Offerten unter Nr . 2334600 an
die Erved . der . Bad . Presse" erb.

Kontoristin
Verf. in Stenographie und Maschi -
nenschreiben. in Buchhaltung und
allen Büroarbeiten durchaus be-
wandert , sucht per sofort oder spä-
ter Stellung auf größerem Büro .

Offerten unter Nr. B34835 an
die Exped . der .Bad . Presse" erb.

Fräulein ,
perfekte Maschinenschreibet «,
welche .fünf Jahre auf Anwalts '

Zu erfragen
der Exped . der „Bad . Presse" . 3.2

BerMnferiit ÄfÄ
M Sie»« . »« ? £
Exped . der „ Bad . Presse" .

Haushälterin
32 I . alt . tüchtig im Haushalt u.
Äochen. sowie im Nähen u. Bügeln ,
etwas bewandert in der Kranken-
pflege , sucht Lebensstellung bei
emem alt . Herrn od . frauenlosem
Haushalt . Sieht mehr auf gute
Behandlung als Lohn , hier oder
liebsten auswärts .

Offerten unter Nr . 8335030 an
die Erped . der „Bad . Presse"

. 4 .3

Fräulein
wünscht die feinere Küche gründ-
lich zu erlernen . Am liebsten in
einem Badeort . Eefl . Angebote
unter Nr . B35388 an die Expedit .
der „Sai >. Presse" erbeten .

Vermietungen .

Nähe Kühler Krug , ca. 1000 qm
überbaute Fläche, mit Büro -
Räumlichkeiten und großem I
Lagerplatz sofort preiswert zu |
vermieten , evtl. auch zu ver-
kaufen. Offerten unter Nr .
11973 an die Expedition der
„Badischen Presse"

. 2.2 |

Laden zu Mickten
wit 2 Zimmerwohnung , Nähe von
Schulen und Kasernen sofort
»der spater . 11910 .3 .2
_ Näheres Nelkenftraße 1 , 2. St .

Schöner, heller Laden, f. jed. Ge-
schüft passend , in best. Lage d. Ost -
stadt , bes. umständehalber mit od .
ohne Wohnung per 1. Oktober zu

Näh. Ludwig-Wilhelmstr. 18,
Meinladen . » 35161

Laden
« itSjw anstoßendem Zimmer , sowie
Aeller, »st per 1 . Ortober 1914 z>u
bermieten. Kriegstraße 8. Näh .
pranerei Kammerer , Kriea-
&H>fee 113. 11612 *

Rlieinstr . 50 a
| ist ein 4423a.3 .3 |

schöner JLadeii
j mit zwei Zimmern, Küche,

Kellerund Mansarde , auf t.Okt . j
I billig zu vermieten .

Näheres
Brauerei Sinner ,

liarlar .Griinwinbel .

sarden , 2 Keller, Waschküche
» . Trockenspeicher .Diensttreppe

I kl. Gärtchen auf 1. Oktober
| zu vermieten . 11720 I

Herrschaftswohnung
Neue Bahnhofstr. 12 , Part . , 6

Zimmer mit reichl . Zubehör , Gar -
ten zc. ver 1. Okt . zu vermieten .
Einzusehen v. 10—1 u . 3—5 Uhr.
Näh. Hirschstr . 109 . II . B32373

6 Zimmerwohnung
zwei Treppen hoch , sämtliche
Zimmer nach der Straße
per L April 1915

zu vermieten . 10723*
Zu erfragen Kaiserstr . 181

im Laden.

ZZisnommd» g im 2, 61
zu vermieten . 10415

Näheres Markarafensirah « 45 ,
parterre , nächst Rondellplatz.

Eine schöne
5 Zimmer -Wohnung
im 4 . Stock , mit Balkon, Bade-
räum , elektr. Licht und Gas .
per sofort od . 1 . Oktober preis -
wert zu vermieten . 11679 '

Kaiferstrah « Nr . 48 .

Ecktvstznung
bestehend aus 4 großen Zimmern ,
Bad und Keller per 1 . Okt. zu ver-
mieten . Näheres bei 11286
Wolbcr. Rudolfstrahr 15, IV . St .

Neubau Siibendstr . 31 find mod.
4 Zimmerwobn . a. 1 . Okt. z . verm.
Näh . Vinzentiusstr . 8 , I . Tel . 3215 .

Rniheimer Arche 20
schöne Dreizimmerwohnung
im ll . Stock , mit Bad, Balkon,
nebst Gartenanteil , per I .Okt.
ä» vermieten . 11676*

Näheres parterre .

Schöne 3 Zimmerwohnung , Bal¬
kon. Veranda , s. Zub ., an ruhige ,
kl. Familie zum 1. Oktober zu
vermieten . 2335160

Näh. Ludwig-Wilhelmstratze 18,
Weinladen .

Eine schöne 3 Zimmerwohnung ,
part . , mit Zubeh. ist auf 1 . Okt .
billigst zu verm . 2335285

Näheres Norkstraße 21. 3. St .
Dreizimmerwohnung

Stösserstraße 3 a , schöne freie
Lage, mit Gartenanteil , ist per

ober zu vermieten . 11841*zu ■
Näh, im 4 . Stock , rechts.

Mmmir . II
ist in herrschaftlichemHaus !

! in freier Lage eine schön
ansarde ,Diele ,

Schöne große Werkstatt« ( Ma -
Nazin) in bester Geschäftslage,
?u>natl . 15 <M , p. sofort od . später
«U vermieten . B3S448
^ Karlstrake 45, im Laden.
. . . : : : Werkstätte, : : :
I^ one helle , auf 1 . August zu ver-
? «£en . Näh. Baumeisterstr . 52,
S-^ Stock. » 35450

VOm « z» oenttiefen.
«Ar » edrichSpla <? 10 ist eine
Mvynung — Bel - Etage — von 8« •mmetn nebst Zubeh. auf sofort

,pater zu vermieten . Näheres
Hauseigentümer 4. St . 2017*

abgeschlossene 3 Zimmer «
I Wohnung mit Mai
. freundlicher , großer . . . . .
>3Treppen hoch , sofort oder
später zu vermieten . Sehr |
geeignet für einzelstehend.
Herrn oder Dame . Zu er-
fragen daselbst im 2. Stock \oder Büro Kornsand , an»

! zusehen von 11 — 3 Uhr.

Zu vermieten eine schöne 3 Zim¬
merwohnung mit Zubehör in
Mansarde . Näheres B35460.6.1

Beiertheim , Gebhardstr . 58.
— 3 Z,mmer -Wohnung —

Kanonierstr . l . freie Lage , freundl .
Wohnung . Erker, Balkon, mit
eingerichtetem Bad , Zentralheizg .,Kammer , Speisekammer , Kühl-
schrank , per 1 . Oktbr. zu vermiet .
Näheres daselbst . « 55492 .2.1

Gerade Wohnung, 5. Stock , zwei
Zimmer , Mansarde und Küche , in
der Oststadt, an freiem Platz , ohne
vis -»- vis , ist auf 1. Oktober zu
vermieten . _ 11498

Kl , dische Kresse . Kette 15*
4 — 6 helle , grosse

Biiroraiiiiia

von 120— 160 qm Grundfläche , nach Bedarf abteilbar , mit Warm¬
wasserheizung , elektr . Licht , Garderobe und separatem Eingang ,
sind 11997

Lauterbes *gslrasse 3a

am ne &aen Haupikshnhof
auf sofort oder später

zu vermieden .
Nähere Auskunft im Büro Lauterbergstr . 3a , 2- Stock .

Mor *. gaDcilmiione », LWerräiiNe .
1400 qm , ganz oder geteilt . Keller , Stallung Marienstraste f>0
zu vermieten . „ 8413*

Nähere Auskunft erteilt die VereinSbank .
«gjgiwaa

Börs -
, Lager - » «d AiiHMUsmiüt

part .. beim neuen Hauvtbahnhof . Elkban Bahnhof » und
Schnetzlerstrahe . ver September oder später zu vermieten .

Näheres daselbst oder Klauprecht straße » . ü . Stock ,
Telephon 1815 und 3252 oder bei Herrn Korns and .
Kaiserstraste 5«. 10630»

Schöne Wohnung
von 7 Zimmern , 2 Mansarden , 2 Klosetts, Dienertreppe , nebst reichl.
Zubehör , evtl. elektr. Lickt, auch gut für Büros geeignet, ist H »rsch -
strafte 40 , 3 . Stock , auf 1 . Oktober zu vermieten . Ruhige Familie
bevorzugt. Näheres daselbst im Büro , Hof. 1141"

Herrschaftswohnungen.
Im Hause Kriegstr . Nr . 97a ist der erste und zweite Stock ,

bestehend aus je
6 schonen Zimmern

und je einem großen Fremdenzimmer im 4. Stock , sowie sonstigem
reichlichem Zubehör , anderweitig zu vermieten . Gas und elektr. Licht

Näheres beim Eigentümer 10953'

K . Gössel , Kriegstr. Rr. »7, Büro im Hof .

Graf Rhenaftraße 14, Neubau ,
Mtfite HtttschMnOnungen
von 6 Zimmern , Diele , Bad, Speisekammer , elektr. Lichts EntftauburigS -
anlage u. reichl. Zubehör per sofort od. spater zu vermuten . Nah. bei
10033 Gottfr . Amolsch , Sofienstr . 166 , Tel . 3227 .

Luisenstraße Nr . 56 im Laden.

WlerslMHWeZneM .
ist im 2. Stock schöne 2 Zimmer -
Wohnung mit Küche. Keller, sowie
einer Mansarde per 1. Oktober zu
vermieten . 11613*

Krauerei K . Kammerer ,
Kriegstrast « 113.

Maxellis . 1
C ^ a/retten ,

Herrschaftswohnung ,
bestehend aus 5 Zimmern , Küche, Badezimmer und
2 Mansarden — Zentralheizung , elektr. Licht —
im Hanse Kaiserstraße Rr . 144 , »v . Obergeschoß,
auf 1. Oktober ds. Js . zu vermiete «.

Näheres im Büro Kriegstraße Nr . 12«. 11796«

Maxauftrasse 28
Herrschaftliche Wohnung mit 5 großen Zimmern . Bad . Veranda ,
Mansarde . 2 Keller per 1 . Oktober zu vermieten . Sehr ruh,k
Lage. Gas und elektr. Licht B3i

Augartenstr . 39 ist im Borderhaus
schöne Mansardenwohnung , zwei
Zimmer mit Zubehör auf 1 . Okt .
zu vermieten . 8)35390

Näheres Hinterhaus , 2 . Stock.
Bachstraße 40 c schöne 4 Zimmer¬
wohnung, Bad , Speisekammer.
Balkon, 2 Keller, Mansarde , auf
1 . Oktober zu vermieten . B34S46
Näh. 3 . Stock , oder Hirschstraße

Nr . 69. 1 . Stock.

Kaiserstraße 97 , 1 Treppe hoch, ,ft
eine hübsche Herrschaftswolmung
mit 6 großen Zimmern , m . Balkon,
GaS und elektr. Licht , jed . Zimmer
mit bes. Eingang , Küche, Bad,
2 Mansarden u . Keller, auf Okt .
oder später zu vermieten . Für
Herrn Rechtsanwalt od. Arzt vor-
züalich geeignet . 11887 .2 .2" eres im 3. Stock daselbst.

DraiSstraße 1 , Ecke E.'abclsbergcr -
straße . im 3. Stock , schöne, mo¬
derne 3 Zimmerwohnung mit
Bad u . Zubehör per 1 . Okt. zu
vermieten . Näh. Part . , l . 8334000

(kssenweinstraße Nr . 22 ist eine
schöne 3 Zimmerwohnung mit
Bad , Kammer , Vorder- und Hin-
terveranda , auf 1. Oktober zu
vermieten. 2334558

flu erfrag . 1 . Stock , links.
Friedenstr . 24, Seitenb ., 2. Stock ,
ist eine 2 Zimmerwohnung mit
Alkov auf 1 . August zu ver-
mieten . » 35406

Sem -MeSrWMe 8t . 22
ist im 2. Stock , rechts , eine schöne
Wohnnng von 4 Zimmern mit
Zubehör auf 1 . Oktober ds . Js .
zu vermieten .

Näheres bei Herrn Martin , im
5. Stock daselbst , oder Kriegstrake
Nr . 12 « . auf dem Büro . 11797»
GotteSanerstraße Nr . 2, direkt am
Durl . Tor , ist in ruhigem Hause,
auf 1 . Oktober eine Parterre -
wohnnng , 4 Zimmer , zu vermiet .
Näher , daselbst 3. St . « 35336 .3.2

Hirschstr . 69 , 2. Stock, schöne, große
4 Zimmerwohnung mit Erker ,
Bad , 2 Mansarden , Keller, aus
sofort oder 1 . Oktober zu verm.
Näheres parterre . B34843

.'> umboldtitraße 14 schone 2 Zim-
merwohnung im t Stock samt
Zubehör auf 1. Oktober zu ver-
mieten . S335166

Nähere? parterre , links
Hübschstraße 7, 1 . Stock , ist eine

schöne moderne Wohnung (5 gr.
Zimmer mit elektr . Licht u . Eta -
genheizung, grober Veranda u.
einger . Bad ) auf 1. Oktober zu
vermieten. 11327

Näheres parterre .
jkaiseraUee 79 eine 4—5 Zimmer «
Wohnung mit Balkon u. Garten »
anteil auf 1 . Oktbr. zu vermieten .
Näheres daselbst part . 11889 .2.2

Karlstraße 82, Ecke Kurvenstrahe ,
ist im 3 . Stock eine schöne Woh -
nung v. S Zimmer « . Badanschluß,
Küche, 2 Keller. 2 Mansarden ,
®a$ und elektr. Licht , auf 1 . Okt .
zu vermieten . B3&442
Näh. Karlstr . 82 , 1 . Stock , rechts,

Kärch erstraste 59 , 3 Tr ., ist eine
schöne 3 Zimmer - Wohnung mit
Bad auf I . Oktober zu vermieten .
Freie Lage. 4524«
Zu erfragen im Laden. 5.2

Körnerstraste 21, 2. Stock, schöne
helle 5 Zimmerwohnung per sos .
zu vermieten . Näh, part . 3334902

teflWe 26,3 Tr ,
ist eine sehr schöne, neu her^
gerichtete Wohnnng von sechs
groben, hellcnZimmern >Bade -
zimmer u - Speisekammer n.
reicht . Änbehiir mit schöner,
freier Aussicht ans sofort od.
später zu vermieten . 10797«

Nähere » Kricgstrabe 26. 11.

Maxellis .
Ctgarette -n .

% 65SH

Schiihenstr. 39 ist eine Wohnung
v . 2 klein . Zimmern mit Zubehör
an kl . Fam . auf 1 . Sept . zu verm.
Näheres im Laden . B35284

« chiitzcnstraße St ist eine 4 Zim-
merwohnung mit Balkon aus 1 .
Oktober zu vermieten . B34865

Nähere? 3 . Stock .
Schützenstraße 54, £ tü ., 1 Aim -
merwohnung auf 1 . August und
2 Zimmerwühnnng auf 1 . Okto -
ber zu vermieten. B34864

Näheres Vorderh ., 8 . Stock .

SsWensirähe SS ®
5 Zimmer - Wohnung mit reich¬
lichem Zubehör zu vermieten .
Näheres daielbst im 1 . St . 10367*

Herrenstraße 33, 3. Stock , ist ein
schönes, nach dem Hos gelegenes
Limmer mit sep. Eingang an so»
liden Herrn zu vermieten . B35421

itVatdhornstr . nl . Vorderh., b . St .,
großes , leeres Zimmer mit Gas .
Wasser und Closett auk 1 . August
oder früher zu verm . B35154.5.4

«Äciinenstraße *0 ist eine hoch-
mod . 4Zimmer -Wohnung . einger,
Bad, elektr. Lickt , all . Zubehör
per l . Oktober zu vermieten . B"*080
Näh. 4. Stock , Bermayer . Tel . 2481 .

Wilhelnistrahe lä , Stb ., 4. Stock ,
ist eine Wohnung von 2 Zimmern .
Küche und Keller billig zu ver-
mieten. Zu erfragen ebendaselbst
oder bei Billirtg & Zoller , A.-0
Zevpelinsiraß « 1 . 1192

Wilhelmstraße 34, B . Stock , groheS
Zimmer , Küch>e mit Kochgas .
Mansarde , im GlaSabschlub gro-
her Gang , Keller zu vermieten
auf 1. Oktober. B3S409
Zu erfrag , im Laden.

Wil

zu verni. Näh, i . Laden . B35283

Neubau in Sdttfiteli ».
Marie -Alexandrastraße Nr . 48 in

allernächster Nähe der Einsteigstelle
ber städtischen Straßenbahn , sind
der Neuzeit entsprechende, schöne
3 Zimmer - Wohnungen mit Ss
elektr. Licht , Garten u . allem son
Zubehör auf 1 . Oktober zu ver«
mieten. Näheres Baubüro im Bau
und Marienstraße 63. 12036 .3 .2

Rüppurr.
Schöne 2 Zimmerwohnung mit

Gas , Wasser, Klosett , Veranda u.
Zubehör an ruhige , kinderl . Leute
auf 1. Oktober zu vermieten .
B35449 Rastatterstr . 102.

Lachnerstraße 15 ist 1 Treppe hoch
neuzeitl . 4 Zimmerwohnung mit
Zubehör wegen Wegzug auf »»fortoder 1 . Oktober zu vermreten.
Näheres parterre . B3S485

Nelkenflrahe i ,
nächst der Kaiserallee, yt eine ge-
räumige , sonnige 4 Zimmer -
Wohnung mit Balkon und
Veranda -c . per 1 . Oktober zu ver«
mieten . Näh, das . 2. Stock . 11909 .3 .8
Nudolfstr. Nr . 1 ist ohne vis -ä-vis
eine Wohnung von 5 groß. Zim¬
mern nebst Küche, Badezimmer,
Speisekammer , 1 oder 2 Keller,
Mansardenzimmer auf 1. Okto-
ber zu vermieten. 1147g

Zu erfragen im 4. Stock , links.

Schloßplatz 8
Wohnung von 6 bis 8 Zimmern
auf 1 . Oktober zu vermieten .
11848 .6,3 Näheres 3. Stock .

n einem Landhaus in Rüppurr
Menviertel ist im 1 . Stock eine

schöne Z Zimmerwohnung m. einer
Diele . Küche. Bad , Klosett, Spei -
cherkmmner , Mansarde , Zentral -
Heizung und Gartenanteile»zung 1

. Oktober zu vermieten. 11J8
Näh. Wilhelmstr. 33 , Karlsruhe .

ten. Näh. Tulpenstr . 14 , 2 . Stock .
In schöner Lage DurlachS ,in unmittelbarer Nähe des Bahn -

hofev u. der elektrischen
bahn ist eine moderne

ratzen-
bahn ist eine moderne 4251a'
6 Zimmerwohnung
mit Diele , Zentralheizung , elektr.
Licht , eingerichtetes Bad u. sämtl .
Zubehör auf 1 . Oktober od. früher
zu vermieten . Näheres Bureau
Kor na and , Karlsruhe oder
Tnrlach , Hauptstraße 81, 2. Stock .

In Gengenbach
ist schöne 4 Zimmer - Wohnung , in
bester Lage der Stadt (aftch als
Laden geeignet) , per sofort oder
später zu vermieten .

Näh. oeim Eigentümer Bettchen
straße 7. H , Karlsruhe . 10613*

MZmmmWW
komplett eingerichtet, mit eingerich-
teter Küche bat zu vermieten
4539a3 .L. E . Denkler ,

Titisee (Sab . Schwarzwald ).
UVDbn» und Schlafzimmer .

gut möbliert , in freier Lage, bei
Beamtenwitwe an soliden Herrn zu
vermieten . LudwigSplab 40», S Tr .

BürgerNr . 6, 3. St ., ist großes, schön
niöR . Zimmer zum 1 . Aug., sowie
ein kleineres zum 15. August bei
allcinsteh. Frau an ordentl . Herrn
od. kraule,n zu vermiet . B35467

Herderstraße 13, 11^ lks ., bei Kai-
serallee, ist schön möbl. Zimmer
,n freier , ruhiger Lage, elektr.
Licht, zu vermuten . B35254

Humboldtstraße 9, 3 . Stock , rechts,
ist auf 1 . August ein freundliches
möbl . Zimmer zu verm. B35410mmn . pmuuct pu uctm , kjo

iiaiserstraße 79. 4. Stock , ist ein
schönes, großes , gut möbliertes
Zimmer an Herrn oder Fräulein
zu vermieten . SB35468

Uapellenstrake 2, parterre , ist ein
einfach möbliertes Zimmer zu
vermieten . 3335495

Kapellenstr. 56 ist ein möbl. Man -
sardenzimmer zu vermieten . Zu
erfragen 4. Stock . B352

Karl -Friedrichstraße h 3! Stock.
Eingang Zirkel, ist put möblier»
tes Zimmer , sep. Eingang , mit"* ' " ju ver»

» 35010
Schreibtisch , sogleich
mieten.

Klauprechtslraße Rr . 26 V., links,
ist ein schönes möblierte ? Zimmer
an anstand . Person billig zu der-''mieten . » 35339 .2 .2

§ ren«straße 10, 2 Treppen hoch ,
hübsch möbliertes Zimmer so»
gleich oder 1. August, auch an
Passanten zu vermieten . B35383

Zu erfragen daselbst .
Krenzsttaste I« . 1 Treppe , erhalten

1 oder 2 solide Arbeiter sogl . Kost
u . Wohnimg zu bill. Preis . SW «

Kronen^traße 12,1 Treppe, Schloß«
feite, ist ein separates Zimmer
auf 1. August zu verm. B35385

Leopoldstraste 18. 3. Stock , ist per
1 . Aug. gut möbliert . Zimmer zu
bermieten . B35479

18, 3 . Stock , ist eine
möbl. Mansarde zu verm . Ä35479
iessingstraße 13, 3. Stock , ist gut
mobl. Zimmer mit gnter Penston
per sofort zu vermieten . B30455

Maria -Alexandrastraße 3^ III .,
rechts, beim neuen Bahnhof , ist
möbl. Zimmer mit 2 Betten zu
vermieten . S335445

Kelkenstrahe 33, 2. Stock , am E.'u-
tenbergplatz, ist ein gut möblier-
teS Wohn- und Schlafzimmer zu
vermieten . B35176

Ktitterstr. 34 , part .. ist gut möbl.
mit separatem Eingang

auf 1 . August an besseren Herrn
oder Dame zu vermiet . 12129

Rlippurrerstraße 20, 4 . Stock, ist
möbliertes Zimmer zu
vermieten . B35444

Schillerstraste 50, Gartenhaus , gut
möbliertes Zimmer zu 12 M, zu
vermieten . B34743
—( _ ,enftr . 74 , 4 . Stock , ist klein,mobl. Zimmer zu verm. B35464
Sofienstraße 25. 2 Tr . . Ecke Hirsch»
straße , ist ein gut mobl. Zimmer
mit Pension an bessern Herrn
oder Dame sofort zu vermieten.
Ebt . auch vorübergehend. B35246

Sophienftr . 41 , eine Treppe , ist fein
möbl. Zimmer mit gut . Pens . HOje
abstug ., zugl . eine Mansarde , hübsch
mobl. , k 48 M mit Pens . » 35496

u . ein weit
Pens . 5 65 Jt abzuaeben.

Uhlandstrahe 7, Part , ist ein fein
möbliertes Zimmer sofort oder
1 . Äug . billig zu verm . B34819

Ntttoriastr . 10, 4 . St . schön r.-. öbJ .
ansardenzimmer sogleich zu
rmieten . B35446

Ml
verm

;b zu vermieten.
. Frau -
B35407

Freundl . möbliertes Zimmer im
Mittelpunkt der Stadt per 1 . Aug .
billig zu vermieten . B34397

Zu erfragen von 12—1 Uhr, nach
7 Uhr und Sonntag ? ganz.

Erbvrinzenstraßc 28 IV .
Schön, groß. Zimmer , unmöbl .,

p . 1 . Okt. zu vermieten . B3S447
Näheres Karlstr . 45, im Laden.

Adlerstr. 36 , 2 Treppen , ist ein ein-
fach möbliert . Zimmer auf 1 . Aua.
zu vermieten . B3545S

Amalienstraße 11 ist ein gut möbî
Zimmer auf 1 . August zu ver-
mieten. Näheres daselbst 2 . Stock.Vorderhaus . B35219

Ämalirnstr . 43 , 2 . Stock , ist einfachmöbl. Zimmer mit od. ohne Früh -
stück auf kürzere oder läng . Zeit
( Serien ) zu vermieten .

Brauerstraße . 1^ (part . ), ist möbl.immer mit 2 Betten a» solide
. erren auf 1. August billig zuvermieten . B854VL

Bäckerei
auch mit Svezereihandl .. von tücht.
Backer . auf 1. Oktober zu mieten
gesucht . Spät . Kauf nicht ausge -
schlosien. Offert , unt . Nr . B35125
an d,e Exp. der „ Bad. Presse"

. 3 .2
Jg . Ehepaar sucht per 15. Aug.oder 1. September

Ticrzimmernohnnng
_ Offerten mit Preisangabe unt .Nr . B35292 an die Ezped. der
Bad . Presse" erbeten.
Zum 1. August wird ein gut

möbl. Zimmer mit Kochgelegen ,
heit von jungem Ehepaar gesucht.

Offerten mit genauer Preis -
angal ' e unter Nr . B3543L an die
Exped. der . Bad. Presse" erbeten.

Zimmer -Gefuch.
Herr sucht ungeniertes , möbliertes

Zimmer sofort , womögl . part . oder
£ St . Offert , unt . Nr . S35498 andie Exped . der „Bad . Presse" erb.

Maxellis .
Ctgfa/retten ,
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Ausnahme ■ Preise
ab Samstag , den 18 . er. bis incl . Samstag , den 25 . er. "~ - -—

Reise

Solange Vorrat

Kostenlos« Zasenörmg von Prospekt« , ,
sw«gestellt tu unferm Zensier «atserstrage .

Seite 16 .

„Za wenn das Waffer
Balten hätte"

so hört man oft Ängstliche, des Schwimmens
unkundige Lente ausrufen, wenn an Sie eine Ein-
ladnng

'
zur Beteiligung an einem Wassersport , sei

e ? Rudern , Schwimmen, Seeĉ elbootfahren?c . ergeht .
Zeitungsnachrichten über Unglücksfälle bestärken sie
in ihrer Wasserscheu und so werden eine beträchtliche
Anzahl Menschen dem an und für sich sehr zuträg -
lichen Sport ferngehalten. Selbst noch in vorgerücktem
Alter möchten viele Leute wenigstens » etwas "
Schwimmen lernen , aber die Furcht , es selbst mit
großer Energie nicht mehr fertig zu bringen, hält
sie auch davon ab . Das wird mm mit einem
Schlage alles anders . — In der Schwinim- Einlage
. Hartwig Wettung " ersteht allen des Schwimmens
Unkundigen ein unermüdlicher Helfer . — Segeln ,
Schwimmen, Rudern , Seereisen schließen jetzt alle
Gefahren aus . denn durch Anlegen der Schwimm-
Einlage „Rettung", die mau unsichtbar unter jeder
Kleidung tragen kann, ist jeder Nichtschwimmer
sofort in die Lage versetzt , sich dauernd über Wasser
zu halten. Ein Untergehen selbst im tiefsten Wasser
ist eine Unmöglichkeit . Die Tragfähigkeit ist von
unbegrenzter Dauer u. geradezu verblüffend . Hohe
Militärs, erste Sportfachleute nud die Presse haben
diese epochemachende Erfindung glänzend beurteilt.

Einige Anerkennungsschreiben:
. . . teile ich Ihnen mit, daß der Anzug tadel -

los funktioniert . K . J . Wiesbaden .

Ich möchte Ihnen hierdurch gleichzeitig mit-
teilen , dah ich den Bade -Anzug 6 mal probiert habe
und bei dem 3. u. 6 . Male bereits auf dem Rücken
schwimmend in kurzer Zeit 200 m im tiefen Wasser
zurücklegte ; bei dem letzten Male ging ich mit einem
Kopfsprung ins Wasser. E. M. Herne i. W.

. . . daß die Vorführung des Schwimmfutters und
des Badekostüms „Rettung - beim Sommerfeft des
Flottenvereins sowohl der Mitglieder als der zahl»
reich erschienenen Gäste regstes Interesse erregt hat .
Die Tragfähigkeit des Futters ist überraschend. Die
bequeme Unterbringung des Futters „Rettung " in
den Kleidungsstücken wird dessen Verbreitung sehr
begünstigen.

Der Vorstand der Ortsgruppe Freystadt
des deutschen Flottenvereins

i. A. : 0r . Richter, Vorsitzender.

Bad . Presse: Karlsruhe, 15. Juli 18 . Die Vereine
des Deutschen Schwimmverbandes haben es sich nicht
nur zur Aufgabe gemacht , Sport zu treiben , sondern
sie fühlen sich in erster Linie dazu berufen, die
Schwimmsache in allen Schichten der Bevölkerung
zu verbreiten , um immer neue Anhänger für diese ,
gesunde Leibesübung zu gewinnen . Nachdem der
I . Karlsruher Amateur » Schwimmklub „Neptun "' sich
schon vor 7 Jahren durch Gründung eines Schwimm-
Vereins in Durlach auf diesem Gebiete Verdienste
erworben hatte , veranstaltete er am letzten Sonntag
in unserer Nachbarstadt Ettlingen ein Propaganda -
schwimmseft , um auch dort einen Schwimmverein
ins Leben zu rufen . Ueber Erwarten groß war das
Interesse , das der Veranstaltung von allen Seiten
entgegengebracht wurde. Einige hundert Zuschauer,
darunter auch Vertreter der Behörden, hielten die
mit Ausficht auf die umlieaenden Berge herrlich
gelegene städt. Badeanstalt dicht besetzt und verfolgten
mit Aufmerksamkeitund lautem Beifall die schwimmet-
ischen Vorführungen . Reigen , Kunstschwimmen .
Springen . Tauchen, Wasserballspiel usw .. vorgeführt
von den Herren- , Damen» und Juaendabteilungen
des Schwimmklubs ..Neptun "

, fanden den lebhaftesten
Beifall des interessierten Publikums . Einen großen
Raum in den Vorführungen nahmen die Rettungs -
vorführ« ngen ein, bei denen u. a. auch die Schwimm-
einlage „Hartwig Rettung « gezeigt wurde . Erneut
tonnte man die großen Borzüge dieser für Nicht-
schwimm« fast unentbehrlichen Schwimmeinlage
bewundern.

Mein -verkauf :

Heschw . KnopfSÄ

Strohhüte Strohhüte Strohhüte
zu noch niedagewesene » billigsten Preisen , darunter
viele Sachen weit unter Fabrikpreis , verkauft

Hut - Modehaus Glöckner '
Lamnistrasse Nr . G , Eckhaus Kaiserstrasse.

zäbrinBeretraBe Sifzler , Karlsruhe Te
,3^ °n

8794 Spedition and Lagerung von Miibol
empfiehlt sich im tfS , per Achse

Transport von 1
w t •• / h || i | und per Dähn
Umzügen . ohne

per Roll- und Umladung
Möbelwagen f ' l fi f fl-TT*

Große Posten

Mäßige Preise.

dlpfelwein
in hervorragend feiner , bekömmlicher Qualität , goldklar , mild
und ohne Zodteransatx, in den lebten Jahren von Ober 2000
Käufern aus aöen Gesellschaftskreisen (worunter viele Aerzte)

belobt md empfohlen, liefert die altbewährte Großkelterei
A. Hörth , Ottersweier 5 (Baden)

Marke »Export-Apfelwein" zu 24 Pfg .
Marke JJainetten-Apfelwem' (beliebte Spezialsorte) zu 28 Hg.

per Liter ab hier in meinen Fässern von ca. 40 Ltr . an.
Muster und Prospekt gratis und franko. 340J

Billigen Jemttamentbait
~

finden 1—2 Personen in ruhigem , gutem Hause. Preis pro Tag je
nach Anspruch 3.S0—4 SKI . (4 Mahlzt .) Refer . z. D . 11688

Frl . M . Maerkt , « uggen b . Müllheim . Hauptstr .

angestaubte ,
weifte nnd bunte

11454

Prompte Bedienung.

KMiniillstMc
in nur extra Ia . Qualität
sind enorm billig abzugeben.

Sehr lohnend für Brautleute !

Werstrahe 133, eine Treppe hoch.
Ecke Kaiser» und Kreuzitraße .

WßesLtrmögeil
verdienten schon Erfinder u . !
Lizenznehmer ; andere er-
litten Schaden. Wollen Sie
sich schadlos halten , verlangen
Sie kostentose Auskunft durch
BostlagerkartelZZ Mainz ».

' 3n einer verkehrsreichen Straße ,
Haltestelle der elektr. Straßenbahn ,
5 Min . von der Bahnstation , ist
eine 72 qm große

Werkstätte
evtl. mit Wohnung , mit elektr.
Anschluß, zu verpachten.
Dieselbe e >gnet sich für Mechaniker,

Schlosser, Dreher oder Wagner .
Näheres zu erfahr , u. Nr . B34L76

in der Exped . der „Bad . Presse" . 3.3
Diwan , Schreibtisch , gleiche

Betten . Flurgarderobe . Stühle ," obeutevvich ,Fahrrad dill. zu vkf.
z»341 Bachstr . »8 . Part .

■ Oll IIOIIC3IIOIIC3IIC3IICDIIOnnC3IIOIIC3IICDIIC3IICDIICDIIC3IIOIlO ®

<J . Goldfa
Kaiserstr . 181.

11817

für Damen
und Herren .

nioiioiioiioiionoiicDiioiioiicaciiicDijoiioiioiioiioiioiioiioiiö *

Abteilung Parfümerie
St . 1 .25
Fl . 1 .50

A'»! Kohlensäure -Bäder . .
Badesalz in Kristallform

•{. Wasch -Eau de Cologne .
'/» Ltr . 2.00

•|» Bade -Kapseln mit Fichtennadeln 25 4
Badesalz in Paketen . Paket 25 J

V Badeselie , gr . engl. Form . St . 30

Reise -Damenbinden , kleine
Einzelpackung . . . Stück 10^

Reise -Apotheken . . . . L25 75
Reise - Brennapparate . . 1 .10 95j
Hartspiritus . . Dose 1 .20 70 40 ^
Rasier -Apparat , schwer versilbert |

mit 6 prima Doppelklingen , in ?
Etui Stück 2.75 |

Auf diese sämtlichen Papfümerie -Artikel 10% Rabatt.

Kalmus - Wurzeln zu Badezw - Pfd . 75 *J
Cellulold -Seifendosen . • 35 n . 18
Gummi -Schwämme . . Stück 1 .25
Relse -Biirstengarnitur (Kops- u -

Kleiderbürste und Kamm) . . 2 .95
Schwammbeutel . . . 1 .25 85 65 ^
Loofah-Schwämme , -Rückenrelber etc .

«X ».X '>>'X ->X '!->X ^!">X ^>X -> X 'X -!->X »X <^!̂ >X -X <-X ^X >!"l" ! >X "X ''X -X ">X "X ^X - vvX "X -X "X"J*<~X ^ «*>*X "X -J

Herren-Badehosen , gestreift 63, 50, 45, 40, 32
Herren-Badehosen , «mi rot Kattun 75. 70,65 , 4(W
Knaben -Badehosen , gestreift . 30, 25, 20, 16^
Knaben -Badehosen , um rot Kattnn 38 , 30 , 26^
Waschlappen . . stück 25, 20, 15 , 12, 10, 05^
Waschhandschuhe . . . so, 25 . 20, 16, 08^
Bade -Mäntd , ÄÄ - 6^ . 3.65

Frottier-Badetiicher , 1J5 ua 0.85
Frottier-Badetficher , ^ 3 .45
Frottier-Handtücher , 1 .45 , o.98 , o-ss,0 .75, 0 .5s 0 .45
Bade-Schuhe Paar 2 .25, 1J5, 0 .90
Bade-Hauben , Gtimmi , mod. Farben, 2.25 , 2.05 1 .60
Bade-Mützen ,

- »«<
a 32-<

Auf simti . sommer -KoDieklion IEin
z prägen FrnMfeDstöme
A farbig und weiß

jetzt 36.00 23L0

StrsndhOtcnNeuheiten
in

aus Frott6 , P ;qud und Filz ,
für junpe Damen , 3.45 2.75

Herren -

K SO °
|0 Rabatt. I

x -:«x -4>x -x -<x ^>x ^ x!

fi esthw . Knopf .

Kinder-Bade -Anzüge Gr . 60 70 so 90
uni rot mit weißem Besatz 0 .85 1 .00 1 . 15 1 .25

Kinder-Bade -Anzüge Qr . 60 70 so 90
rot - und blau -weiß gestreift 1 . 15 1 .25 1 .45 1 .65

Kinder-Bade -Anzüge Qr . 60 70 so 90
rot -weiß getupft . . . . . . . 1 .75 1 .90 2 . 20 2 .50

Damen -Bade -Anzüge
uni rot mit weißem Besatz .

Damen -Bade -Anzüge
rot - und blau -weiß gestreift .
Trikot - Bade -Anzüge
f . Damen , schwarz m.farb . Bes.

Trikot - Bade -Anzüge
f . Damen , marine mit weiß . Bes .

Trikot-Bade - Anzüge
für Damen , schwarz und mit
färb . Besatz u . Seidenschleife

Gr . 100 110 120
1 .45 1 .55 1 .70
Gr . 100 110 120
1 .80 2 .00 2 .20
Gr . 90
1 .45 1 .70 1 .90
Gr . 80 90 100
2 .25 2.50 2 .90
Gr . 80 90 100
2 .90 3 .15 3.40

xäd
0
e
,!

"Bade -Anzüge . . . Gr . 50 so 70 so
bleu mit blen -weißem Besatz 0 .78 0 .95 1 .15 1 .35

THkoY
' Bade - Anzüge . . . Gr . —

schwarz mit farbigem Besatz —
70 80 90

1.15 1 .25 1.45
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